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1 Gent 


—_—— 


Erlöſung nahe? 


Die bevorftchende Betriebsiperre mag 
die letzte fein. 


Die ‚„Zuscania”-Tragddie. 


(Belletert non der „Mffoatirten ®refle” und den „Untter Brek Mffoctattone®.y 
Rafhington, D. E., 8. Febr. Die heizungslofen Montage find in 
allen. Staaten jüdlih von Rirginien aufgehoben 
So verfündet der Brennftoffverwalter Dr. Garfield, mit dem Hinzu- 
fügen, daf die befjer gewordenen Wetter- und Verfehrsverhältnijie eine 
weitere Durdführung des Erlaiies für den Süden unnötin mädten. 
Raihinn‘on, D. E., 8. Febr. Da der morgige Tan, der Samitag, 
allgemein als Halbieiertan nehalten wird, und da der nächte Dienitag 
der Geburtstag Lincolns ift, fo wird es einen VBetriebsihluf von 31% 
Tagen neben. Negierunnsbenmte nlauben aber, 


worden. 


jes für die nanzen Ver. Staaten möglich werden mag. 


Die „Tuscania"-Derfenfunc. 


London, 8. Febr. Durregeichene Zahlen lajjen vermuten, dat die 


Zahl der Toten infolge der „Iuscanin“-Berjenfgnag dd beiräctlid; über 


die geitrine Ziffer 101 hinansgchen nnd näher an 200, als an 100 heran- | 


reichen, wird! 


Ein irlandiicher Hafen, 8. Febr. Da die Piite der Amerikaner, | ! 


welche auf dem ITransportdampfer „Inscania” waren, beim Untergang 
des Schiffes verloren acaangen ilt, jo wird es unmöglich fein, 


die Namen der Umgefommenen fejtzwitellen, bis die Namen der Meber- ° ir 


lebenden nadı den er. Staaten nefabelt worden find! 

Wafhington, D. E., 8. Febr. 
niiche Ariegsdepartement fagen,, dat über alle mit Musnahme von 113 
amerifaniidhen Soldaten (im Ganzen 2156), welde an Bord der „Ins- 
cania“ waren, Ausfunft vorhanden fei. Inter foldyen Iimitänden lährt cs 
jich nodj immer nicht beftimmt jagen, wie had) die Totenzahl eigentlich, it. 
Man hofft aber nod), daR fpätere Nadıridjten fi günstiger für die ame: 
tifanischen Truppen neitalten werden. 

Karitan der „Iuscania” war Beter MeXean (nicht I. 2. Senderjon, 
iwie erjt irrtümlich gemeldet wurde.) Melean hat 20 Sabre im Dienjt 
der Anchor-Linie geitanden und während des jegigen Arieges viele er- 
folgreihe Sahrten mit Munitions- und Nahrungsfargos gemadıt. 

Ein irländiiher Hafen, 8. Febr. Nadı Berichten, die bis gneitern 
Naht nehen, fommt die Geiammtzahl der Toten bei der Tourpedirung 
des Truppentransportdampfers „Inscania” anf 101. Darunter jind 
59 amerifaniihe Soldaten. 
die 15 Meilen von dem Schauplats entjeruten Felien von den Mellen 
an Land geidivemmt. Alle waren Amerikaner; die Leihen find bis zur 
Infenntlichfeit veritiimmelt. 


Eine dentifizirung wird nicht möglich jein. Die Soldaten trugen | 


wohl die vorgeichricbenen Erfeanungsmarfen, hatten: aber nod; feine 
Nummern erhalten, da jie nod) feinen beitimmten Truppenförpern zuge— 
wiejen worden waren. Man wird jic daher in einem nemeiniamen Grab 
sur lerten Ruhe betten. 

sm Ganzen befanden jid an Bord der 
nerettet Yunrben 2296. 
Mann im Hofpital! 
Icberden. 

Das Tandiboot, weldjes die „Imscania“ torpedirte und verienfte, 
ivurde don einem Torpedojäner angenrifien. Ein amerifanifcher Offi- 
zier gab die NAndentuug, da das Taudiboot möglicherweiie zeritört 
wurde. 

„Tuscania“ wurde in Sicht des irländiſchen Geſtades torpedirt, 
während ſie, wie man glaubt, unter guter Bewachung war. 


„Tuscania“ 2397 Perſonen; 
Von den überlebenden Amerikanern liegen 81 
76 amerikaniſche O 


Es begann gerade dunkel zu werden, als ſie am Dienstag, ohne daß 


ein U-Boot bemerkt worden war, von einem Torpedo in der Mitte ge— 
troffen wurde. Die Spur eines zweiten Torpedos wurde unmittelbar 
darauf am Bug geſehen. In vollſtändiger Ordnung und ohne Zeichen 
von Panik begaben ſich die Mannſchaften an die Plätze für die Rettungs— 
boote, aber infolge der ſtarken Schlagſeite wurde das Herablaſſen der 
Boote ſehr erſchwert. 

Ein oder zwei Boote kippten um, und die Mannſchaften fielen in's 
Waſſer. Das Schiff hielt ſich noch geraume Zeit über Waſſer, was den 
Begleit- und Patrolſchiffen in der Nähe Gelegenheit bot, bei der Ret— 
tung behilflich zu ſein. Nach ihrer Ankunft wurden die Geretteten teils 
nach Hoſpitälern, teils, und zwar die meiſten, nach Hotels gebracht, und 


oe — — a nn z a * r ⸗ * — 4 m y ’ | S 8 8 ü —8 
bon den Freiwilligen der „Shipwrecked Sailors' Society“ mit Mahlzei- müßten ſie geſetzlich einwandfrei ſein. Bei der geſtrigen Verhandlung vor röe Str. machte heute Morgen aus | und Borden Farmd Products Co., | verfütiert 


ten und warmen Kleidern verjehen. Manche Maren nahe dem Zufam- 
menbrud infolge des Schredens und der Sorge für ihre Nameraden. 


Noch ein anderer Dampfer torpedirt. 


New Morf, 8. Febr. Ein deutfches 1-Boot hat den 13,400 Tonnen 
arogen Cumarddampfer „Murania“ auf der Kahrt nad) den Ver. Staaten 
in den Ietten 48 Stunden tornedirt, wie von der hiefigen Aaentur der 
Sefellichaft in Erfahrung acbradt wurde. Objichon die Erplofion des 
Torpedos das Schiff Ichwer beichädigte, aing es nicht unter und wird 
zurzeit mit Beiftand von Regierungsfchiffen nad einem Hafen gebradit. 
Der Dampfer hatte, wie e& heit, nur. ein fleines Kargo an Bord. 

(„Aurania* ijt ein Schweiterjchiff der im legten Monat verfenften 
„Andania“ und machte ihre Jungfernfahrt nah New Norf im April 
1917.) 


Die Rea’ftrirung von Reichsdeutichen. 

New York, 8. Febr. Tie Regiftrirung von Deutfchen, die hier woh- 
nen, eber nicht Bürger geiworden find, geht, wie die Polizeibeamten cr- 
flären, unerwartet langjam vor fi. Als die Regiftrirungsbüros heute 
Vormittag geöffnet wurden, zeigte e8 fidh, daß. bisher nur.16,090 Reidjs- 


Das ganze öſterreichi he Kab 


dai; dies in großem | 
Mafe Abhilfe für die Breanitofflage bringen wird, und bei anhaltend | 
mildem Wetter nad nächiten Montag eine Aufhebung des Sperr-Erlai- | 


Weitere Depeiden an das amerifa- | 


Die Leidhen von 44 der Tpfer wurden auf | 


Offiziere jind unter den lleber- 


2 1 un d 
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Chicago, Freitag, den 8. Februar 


inet 


| » Streit als beendet erklärt. 


Et. Louis, 8, Fehr. Nach fünf: 
'ftündiger Beratung zwifchen Vertre- 
‚tern ber Gtraßenbaßngefellfäpaften 
‚und ben ftreitenden Motorleuten und 
‚Kondufteuren wurde der Streit ber 
‚enbet erflärt. E3 murbe ein für beibe 
Seiten befriedigende Webereintom- | 
men getroffen, ba8 zweifellos von ber | 
Maffe der Streiter qutgeheißen wer: |} 
den wird. Unter ben ganz ungenü=' 
genden Merfehräverhäliniffen ber 
legten fünf Tage hatten befonders 
die Yabrifen zu leiden, in denen | 
ı Arieggmaterial angefertigt merb. 
— oo .. 
| Das Wetter. 


Chicago und Umgegend: Heute Abend 
| und morgen Pormittag Regen vber | 
| Schnee; Minbeitluftwärme heute Abend | 
fälter. An 
ftwind, morgen 


\etwe 32 Grad, morgen 
 Stärfe zunehmender 
| Norbweitwind. 
Slinois: Heute Abend Negen im füdlichen 
Megen oder Schnee im nöärdblihen Teil, im 
‚weltlichen und fidlicen fälter, Vlorgen teil- 
| weife bewölit und fälter, im nordöftliden Teil | 
wabhrſcheinlich leichter Schneefall, 7 S 
‚Wisconfin: Schnee im nördlichen und wert: [Es 
lihen, Negen oder Schnce im füdweſſlichen 
Zeit Beute Abend, im nordmweitlihen morgen 
lälter, Pemwölft und fülter morgen. 
Indiana: Heute ldend regen, im öftlihen 
Teil steigende KYuftwärme, Morgen Regen 
eder Echnee und fälter, 
Nieder Mihbigan: Heute Mbend Schnee iin Fa 
| nördlihen, Negen im füplißen Teil; etwas 
| wärmer, Morgen Echnee und fälter, 
Zonnenuntergang, heute: 5:14, 
Zonnenanfgang, morgen: 6:54, 
Mondauigang: Morgen früh 5:20, 


LG —— 
Temperaturſtand. — — RR 
| Naciftehend der Temperaturitand nah TR 
dei: amtlichen Annaben des Retteramtes | 
5 Vbr Nadhm......20%: 3 Uhr Möorgend....35 | 
Ubr Nachm I. 4 
> Uhr Nadm......20 l 2 
; 1ihr ® 28 ) Ub: Morgens....? 
Skorgene.:..d 
' Morgend....3 


' 


Ier Norm.......35 
or Vorm 3 


* 9bende.....31 Torm.......3% 
Mittand....26 


Nr M'iternadt.31 
Morgens... .32 


Morgens,...32 1 
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Morlanst monat!iben $alttag! 


Waihington, D. E., 8. Febr. Smoot von Itah verlangte im Scnat 
eindringlich, dak für jeden Monat ein allgemeiner Faittag eingeführt | 
würde, im Jutereſſe der beiferen Erhaltung der Nahrungsmittel. 
Sen. Boreh iante, die Nabrununslage jei nicht auf tatjächlichen ' 
— zurückzuführen, ſondern auf den Transport und auf die Arbeits— 
lage. 


Neue Miilitärbills. 

Waſhiugton, D. C., 8. Febr. Der Militärausſchuß des Senats 
beorderte hente einſtimmig einen güuſtigen Bericht über die Vorlage des 
Kriegsdeparſements, welche das auswahlsweiſe Dienſteinziehnngsgeſetz 
dahin amendirt, daß es die Regiſtrirung von Leuten verlaugt, fowie die⸗ 
ſelben das 21. Lebensjahr erreichen, und der zu liefernde Mannſchafts- 
beitrag ſich anf die Zahl der Leute in der Klaſſe J gründet, ſtatt auf die 
allgemeine Bevölkernngszahl des Stagtes. | 
| Ferner berichtete der Ausihaf eine Bill von ones (Waihington) | 
'nünjtig ein, wonach Tffiziere der Armee ihre Uniformen und fonjtige: 
Ausſtattung vom Generalgnartiermeiiter zum Selbitkoitenpreis eritehen | 
‚fönnen, ftatt privaten Händlern, unter denen viele Profitwäteridge jein 
‚follen, einen ansnahmsweife hohen Preis zahlen zu müfien. ! 


j : ” * | 

Die Arbeit der „Eijenbabner”. | 
| Waſhington, D. C., 8. Febr. Wie heute der Präftdent S. Eberling | 
von der Weicheniteller-Bereiniguma der „Eifenbahner” der Eijenbahn- | 
VYobnfommiffton mitteilte, wird der adhtitiindige Arbeitstag don den 
‚Erjenbahngejeltichaften wicht gebührend beobadıtet. Im Adamjon-Gejet | 
'zit feine Strafe für gezivungene lleberzeitarbeit fejtgejegt worden, aber | 
gerade der llebermühung von Weichenftellern jeien viele Anfälle zuzus | 
|ichreiben, und die Verficherungsraten jeien infolgedeflen fehr hod). | 


lmerifaner in Sand ampf. | 
| Bei der amerifaniichen Armee in ranfreid, 8. Febr. Amerifani- | 
ſcher Artillerie und Infanterie it es gelungen, das Gelande vor ihren | 
Stellungen von der Mehrheit der Schleihihüsenpoften ;u faubern und: 
die verſteckten Scharfichüsen zu vertreiben. ! 
| Höditens drei Schleid;jihiisenpoften find noch vor den amerifani- | 
idhen Stellungen, — aber cs ilt nidyt wahricheinfich, daft fie noch lange 
‚Dort fein werden. | 


find grundlos, Swift & Co. Haben | 
mit einer Verſchwörung, die Regie: | 
rung zu betrügen, nichts zu tun, noch | 
haben fie Nahrungsmittel geſetzwid⸗ 
tig aufgefpeichert. ober falfche Ein | 
tragungen in. ‚die Bücher gemacht. | 
Mir und die anderen Schlachthaud- 
firmen, große mie fleine, haben unfer | 
Beltes getan, bie Vorfihriften der | 


Beweise für Berbreien. 


Sie ſind in den Großſchlächterpapieren 
enthalten, behauptet Bundesanwalt. 

Hilfsbundesanwalt Fleming er— 
klärte geſtern in ſeiner Rede im Falle 
Veeder vor Bundesrichter Landis, 
daß der Inhalt der am Dienstag in 
Anwalt Veeders Räumen beſchlag— 
nahmten Papiere allein ſchon genüge, 
die Großſchlächter eines Verbrechens Nahrungsmittelverwaltung in allen 
zu überführen. Aus dieſem Grunde | Stüden au befolgen, aud in Bezug | 
feien die Papiere auch nicht, mie auf die Angebote auf Lieferung für, 
| Veeders Anwalt Healy behaupte, un= | da3 Heer, die Flotte. und das Aus 
‚antaftbaor, denn um das zu fein, land,“ 


| Beeberd zweiter Unmalt, Elwood Nichter Landis war Anwalt Bander- | 
|Gobman, fprach davon, daß Frans |neer, der Verteidiger der 3: W. W 
cis 3. Heney, Anwalt der Bundes | zugegen und ging den Anmälten | 
en - Bunbeban- | Beeberz wiederholt zur Hand. | 
‚walt Clyne fi; eine Gewalt ange: | malt Healy bielt heute jeine | 
maßt-Hätten, die ihnen nicht zufiche — ihm u. folgte | 
Herr Ayleming habe anfcheinend, dem „od mit einer Rede Unmalt Veebers | 
Gerichtäbefehl zuwider, die beſchlag⸗ | Geſchäftsteilhaber, der frühere Rich⸗ 
nahmten Papiere geleſen, worauf re, Baldwin. Herr Healy mendete fih 
‚Sleming ertlärte, er habe das glei negen des Bundesanmalts -Wehaup- 
| bei der Beſchlagnahme, vor dem Er⸗ tung, daß die Papiere in Veeders 
‚laß des vorläufigen Einhaltsbefehls, Züth geiwiffermaken : Kontrabande 
‚getan. Auch Elnne und Heney Jag° feien, und das Mittel zur Verübung | 
ten, daß fie die Papiere gelefen hät- ppm Werbrechen gewefen feien. Der: 
‚ten. Bunbesanialt Elyne berief fi Hausfuchunasbefehl, fagte er, befage | 
auf das unbeftrittene Recht der Re- | auch nicht, daß die Papiere das ei! 
‚gierung,  vermittelft Hausfuhungs- | gentum vor. Swift & Co. feien, und 
befehls 3. 8. Falfhpmünzermerkzeug ferpft wenn das ber Falf wäre, fo, 
‚mit Befchlag zu belegen, und bejahte feien fie doch im Gewahrfam Veeders 
die Frage des Richters, ob er Die mb nicht befchlagnahmefähig, fo 
‚Papiere auf gleiche Stufe mit Falfd- fange fie nicht zu gefekwibrigen 
‚münzermwertzeug ftelle. . | meden benußt wurden. Verbrechen 

Louis %. Smift, Chef der Firmä | fönnten überhaupt nicht Durch Briefe 
Swift & Eo., veröffentlicht eine Er- | u fondern nur durch 


Harung,- Ea.urDer 4 


ud 5 
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 TREASURE ISLAND. 


'Sofpital, wo er ivegen eines Ge- 


‚wurde, beranlaßite das Gerücht, dass 


‚lefretär 


| Zuftand des Patienten tft ernit!" | 


'jahen Oberit Roofevelt um 8 Uhr 


| Member of the Associated Press. 
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1 Gent 


w. Seydler hat abgedanſt 


1918. — XxS life Ausgabe 


Doktor 


nn ILL — 


30. Jahrgang. — Nr. 


Breite für Surrogate. 


Staatliche Nahrungsmittelfontrolle 
wird fie in Zukunft feitjeßen. 


J 


Nur wenig Licht 


— — — — — 


Sind beträchtlich geſtiegen. 


Breſt⸗Litowsk. 
Kabinetskriſe in Oeſterreich. 


(Geliefert von der Affogzlirten Preſſe⸗ und den „United Vretß Affoctationd”.) . & 
London, 8. Febr. E38 herricht jest anhaltend Stille betreff8 : 

Die ftaatlihe Nahrungsmittelton= |Verhandlungen zu Breſt-Litowsk. Nur erwähnen deutichländifche Blake? 
trolle, welche die Ysreite für den fer umnbejtätigte Gerüchte, wonach eine Abordnung ruffiider zT ) 
Kleınhander reifegt, wird, wie Nah: ‚von der Bufowina-zront auf dem Weg nad) Breit-Litomwst fein foll.. 
zungsmitteltontrolleur Harıy A.| Amiterdam, 8. Febr. Nad) angeblichen Budapeiter Depeiden gal 
Wheeler heute antuündigte, in Zus Kulius Andraffy, der frühere ungariihe Miniiterpräfident, im Pe 
tunft aud; die Preije der Surrogate ment die Erklärung ab, dak feiner Weberzeugung nad) die Friedens 
reguliren, welche die Hausfrau an jichten der Bolichemwifi nicht aufrichtig feien. = 
Stelle des Weizens verwenden Joll, | Stockholm, 8. Febr. Die finnische Bahnbetriebsleitung. in’ Tores 
um Weizenmehl zu ſparen. Mehrere Hat die Nachricht erhalten, dak die Gefandticaften aus St. Wetsesburg: 
bieje: Erjagmittel, um bie fich der ausgewiejen wurden und die ruffiihe Sauptitadt bereits veflaffen hab 
Preisausihuß der Nahrungsmittel Die Nachricht läfst fich as feiner anderen Quelle beftätigen. Ira Nel 
tontrolle disher in ber Hauptjade Morris, der amerifanifhe Gefandte in Schweden, hat davon ni 
nicht gefümmert hat, find infolge det „ehrt. — 1 
größeren Nachfrage in letzter Zeit — — = a a 
recht beträchtlich im Preife geitie- ein In den Straßen von St. Petersburg foll es zu Unruhen gef 
gen, und BEE —————— ® 
| Wheeler hält es für angebracht, 
einem meiteren Steigen der Preiſe 
|Lei Zeiten einen Riegel vorzujcitben. 
| Die Nahrungsmitteltontrolie fordert 
zur Verwendung von dreizehn Sur— 
rogaten an Stelle von Weizen auf, 
von denen der Preisausſchuß in ſei— 
ner Preisliſte nur eines oder zwei 
behandelt. 

„Wenn wir auf die Benutzung von 


Nachfrage überſteigt Angebot. — Ver— 
handlungen über Einwände derMilch— 
farmer gegen die Entſcheidung der 
Kommiſſion auf Montag feſtgeſetzt. 


| 
| 
| 
| 


ck 


London, 8. Febr. Das ufrainiihe Ausfufftsbüro in: Stodholnt = 
bat eine Angabe erhalten, daß die Ufrainer einen großen Sieg über 
die Boljchewifi errungen, 200 Mafchinengejhüge und 200,000 Gewehre 
erbeutet hätten. E8 wird hinzugefügt, daß der Verfucd der Bolichemikt, > 
‚Kiew zu nehmen, fehlgefhlagen fei, und die Bolichemwifi hätten 30007 
Mann dabei verloren. . ——1 

(Die Bolſchewiki meldeten ſchon vor mehreren Tagen die Einnahme 
von Kiew.) a 


JAPAN- 
_ francs Rubel er e Yen 5 3 


Oeiterreichs Kabinet aeht. 


!Surrogaten dringen, mie e3 anichei- Amfterdam, 8. Febr. Dr. v. Seydler, der öſterreichiſche M iſter· 
nend nötig werden wird“, erklärte präſident, hat einir Wiener Depeſche zufolge ſeinen und aller f 1 
mag — — Nahrungsmitteltontrolleur Wheeler 'NNollegen Abdanfung dem Aaijerfönig Karl unterbreitet. — 
Roojceve 15 Zuitand bedrohlich! Keute Mittoq, „und wenn ihre Preiſe In parlamentarifden Wiener Kreijen nimmt man an, daß die M- 
New Hort, 8. Febr. Das plög-'teigen, wie es anfcheinend geichehen ;danfung des Minifters Scydler auf den Wiberftand der polnifden Zi 
liche Ericheinen der drei Oberit wird, muß die Nahrungsmittelfon- |orduneten genen Sonderdebatten und negen das probiforifdie Ba 
Roofevelt behandelnden Aerzte im trolle ihre Preife feitfegen und Ton= zurüdzuführen ift. Die Cppofition diejer Abgeordneten macht es zwe 
trolliren. Augenblidlic ift das An= ‚haft, dafı eine Mehrheit für das Budget erlangt werden kann. Be 
gebot infolge der Aufforderung, vahı | : ‚Bräfident Groß dom Abgeordnetenhaufe gab die Abdankungch 
Weizen und Surrogate in gleihen Minifteriums befannt. Er ſagte, laut Verfaſſung jei es mut 2 
ichlimmer war, al3 Mengen verbraudt werden ſollen, Sitzungen des Hauſes zu verſchieben. —— a 
urfprünglid” angenommen der Nachfrage nicht RR) Das Seydler'ſche Kabinet wurde im letzten Juni gebildet. Eine 
Seren Rooſeveits Privau Dieſe Aufforderung iſt nur ergangen, gabe, daß es während der kürzlichen Arbeiterkriſe in Oeſterreich Ang 
veröffentlichte folgendes weil das Angebot von Weizenmehl abgedankt habe, beſtätigte ſich nicht. Es gelang Dr. Seydler am 
nicht hinreicht, um das Land bis zur Januar, ein Ende jener Wirren herbeizuführen.) 


Bulletin: 
Sr Nheri 2 rc [Mächten Ernte zu verforgen und den | * 
vu TE Dei ei ruhige | geffiieten die verfprochenen Mengen Don Deutichland finanzirt? 
Baris, 8. Febr. Die Zeitung „Petit Parifien“ fährt fort, Wetiki “ 


M arhy 1 vr Mar. — 
— — Nahrungsmittel zu ſenden, wenn nicht 
IB IE = sntY; J 2 . * * * 
im linken Ohr ein, welche ſich nach ganz außerordentlich geſpart wird. | her angebliche amtliche deutiche Dofumente zu veröffentlidhen, Die 'Ha 
vg Die Nahrungsmittelfontrolle wird; ; - 5 
innen verbreitete. Cs wurde des die — über allzu Hofe ‚nem hervorragenden franzöſiſchen Gelehrten, der ſie von einer u 
halb für ratiam befunden, eine Preife der Surrogate unterfuchen | [Gen ne geitung m haben — —— — 
Konſultation abzuhalten, welcher d verfuchen, die Preife zu fonteol- | racht wurden. Unter ihnen befinde jih ein Zirfular dom 2, März? 
Dr. Buel, der Herrn Rovjevelt * Augenbliclich Age yag (917, im weldhem die deutfche Neihebanf alle ihre Vertreter in, dern 
Bene ; 5 . ⸗ | . IS 132 ies ſi Nikoloi Leni m 9 : n — 
geitern operirt hatte, Tr. Sorham | roße Bublitum fic) mit den Unan- —— antvics, an fie von Nifolai Xenine, 2 Zinobietv, Leon TroßEg, 
Baron und Fr. Fred Whiting, | ehmlichteiten ah: höheren Preifen M. Kamenew (Lebterer ijt einer der ruffischen Vertreter in Breft-LitomsPf), 
gr : 9 a | } er 9 Massta Kos sf £ F a 
— * t nn * ‚ubfinden, bamit wir und die Miliir- ae: * — ee eine — 
fegtalüjten, beiwohnten. Nady ihrer "en mit den vorhandenen Vorräten Möuertennen. Au— ———— gr — 
Anſicht werden vorerſt keine weite— an, daß die ganze revolutionäre Bewegung der Bolſchewikis von J 


custkommen können.“ — 
ren Operationen nötig ſein. Der „u land finanzirt wurde. a 


ihwürs in beiden Ohren operirt 


jein Zuitand 
man 
hatte, 


+9 


Verhandlungen beginnen Montag. i n . 

New Nork, 8. Februar. Ein Dr. Charles E. McCarthy und W. | Don weitlichen Rriegsjchaupläßen. 5 
ipäteres ärztlihes Bulletin bejagt: E. Lamb, welche über die Einwände Berlin, 8. Febr. (lleber London.) Das Große Hauptquartier mel 
„Die Doktoren Duel und Martin | Per Mildhfarmer gegen die Entſchei- dete Tonnerftagabend: 
dung ber Nilchtommiſſion ER „Weſtlicher Schauplag:, Am Nahmittag Artillerieduell nahe der 
Vormittags. Der Batient Hat eine Pen werben, werben morgen hier eins | giite Nufanterieabteilungen brachten als Eraebnik bon Gefechten im 
jehbr befriedigende Nacht reifen. Am en — = |Vorgelände im Artois ſowie eines Angriffes weitlih Zandvoorde Ges 
achabt und etma 6 Stunden ge. | Iabren —— wel trol. ‚fangene ein. Am Abend war die britiiche Artillerie beiderfeits Der, 
ihlafen. Während des heutigen | eur Once —V ——— EScarpe und weſtlich Cambrai erneut tätig. — 
Tages kann er in regelmäßigen tte“ vier ſich die Verhandlung | „In der Chamwagne bradı ein franzöfiicher Angriff nieder. > Ne 
Zeitabftänden Nahrung zu jid) nch- | narauf befehränten, ob.die Milchlom- Maasabſchnitt tagsüber Artillertetätigfeit zur Unterftügung einer & 
mn. Bieperiamgenaber und Puls. miffion bon dem richtigen Gefichts- | Felgreihen Aufklärung firdweftlich Ornes. — 
— — puntt ausgegangen iſt, als ſie die „Sonſt keine Ereigniſſe von Bedeutung.“ £ 

Bier Auto-Banditen gefaht. |Milchpreife für die Jahre 1908 bis London, 8. Febr. Das britiſche Keiegsamt veröffentlichte heutfte — 

Middleboro, Maſſ. 8. Febr. Vier 1915 zur Grundlage ihrer Berech- genden Veriht über die Kämpfe an der weſtlichen Front: Die deuſ— 
Automobilbanditen, welche geſtern nung des jetzigen Milchpreiſes machte. Artillerie entwickelte ‚während der Nacht (ebhajte Tätigkeit nördlich ve 
Nacht über die Poftämter bon Sape, Der Nahrungsmitteitontrolleur er=| St. Cuentin und in der Nähe von ‚slesquieres. An den übrigen ® 
God berfielen, wurden heute hier fft- wartet, - 2. weiber ber ten des Kriegsihauplages ereignete ji) nichts von Bedeutung. 

i2ei | Bundes - Nahrungsmitteltontrolle in * 
Gier und in Dan 6 Meilen entferne | menigen Tagen zu einer Entjheidung ln maz— doniſcher Front. 
len Wareham auf fie geſchoſſen hai- kommen werden. Mit der Frage des Paris, 7. Febr. Das franzöſiſche Kriegsamt berichtete übe 
ten. Einer der Banditen wurde nie- Milchvertriebs werden ſie ſich nicht Feindſeligkeiten an der Mazedonifchen sront, wie folgt: In der Ga 
von Sofol warf jerbiihe \ufantereie eine feindliche Norftohabtei 


dergefhoffen und | befafien. | 
zurüd, Nördlid von Monaitir war das Gefchüitfener ziemlich IebE 


SFR 


wahrſcheinli * — 
tötuͤch verwundet. heſch ” Die Milchzufuhr läßt ſtark zu wün— 
— — Nee —— * — der Alliirten bombardirten mit Erfolg feindliche Lager im 
’ 45 uahandler annadernd genügend: yartal umd jchogen dabei auch zwei feindliche ? 
unterm Kan — | Borräte erhalten, find die beiden! —* 53 ’ Se Meroplane herunter, 
Xu der Herberge 2044 MW. Mon. |atoben Firmen, Borman Dairh Co. | 


— u 2 


Nichts ſei für Kälber, Hertn Richard F. Outcaull,bem 
bisher nicht aufgeklärter Urfache die übel daran. Beide zuſammen liefern Ferkel und Zuchtſäue ſo gut wie Ma- cagoew und New YorterKarritai 
28 Xahre.. alte Kate Curry durd; It normalen Zeiten ungefähr 75 germilch. Er erwarte eine beträcht- zeichner, bon der Bunbesregien 
Zeuchtgas ihrem Leben freiwillig | Pros. aller in Chicago fonjumirten ; liche Zunahme In der Schmeinepro- | bie Nachricht zu, da fein Gohr 
ein Ende, | Milch. Die Bomman Co. kann nur | bultion. | Richard F. Outcauft ir., has Dmih 
u — » 25. die Borden Co. nur 50 Prozent nal des „Bufter Brown“, fin Er 
„sm Countyhojpital tingt der 33 | iprer Runden mit Milch verforgen. | herheit befindet. Auch) Kapitän ala 
Jahre alte Juwelier Morris Mar-| Sefretär W. 3. Aittle von der|_. — rence B. Smith 470 
gulis, der geſtern Abend in ſeiner Milt Producers' Aſſociation erklärte Wie ſcheint kamen feine Gbicagoer | gupitän Ralph X. Feldes, 1646 
Wohnung 1438 Nord Irving Moe. geftern, der Verband bedaure, dap; Frim Untergang ber Tnscania um. | 109, Str, und Kapitän Mom 
in ſelbſtmörderiſcher Abſicht Gift Chicago leide. Die Stadt müfſe ſich Die von vielen Chicagoern aehegte | Widoff, Nr. 6815 Conftame 
nahm, mit dem Tode, aber tlar werben, daß es ich nicht! Beforgnif, daß der eine oder der an- Icheinen unverfehrt davon 
nur um einen vorübergehenden Streit | dere ihrer Angehörigen beim Unter- | 3U fein. ” 
— | Handle, jonbern um ein Anpafien| ung der Zuscania feinen Tod fand, itfeibi 
Freier (um die Hand der Tcchter ei- der Yarmer an neue Zuftände. Die, BETEN any Meite alı |. Mitleibig. — Menbe 
nes Gelbverleihers anhaltend): „Und | Milchfarmer könnten Chicago nicht | ſcheint ſich glüdlicher Weife a & uns ein Haufirer, fucht fchon | 
nach alledem kitte ich Sie, geben Sie länger mit Milch verforgen, da fie | begründet zu ermeilen. Allen bisher durch einen Baron heim u 
tar Ihre Tochter zur Frau.“— Auf das nicht aushalten fünnten. Dan hier eingelaufenen Nachrichten zu jebesmal von deſſen Di 
wie lange, junger Mann?“ | brauche nur bei den abriten, welche | Folge befinden ſich fämmtliche Chi: | Treppe hinuntergemworfen, ; 
se 'Rahmfeparatoren herfiellen, nadjzu= | cagoer, bie auf dem Unglüdsfiff und Diener werden alt dabei.‘ 
'ftagen, wie viele Separatoren wäh: | maren-— ihre Zahl belief fih aufjErftere nach langer: Paufe 
|vend der legten fünf Tage an Farmer | ettva zwanzig — unter den Gerette- einmal den Baron. infomm 
The Assoeiäted Press is ex- | berfauft morben —* = 2* —* 5 gu ——— ——* fo gealt 
ively entitled to the us .|buzenten hätten feine Schwierigfei= | die Gattin von Zeutnant Karl 3. den Seharzligen nur » mi 
u ‚of, a 2 a dr —* ihren Rahm loszuwerden. Die Henrichſen vom 20. Geniecorps und Mühe die Treppe hinu t 
N hted loitor netroihiermen an | Qlue Ballen‘ Creimery-Co, und die) Frau Larfen, bie Gattin von Leut-|fann. Unten ‚angetommen> 
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Alle gerettet. 


— Immer Geſchäftsmann. 
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Fund auf Siragen, jpeziell 


PAYS TO 


AUS 


624-630 N 


KEriparnifie in Mänieln für 

nge Damen, die Moden 
ie tniten, alle nceueiten 
kenngen, feine Stoffe, Moden, 


ee 


mädyites Nahr wieder getragen 


* a Grote, 516.50 


et, fpeziell zu. 


— — — — 
aby⸗drachten 
ib Meine Nleidungsitüde für 
es, gemacht bon. feiner Omalität 
em Plannelette, ichöner roja 
et DBefag, ivie Kimonons, 
Cfirtd, Schlafiäde und 
fpeziell da3 Stlei- 
[u au 


* 


dotite 


eeiderte graue Flannell Waiſts 
IE Ddmen, ichön tuded, jchöner ja— 
macer Berlfnopfbeiag in Mitte 


51.69 


für Samstag zu 


1 . 
4 breit, Hein 


8 Cheeiing, 2% Yards 
e Naht in der Mitte, fehr 
re Sorte „Ideal Brand“, 
5Bc die Yard, für 

Verlauf zu 


Stickerei 


eiveizer Stiderei, 2 bis 3 Zoll 
breit, bat jhöne durchbrochene Kanten, 
10c®ie Yard verfauft, fpeziell 


4 für Beten Samstag Die 


F 


| 


, 


* 


W 


© 


2 
3 


4 men- 
"alle 


Ward 


zu 


Strümpfe 
ehtihtwarze baummollene Das 
Strümpfe, gerippte3 Oberteil, 

ößen, jpliced Ferien ıı. Beben, 


Ze für diefen Samitag= 
r uf, das Baar zu 
— — — — —— 


19c 
Saucepfannen 
Aluminium 4-Onart Gröre Sauce 


Ze. ber reguläre 6örc Wert, mar- 
für dieſen Samſtag⸗ 
—— 


* 


Ber Kanyj um die Sholk. 


* 


= Roman von E. Orgenzto. 


(1. Forti egung.) 


ann Leonie abermald: „Ich bin 
allein, allein mit den Erinne- 


ri an eine Veraangenbeit, auf! 
ie ih nur mit Schmerz zurüdbliden | 


seh, Erinnerungen, von denen id) 
nich nur durch Beten und durch Los- 


win 


Selen meiner Gedanten von allem Ir— 


u. 
*4 


—* 


diichen zu befreien vermag. 


Meine 
Söhne haben ſich von mir durch ihre 
Befinnungen, durch ihre ganze Art 


San leben und zu denken, losgeſagt. 


ine Tochter iſt meiner Sorge ent⸗ 


machien, fie ift fein Kind mehr, und 


d pielleiht bald das Elternhaus 
laifen... Da: Haus, in dem ich 


—8 Jahre meines Lebens zuge— 
Wbra 


&t, iſt mir niemals lieb und wert 


geworden, und wird es jetzt um ſo 
weniger, wo Alles altert, zerfällt und 


J in Trümmer geht... Wo immer ich 
ebinblide, auf mich jelbit, um mic 


—— 


* 


DS 


Be 


J 
Be 


* 


* 

zer. 

> 
a 
$ 


Megungen zu folgen. 


z, überall febe ich Alter, Trauer, 
kiebergang!! — — 

Herr. Kajetan fehien nur mit hal» 
ee Aufmerkfamteit diefen mit leifer 


Stimme vorgebrahten Auseinander- 


die fi von Zeit zu Zeit unge- 


En ulbig bem aufgefchlagenen Buche zu, 


bor ihm Jag.. Mübde, Betrachtuns 


Feen anzuhören, die er längjt zur Ges 


FE No kurzem Schweigen, während | 
Füeffen fie den Kopf tief gefentt hielt, 


Sein Blich „aaere durcfißhtige Hand auf die) jhmammen, und ftrahlte zurüd von | um ochter 
Bruſt, die Son kurzen röchelnden dem reichen ſchwärzen Perlenhals⸗ beſonders wenn fie fie in Syhrer Ges | 
‚Die ein | hand, das den fchneemeißen Hals | Tellicaft, 
ein fieber= | umgab, und in mehreren Reihen auf | Mein Gott, 


TRADE AT 

Sarıch, 
in Ra 
naba bev 
‚pyadte % 
Buchſen⸗ 
ſpeziell 
zu 


ORTH AVE. Be 


Smweaters 


Sanzivollene Sweater Coais, ele— 
gante diſtinktive Styles, in Novelthy 
und einfachen Effekten, gemacht von 
der feinſten Qualität Wolle in einer 
Auswahl von Farben. Größen 36 bis 
4, ſpegiell offerirt 


Gardinenfloffe 


36zöllige weiße Voile Gardinenitoffe 
in aflortirten durchbrochenen und far- 
rirten Muftern, jomwie einfadie Mar» 
auifette Gardinenftoffe mit fanch 
Borbe, 35c Wert, für Dielen Ber- 


fauf die Yard 3c 
Muslin-Anterröce 


Weite Muslin Unifkröde für Damen, 
pam mit dopp. Stiderei Flounce, 
seite Qualität Muslin, in voller 


Größe zuaeichnitten, fpe- 81.50 


stell für Samstag zu.... 


Dunkle Zeide Blaids und fancy far- 
tirre Bänder, paljend für Haarichlei- 
fen, gute jchwere Sorte, 5% biö 6 


Boll breit, 25c Sorte, für 19e 


diejen Verfauf die NMard zu.. 


Handſchuhe 


Weiße Chamois Handſchuhe, gemacht 
mit fancy geitepptem Rüden, tragen 
jih tie Leder, jpeziell marfirt für 
dieſen Samstags-Verkauf, 580 


RR EBESENIRRER: 
ne — — — 


Unterhemden 


8oc Jerſey fließgefütterte Damen— 

Unterhemden, niedriger Hals und 
albärmel, extra Größen bis zu 44, 
veziell für dieſen Samſtag⸗ 

Verkauf zu 


Bralpfannen 


Graue Gtanit Roaiting Rand, Gröke 
13x9 Zoll, wert gut 40c, fpeziell 
marfirt fiir Diefen Samftag- 

Verkauf zu 


ſehe ih nur den Willen Gottes, mel: | 
cher auch oft liebt, Unfchuldigen R — zurüdgeivorfen und bielt 
ein f&ivere® Kreuz aufzuerlegen, um | u Me su | Ropf etivag zurüdgeworfen und .hiel 
| ihre Seelen zu läutern umb fie a eye: — — 
den nichtigen Freuden dieſer Welt 


abaulenten.” 


Ein augenblidliches Stilfegweigen | in ein 
jen*ftand amilchen den Eheleuten. Ra 
'jetan Orchomätt blidte auf das auf⸗ 
feines Buches; 
dann erhob er die Stirn, auf der fi! worfenen Gerätfchaften. 
noch mehr Falten zeigten als borber, | 
‚und va. Yuge bon einer plößlich auf- 
'keuchtenden Empfindung burchglübt, | 
jbecann er: „Du bältit Dich für un: | 
'Ihuldie, Lıunie, für vollkommen un— 
ſchuldig; ic, will Dir nicht wider: | 
|fprechen, wozu follte e8 aud) führen? | 
Dies jedoch iſt der Grund, 
mir un. nie, jet ed auch nur über ben 
Sinn eines Mortes, einigen fünnen 
|bies der Grund, warum mir uns nie| 
‚etwas zu fein vermögen. ch geftehe 
meine großen und fchweren Mit 
‚griffe; ich mache mir bittereVormürfe, | 


geſchlagene Blatt 


‚daß id) mein Leben zu dein gemadit | 


babe, mas e8 ift; 


| bern. 


‚und verjchließe Schmerz und Trauer | 


| bier.‘ 


Atemzügen gehoben wurde. 
gefallenen Vangen bedeckte 
| haftes dot. 


6.501 


Oo 


‘| ; — J 
oarım | aum den Kinderſchuhen entwachfe: erreicht, und einen lauten Kuß auf) 


ih befenne mi 
ſchuldig, nicht nur vor Gott, gleich | 
Tir, fondern auch por den Menfchen, | 
bot Dir, por mir, vor unferen Kin 
Derhalb Klage ic} aud nicht | 


Bei deu legten Worten legte er bie dem bläulichen Weiß ber Augen | gegen jebe Heiterkeit und Zerftreuung, 


, RR ” 


ameritaniihe Sb 
in jedem Heim. 
Keine Bimpeln, Vuſteln, Miteſſer 
und derartige Ansfchläge mehr. 
Stuart's Calcium Wafers 


tun Wunder an der 
Haut. 


Schickt um ein freies Probepaket. 


bieleicht ... . mich vergeffen haben Bine 
fönnte.“ * 

T „Da bergißt der junge Herr Mie- 
chölato eber feinen eigenen Kopf, als 
feinen gnädigen Herrn Bater.“ 

„Und&amill?” frug leifer und ven 

Blick ſenkend Orchowski. 
| Der alte Diener riktte ben Schirm 
an ber Lampe zurecht, brachte bie 
| altmobifgen hochlehnigen Stühle, die 
um den Tifch ftanden, in Orbnung 
und föwieg einen Augenblid. Auf 
feinem gerungelten, aber gejunben 
ıunb frifchen Geficht zeigte fich ein 

Ausdrud von Zwang und Unmillen. 

Dann fprad er kurz und mürrifc: 

„Herr Samill ift vor mehreren Stun«| 

den aus Warfchau zurüdgelehrt. Er| 

bat ein Bab und das’ Abenbeilen be= 
fohlen, jet ift er zu Bette und Kieft.” 

„Hat er nach mir gefragt?“ jagte 
leiſe Orchowski, dabei zitterten ihm 

Augenlider und Lippen. 

Zamwohl.“ erwiderte der alte Die⸗ 

jmer, und wie um jeder weiteren Dis— 

| 


— ' 
0 T QAushebung Ihreitet fort. 
TE NG 
E83 haben fid 5000 NRefruten Ende des 
Monats in Fort Grant einzufinben.- 
Den Chicagoer Aushebungsbehör: 
den ift von“ Generalabjutant Yrant | 
©. Didfon die Nachricht zugegangen, | 
daß in der Feit vom 23, bis 28. Yes! 
bruar meitere 16 Prozent der Dienft- 
pflichtigen nach dem Camp Grant zu 
fenden find. &3 heißt das, daß Ende 


Männer die Uniform werben aizie- 
ben müffen. 


Der Reft der Dienftpflichtigen wird 


bei Zowiöpille, Ky., gefhidt werben. 

Die Aushebungabehörben find au 
dahin verftändigat morben, baf bie 
nötigen Yyormulare für bie Fragebo— 
gen nächſte Woche hier eintreffen 
merden. 


Die Freunde deuticher Demoftatie, 


tuffion über biefen Punft aus bem | 
Mege zu geben, frug er: „Braucht ber 
| gnäbige Herr etwas, foll ich vielleicht ı 
jein beiferes Feuer anzünden, befehlen 
| der gnäbige Herr ben Tee gegen ben 
ı Quften, oder foll ich ein anderes Bud) | — 
herausholen?“ — Dies iſt ein Schönheits-Zeitalter. 
Frau Leonie hatte inzwiſchen wie⸗ Häßliche Geſichter, voll von Pim- 
der den großen Saal durchſchritten, peln- entſtellenden Flecken, Mit- dieſes Monats hierher kommen und 
und durch eine Reihe kleinerer, doch eſſern uſw. ſind nichts weiter als hier in einer Reihe von Maſſenver⸗ 
Inicht minder büfterer und unfreund- |ungefunde Geſichter infolge von ſammlungen, bei denen hauptſächlich 
licher Räume, ihre Schritte nach unreinem Blut. Reinigt das Blut auf die Anweſenheit bon Deutſ came⸗ 
einem anderen Flügel des Gebäudes mit Stuart's Caleium Wafers, und rikanern gerechnet wird, Anſprachen 
gelenkt. Dort erreichte ſie durch die die Geſichtsentftellungen werden halten. 
geſchloſſene Türe der Laut zweier derſchwinden. 3 Un der Spihe des weftlichen Zivei- 
frifcher Stimmen, von denen bie eine | Stuart’s Calcium Wafers wirken !ges bes Verbandes fteht bekanntlich 
Iganz deutlich alß die eines jungen | mehr auf die Haut, two fie dad Blut | Dtto Buß. Wie er und Sefretär Karl 
Meibes zu erkennen war, bie andere | reinigen nd Mlären, wodurch fie Mathie angeben, jinb bier in ben Ich: 
'faft noch mie eine Kinderfiimme| alle Giftitoffe und Unreinigfeiten ten drei Wochen iiber 700 neue Mit: 
—— Die as Her ee;. vertreiben. Und Ahr werdet nie; glieder aufgenommen worden. 

yiter und lebhaft miteinander, ftei=! .; Sautfarbe haben, bi8 da ; 
ıgerten fich in Iuftig nedenden Aus— —— F farbe. Dal v.. Council. 
drücken. oder klangen gedämpft, wie Ganz gleich, wie ſchlecht Eure Der Chicagoer Peoples Council 
—— Mittei Sinmal rn er : Abend in Carpenter’3 
‚in bertraulicher Mitteilung. Einmal Hautfarbe it, Stuart’s Calcium ! wird Sonntag Aben p 
wurde das Geſpräch burdy einige auf Wafers werden an ihr Wunder im. 
dem Kovier angeſchlagene Takte un⸗ Ihr könnt dieſe kleinen Wundertater 
terbrochen, datauf folgte ein langes don Eurem Apotheker für 50 Cents | 
ſilberhelles Lachen, leichte Schritte) „ua Badet erhalten | 
\fchmebten über den Boden bahin, und Gin freies Rrobepadet wird Euch 
|e& mar, als verfolaten bie beiden Ge : Aus — 

eg „ mit der Voit zugejandt erden, 

Ihöpfe einander, unterbrüdtes Flue Denn hr amtenitehenden Sloupon 
Iiftern, Kichern, Laden, von lauten] . schickt 
‚Ausrufungen unterbrochen, bis mit, NE. 

‚einem Schlage Alles verftummte. | 

| Frau Leonie hatte das Zimmer be= | 

‘treten, das mit einem Klavier, zmei: 

Ichneeweiß gebedten Betten und einer, 
‚altmodifhen, abgenugten Möbel: | 
|garnitur ausgejtattet war. An ber! 
Mitte Stand ein runder Zifch, auf| 
|dem Bücher und Hefte, ein gläferneg | 


deutfchsamerifanifchen Generals, ber 
im Bürgerfriege eine fo berporra- 
gende Molle fpielte, ift, wie au Nem 
= IMort gemeldet wird, zum Präfiben- 
ten des öſtlichen Zweiges der Freunde 
deutſcher Demokratie erwählt wor—⸗ 
den. Er wird in der zweiten Hälfte 


Verſammlung abhalten, in welcher 
Yrau Mm. T. Thomas, Mitglied 
des nationalen Vollzugsausſchuſſes, 
und Irwin St. John Tucker, Vor— 


Anſprachen halten werden. Jos. 
‚Morris, der fozialiftifche Stadtrats- 
'fandibat der 32. Ward, mirb ben 


Freier Brobe-Stonpon 
7,4. Stuart Go, 565 Stuart Yuilding, 
Merigait, Mid, Senden Sıe mir fofort 
mit wendender Boft ein freies Probepafet 
bon Stuart Calcium Wafers, 


‚beiteht auf bem echte ber ameritani- 
Ifchen Bürger, auch in Sriegäzeiten 


ei |für die Demokratie zu machen“, 
Name ............... ... ... * 
Straße 


J C 


tiſcher Weiſe gelöſt werben. 


_ 


| Zintenfaß_ und mehrere, bon unge=| 
|duldiger Hand ftarf miigenommene | 


— 9: .°.- —— 


eine Hand voll Bonbons gegen die] Um Erkättung an einem Tag zu Heilen, 


15 * * Mr :+ ! Nehmt Larative Bromo Qutnine Tablets. Mpo- 
mac, Sondern au al? Stubirzim; | &ltere Gefährtin gerichtet, bie fie mit tpeter erfiatten Geld zur, menu c8 nicr heile 
| I . Idiefem impropifirten Wurfgefhoß zu 


: ü E.W. Grove's Unterſchrift an jed. agtel 50€, 

Ehielgirimer gu verimonbein | bedrohen fehlen. Jene, offenbar beö —— 

vermochte, das bewies die augenblid- | Umbetjogend mübe, hatte fich mit ges 

lic) dafelbft Herrfehende Unorbnung, |Töteten Wangen, ein fröhliches Lü- 

die zur Seite gefehobenen und umge: heln auf den Lippen, auf bas Sopha 
geworfen, um fich dem Wurfgeichoß 


« en ’ ‚|der jugendlichen Verfolgerin zu ent- 

1} eig . En > | ziehen. Sie richtete fich fogleich auf 

En ; ne a nn 27 | und blieb etwas verlegen ftehen. Auch) 
’ ’ x r M—⸗ S 

entwickelte Frauengeſialt mit aus⸗ ———— — —* 

| prucäbollen I ans gar erab, doch ohne die mindeſte Ver— 

SIRIE e— 


dan? er De in * 
kaſtanienbrauner Locken, und EN | Sprüngen hatte fie die Eintrelende 


der Raum nicht nur al Schlafge- 


| mer biente. 


Nur verhbältnikmäkig. 


der Milde des Rihters, 


die Gefchmorenen im 
Goortys Abteilung des Kriminalge- 
riht8 Harry Anbrae, 


‚uhb William Burton ivegen 


Ines fünfzehnjähriaes Mädchen, Die, 


| öhnlichen ä Anraii ihre Hand gebrüdt. lein „teiner Waifentnabe" i . 
ungewöhnlichen äußeren VBorziige Des | zo | be" im Der 


ee ee „Du bift immer fo ftürmifch, "gleich zu der verbrecherifchen Erfah: 
— _— _— De sehen Lila,“ Tprad) Frau Leonie in ihrer rung feiner Genoffen fei. Tatſäch- 
ee Schönheit * gewöhnlichſten leiſen und ſchleppen⸗ lich iſt Andrae aber bereits dreimal 
*|Diefe alich einer Anospe vor Dem | Den Art, und fid bem Ziſch nähernd wegen verſchiedener Vergehen mit 
us : 2 —— J IR unter» —— vorbeſtraft worden. Ge— 
haltet Ihr Euch recht lebhaft.“ gen die Angeklagten ſagte George 

Aut Slamme emporzufgiagen, Das|  ıQiR bat heute fehe leiig ges Öutheie, ein Mitongellagter unb 
Cicht ameier Kerzen fiel gerade auf lernt,“ ermwiberte das Fräulein, „lie früherer Feuerwehrmann, aus, ber 
| das länglide Antlik von aladafter- Dat viel gearbeitet, ba dachte ich, af am verfchiedenen Einbrüchen, bie bis 
| Bofler Meike, befchien den feicht ge, ct wenig Unterhaltung und Spiel zum, Sabre 1915 aurüdreichen und 
fohivungenen Mund mit den feuchten: ihr qut tun wird.‘ tm die auch eine Anzahl anderer jtäb- 
| „Gerwiß, gewiß," gab Frau Leonie tiiher Feuerwehrleute verwidelt ift, 

i iich bin durchaus nicht ſo teilnahm. Die geſtern ſchuldig Be— 
fundenen gehörten nicht dem ‘Feuer- 


fie meiner Tochter zu verfagen, | wehrdepartement aıt. 
— — — * — — —— 
Fräulein Grejo, genießt. — Unfehlbares Mittel. 
die Jugend hat ihre Meyer: HerrDoktor was fehlt eigentlich 
all meiner frau? — Arzt: Bewegung. S 


 Erblühen, und zugleich einem fun= 


| Korallenlippen, Tpiegelte jich in dem | 
| lange der bunteln Sterne, bie auf  zurüd, 


Sie 


die zarten und doc) fehon entwidelten | Rechte, auch ich war einft heiter, aller» 


biefeg Monats gegen 5000 iunge 


bald darauf nach dem Camp Taylor, | 


I 1645 Anzügen und Ueherziehern 


Franz Sigel jr., der Sohn des ſJ 


Hall, Nr. 6112 ©. Halfteb Str., eine |} 


figenber der Chicagoer Vereinigung, |B 


Vorlig führen, Der Peoples Council ; 


| bie bei dem Veftreben, „bie Melt ficher | 
in’ 
| Betracht fommenden Probleme zu er | B 
;örtern und darauf binzumirfen, daß | 
‚bie vorliegenden Fragen in demotra= |} 


Sury empfiehlt mehrfah Borbeitraften B 


Zu Zuchthaus verurteilten geftern | 
Richter Me: 


venen der Milde des Gerichts, da er P 


Herr! 


EEE EEE 


9 
und 


Tee 


Eure 3 
Auswahl "" 


— WB 


Nebrig von unjerm Feuerverkauf 


Um Sedermann eine Gelegenheit zu geben, aus diefen Vorkommmii; Nuben zu ziehen, 
öffnen wir unjeren Zaden 


| Samftag Morgen um 7:30 


| 


I 
! 


räumen müfjen, denn die Kontraftoren werden 
unjeren State Straße Laden zeitig in der Fom- 
menden Woche übernehmen, un ihn umzubanen und 


| — EN AN NER nen einzurichten. 


Men Tage, in welden wir Ddiejes Lager 


Rogers Brothers garantiren, dag dieje Anzüge und 
lleberzieher für Männer und junge Männer reinmwol- 
lem find, von elegantem Schnitt, jehr hübich geichnet- 
dert und dreimal die Preiie wert, die in diejer An 
zeige angegeben jind. 


| Kommt und überzeugt End) jelbit. 


BE Nihts an Händler vertuuit TEE 


Nicht über drei Anzüge oder Ueberzieher an 
einen Kunden verfauft. 


Dieſe Anzüge und Ueberzieher, zu 85 offerirt, wur— 

den nur leicht durch Rauch und Waſſer beſchmutzt. 
Durch ein wenig Bügeln werden ſie wieder ſo gut 
wie neu. 


Dieſe Anzüge und Ueberzieher, zu 89 offerirt, welche 
nur ganz unbedeutend durch Waſſer beſchmutzt 
wurden, ſind beinahe völlig tadellos. Es wird ſich für 
Euch bezahlen, zwei oder drei zu kaufen und ſie für 
nächſtes Jahr aufzuheben. 


r 


Nichts niedriger als $ 
Nichts höher als $9. 
Während diejes Berfaufs 
Dies ift die größte Kleider-Gelegenheit, 
die in Chicago zu diefer Zeit erijtirt. a 


Die Kleider find für reimwollene Stoffe garantirt 
und find pafiend fiir Winter und zeitigen Zyrühjahr 


), 


\ 
I 
J 
I 


Harry Ey 
Ein= | 
bruchg in die Notion Special Supply 
Co. Andrae empfahlen die Gefchwo- 1 


# 
Eu 
3 
1 
4 


4 


|| 322 S. State Str. 


Offen Samstag Abends bis 10 1lhr. 


Zwischen Jackson 
und Van Buren Str. 


Offen Sonntag bis 1 Uhr. 


4 
J 
* 
vBom Grundelgentumsmarkt. 


| 


IS UER 


LT SENSE TE EEBEE 


| 
Sohn G. Shebd Überträgt Liegenſchaf⸗ J 
ten an ſeine Angehörigen. | 
Seine gejammten Liegenjhaften 
im Hauptgefhäftsviertel im Werte 
von $3,500,000 hat John G.Shedd, | 
Bräfident von Marjhall Field &| 
| an einen Fonds 


nüne Tannte, fuchte fein- zeritreuter u 
RR En — * der unerquicklichen Ftau Leonie folgte den Worten des 
eee Levens, in höheren Gatten mit einem herben, faſt ver⸗ 
beeliſchen Gedanten. Frau ächtlichen Lächeln auf den Lippen. | 
2 #Reonie bemerkte feine Gleichgiltigteit | „Sch mache die Bemerkung,“ |prach | 
S Aund erhob fich von ihrem Sit. fie, daß feit einiger Zeit jede Unter: | 
5 „I Tehe,“ fprach fie, „daß meine | baltung mit mir Dich reizt, und Dir 
" Mlniefenheit Dir läftig it; übrigens | offenbar nicht gut tut. Gute Nacht 
Sveik ich es länaft,' daß Du am Iieb- denn! Sollteſt Du meiner bedürfen, 
allein mit Deinen Büchern bift.” | laß * en Zee 
Er. z 3% tenne und verjtehe meine Pfli 

i Er —n uns > ala Gattin; die Welt und das Leben 
m wieberholt haft. Der Herbit Haben mid) Demut gelehrt, ic bin| 
eines Lebens ift traurig, das Ende | Kran Augenblid bereit, Dir bie nieb- 
mes Dafeins nicht! minder. Anz |tigften und ichmierigften Dienfte zu | 
an. nicht mehr geholfen werden, ‚eilten. Uebrigena werde id morgen | 
EM haben arg geirrt und gefehlt, pa | um bie Mittagsftunde, wie gewöhn⸗ 
unſeres Lebens ſo bitter lich, * Dir kommen, um zu erfahren 

 unfer 2eben no einmal aufzus | Wie Du die Nacht zugebracht. 
ind de Berlorene wieder zu Damit entfernte fie fich, mie | 
foinnen, ift und leiber nicht der-gefommen war, langjam und ges 
räuſchlos. In dem weitläufigen Ge⸗ 
wie —— er Grabesſtille. 
DE; ehrlich alaStrate Taletan Orhomsti ſaß noch Iange, 
| u age & Sin -afe | nachdem ihn feine Frau verlaffen 
nberin bor dem Herrn, ivie jeber ; hatte, den Kopf auf beibe Arme ge- 
ie Menich, das ift wahr; | Hügt i: tiefe8 Sinnen berfunfen, 
ich gerviß weniger in mei- müde und jchiver atmend, über bie 
Reben gefündigt als zahliofe Bücher gebeugt. Endlich ſtredte er „ie 
ee Reben. ein viel glüd- | Hand aus und berübrie leicht bie 
* si ch Habe mir nicht? bor- | Weber einer Tifchglode. Noch ‚war ber 
ind in meinem Ungue ſilberhelle Ton derſelben nicht ver— 
“— klungen, als in der Seitentür ein 
Mann erſchien, deſſen Haupt ſchnee⸗ 

weiße Haar bedeckte. 

Hals ** er heute * her⸗ 
übergekommen?“ fragte mit ſanfter 
— Be Stimme Herr Kajetan den alten 


Ha [ 8 weh | Diener. 
| 


J. 


ſie 


Bi: meinerjeit3 fann dies ſchwe 


Wenn Zor elnen 


neinende Gebirde: „Würden der gnä- | chen Dienftes. Gegen alltägliche Lei⸗ Leckerbiſſen 


dige Herr es denn nicht wiſſen, wenn 


Herr Mieczyslaw hier wäre? Iſt der 
junge Herr jemals auf dem Hofe ge⸗ 
weſen, ohne bei Euer Gnaden einzu⸗ 


 |geweibe erneuern. Ein Hausmittel keine andere Welt als die vier Wände 
Der alte Mann machte eine ver⸗ erprobt in ſechszig Jahren öffentli- unſeres Hauſes, und bekommſt nie 


— >  ;follte biel fpazieren geben. --—- Herr, Co., 
formen ber jugendlichen Bitite nie» | Ding& wünfchte ich trogbem, Lila; Meyer: Ka, * ſag' id ihr immergu. | zum Beiten feiner Gattin Mary und | 
Derfiel, die ba3 fchivarze Zeibehen | wüßte es von vorn herein, daß unſet Aber ſie tut's halt nicht. Können Sie feiner beiden Töchter, Frau Charles 
umſchloß. Die ſchwarzen leichige⸗ Leben nur eine Kette von Jrauer, ge enen rn mit 5. Schweppe 
mellten Haare, in reizenber Umord- | Leiden und Enttäufchungen ift. ir Fee Stleid. ne un ie Frau Serien Contes Reed. Unter 
nung bon der Stirn zurüdgejtrihen,! Bei den iehten Worten Fraui= den Xiegenihaften find das Royal 
fielen in zwei langen Flechten tief auf! Leonies flog ein halb [pöttifches, halb Inſuranee⸗ und die Nachbargebäude 
das Röckchen nieder, das noch —— Lächeln über die Lippen an der La Salle und Quincy Str. 
nicht den Boden erreichte. ihrer jungen Tochter. Sie ſchüttelte und die an der Südweſtecke der Ma— 
In dem Augenblicke, als Frau ſo energiſch das Köpfchen, daß die diſon und Franklin Str. | 
Leonie das Zimmer betrat, ftand da® | Perlen erklangen, und mollte etwas Jahn F. Warwick hatte von Mary 
Kind auf einem Stuhl, hatte den erwidern, als plötzlich Frau Leonie KR. Sealy, Xos Angeles, Sal, vor; 
einem Jahre ein Grundftüd, 25: 


— — ſehr erſtaunt die Frage ſtellte: | 
i „Was ift das, woher haft Du das, bei 190 Fuß, nebit Wohnhaus, auf) 
Gegen biliöſe | | ee 3 der Weitjeite der Senmwood Ave., 
Beihwerden „Blut wird ſprechen“ iſt ein Wort, 


Keinigt ds Blut von 
allen Steofel-Spuren 


Ererbte Sfrofel-Spnren auf immer 
bertilgt. 


| Lila?“ 
Begenftand diefer Trage bildeten zwiſchen 52. und 53. Str. erwor— 

die Bonbons, die teilweiſe auf u. das nie feine Bedeutung verliert, denn ben, jegt er a — —2 

Das ſchwere Kopfweh, die träge Tiſche umhergeſtreut lagen, zum Zeil) cz it Heute fo wahr, wie es jemals häuſer nebſt Grun ‘les € —R& 
Geber, kranker Magen, bitterer Ge- | auch die vollfommen neue und feht | par, daiz erbliche Züge, gute twie böfe, | DUB, von yrau Charles €. Rope, 
fhmad im Munde, beleate Zunge, | elegante Bonbonnicre füllten, von einer Generation auf die andree 


welche die Leber anregen, den Zu: 
fluß von Galle reguliren, den Ma: 
gen füßen und bie Tätigkeit der Ein- 


pet Be ſchon 
i Dein Bruder D' mit dieſer Bonbon— 
—— —* 2 — * | niere Po Bestes Fee er Deiner 

€ |in der ?yerne gedacht hat, geben woll- 
en 3 y .. 2 * mag Fräufein Greio fie m mig⸗ 


Frau Henriette — zes * 
r ' 565 Hamilton, New York. Warwick will 
glanzloſe Augen und ſchmutzige — die Mutter der rag. | Ber a Ache Unreinig⸗ die Thönen Häufer abbreden und ein | 
Haut, find alles Folgen von ſchlech⸗ Die Blicke von Lehrerin und feir 2 = Ge Unreinig- | 54 Wohnungen enthaltendes Zins-| 
— | n im Blut be⸗ haus zum Softerpreife von $125- 
ter Zufuhr von Galle. Dieſe unge« | Schülerin freuzten Ti unruhig. | findet, werdet Ahr micht zit der vollen HH bauen. George S. Heppe hat! 
funden Zuftände werben fchnell bes „Camill bat fie mir heute aus | Enttwidlung aufmahfen#® beren Euer yon der Koreman Bros Banking 
ſeitigt durch Warſchau mitgebracht,“ erwiderte Körper fähig iſt, bis Euer Blut gründ⸗ Es 830,000 auf 5 Jahre zu 514 | 
Lila mit einer gemiffen Entſchieden- lich geſäubert md gereinigt ift von al- Prozent dinſen gegen Hypothek as 
beit, und freuzte dabei die Arme über ITen Spuren unreiner Stoffe. Ind Ahr | fein Sinshaus an der Südoftede des | 
der Bruft. ſchuldet es Euch felbit, diefe3 Semm- PBroadwan und PBriar PL. geliehen 
‚Frau Leonie runzelte ungufrieben niß zu bejeitigen, das Euch immer von) nd die W. 3. Hall Printing Co. | 
die Stirne: „Jh mag das nicht lei= | volffommener Gejundheit abbält. ar ſechs V Ft | 
: | 1$350,000 zu jehs Prozent Hinfen | 
ben, ſprach ſie trocken. „Ich ſuche 8.8. 8. das zeiterprobte Wlutreinic|von S. W. Strauß & Co. gegen 
126 jo viel als möglich vor allem | „ungsmittel, hat die Iekten Spuren von Spypothet auf ihre Liegenihaften an 
ı Glanz und Ueberfluß zu bewahren, Strofeln und gnderen bererbten Inrei= | der Chicago Ave., zwiichen Towns. 
|denn ich weiß aus eigener Erfahrung, | nigteiten beſeiligt und es gibt keinen ead und Kingsbury Str. und an 
ba alle biefe Dinge vergänglich find | zarı, auf den es nicht fehnell einmirkt. | der Stdweitele der Tomnsend und: 
| und nichts als Reue hinterlaſſen. Du Es wird jeden Krankheitskeim, der das Superior Straße; die Firma will 
trägſt nur ſchwarze Kleider, au or berbirbt, befeitigen und entfer= | bauen. | 
Inen und Euch neues Leben und Kraft . | 
—— 5. 8. 8. wird überall von — Vorſichtig: jet: Du, melde Bar- 
ben Eben veruft un Jr ae} Dt NR BER CL, 
tet, heute anfangen, e8 zu gebraudien.  Fup' fie jchon seit etwa einer Woche nicht 

Cote Ye iglihen Mat nt haben, | mei are. ern 

o eibt die bollftändige chie — Eine gung. — U: H0 
Er — Falles, ih —* ich ren Sie imal, Cie baben mi { * 
— —— 


ht: 
27°} 


u Kid, 
ulm 


in Late Foreft und} 


1 256 Haluand Gweumder Grcam 


Re 


a 
ee 


üsctogen, | Doppelte Star Stamıps bis 1 Uhr 


GO RTROCEHrRr I ES 


Ginger Snapd— | Lats — Inome | Vanilla ober Lemon | Gelern — 


“5 1086, ilgie| Si Ile st 


4 
Bündel, 83 c 
geb. ſßröße 
Biscuit, 


® Sr —— Corn Tyla- 
Uneeba Sühe nemifhte | "hole ine Sie Rad 

nur 6 | Bidles | 

Pad., 1 f. C 

Bntter — Elgin 


das 
j Badet 10e 
Furtzı LOC . für ... 
Gream., 592e | 


| Orangen, 

— — in e, e 

Pfund Größe i63c 3öc 2360 1660 
Drosen Frleisch 


25€ Nouat Villen | Special Leg of Beal, Pib.......25c 
ee | Beal Shonlders; Bid 


1ve | . 
de Brime Roaſt Beef — das 


uttes Wille, 100 In Flaſche, für 1öe 242 
2de hr. White Pine and Tar, — 250 Pfund für nur 4C 
— — Friſch gerupfte Hühner — 


2 Flaſchen ſutr........ 
2 Quart rote Gummi Fountain Epringe oder | — — 
— * das Pfund für nur 
Frankfurter; das Pfund 


—— | 
— 1.19 
Dr. CRO 1% N 


2 


* 


garantirt, für....... 
Linien o mu eigenen Rab 
men eingepaßt — 
90€ 
Vergoldete Glaͤſer 
* 81.85 


Konfultation ohne Verpflichtung 


Wlarat. ſolid gol 


dene Gläfer au - 92,85 
54.85 


14farat. jolid noldene 
Gläfer zu 
u Linfen im eriten Jahre freif 
Augen-@peyiaflit, umgetauft. 


3. Jloor Bargain-Abteilung 
Chokoladen Creams, gemiſcht, ein Grandma's Pulver — fpeziell das 
feiner Candy, 25c Wert, 19 | Bader 
Piund LIC für 


Snider’8 Tomaten -» Snppe, die Flannelette⸗ Unterröcke für Kinder, 
39e Wert, 
für 


Fleifhers ſchwarzes Strickgarn, Damenſtrümpfe, e Qual, waſch⸗ 
2 Stränge an jeden | echt, doppelte Sohlen 4 

66c und Ferjen, Paar... 11 C 

L.1:.ö5öre 3: 


Kunden, Strang 

Did Sunny Brook, imdoll- | Everglade Ku. Bonrbon, im | Gafit. Kognal Brandd, in 
amt auf Ylafchen 1 75 Bollamt auf Flaſchen ae⸗ brahtumflochtener 1 5 

egogen, Flaſche aogen, bolles Slafdde, au.. . 1 
d Gudenheimer ober Dib Gettlerd „Stentudt 

Benwid Re, 1.46 


volles Quart 


Bourbon, vol⸗ 
les Qnatt...... 


X 
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Beim. Einkauf von Aspirin 
‘auf das „Bayer-Kreuz”. 
Es befindet sich auf jeder 


Packung und jeder Tablette 
des echten Aspirins. 


die Garantie 
für Echtheit” 


„Das 
Bayer-Kreuz — 


Das Warenzeichen „„Aspirin’ (Reg. U. 8, 
Pat. Off.) bietet die Garantie, dass der in 
diesen Tabletten und Kapseln enthaltene 
Salicylsäuremonoessigsäureester das Origi- 
nal-Bayer-Produkt ist. 


* TABLETTEN in Blechdosen zu je 12 
Flaschen zu je 24 und 10 


KAPSELN in versiegelten Schachteln 
zu je 12 und 24 


| Durd) die Mitwirfung von Heinrid) 
Lömwenfeldb und Emilie Schönfeld 
Morgen Abend der große Lacherfolg ſcheint ein Erfolg des Abends im 

„Der Raub der Sabinerinnen“. Voraus geſichert zu ſein; außer den 

* +. m genannten Künftlern wirfen mit die 
en rung a —— Damen v. — Emilie 
Theaters für morgen Abend auf den 2 ne un 
Spielplan gefegt wmorben, nämlich | gupfer Chriftian Schober Mar 
ber .vieraftige Schwant „Der Raub — 


der Sabinerinnen“ aus der — und Ernit Rebder. 
9 3 — * 
der bekannten Bühnenſchriftſieller Zur Aufführung beſtimmt iſt das 


4 lksſtü i j 
Franz und Paul von Schönthan. Voltsjtüd mit Gejang und Tanz 


: - 7 „Der Leiermann und fein Pflege- 
an Hehrt bie Spiels Find“ vom Charlotte Vird-Pfeiffer. 
nn elegung —* —— Herr Löwenfeld wird das Stück in 
M ſeſſor. Conr. Seidemann 
Krieberile. deffen Frau..Zilla Bollmer-Tietgen | SZENE jegen, und rau Niemann 
taula, deren Tochter Louiſe Batler gi ſi in 9 — 
ler ce fidh in Unbetradit der Veliebt- 
—— defien Frau ...Eliſabeth —— | heit der Mitwirkenden und der 
ET RETTEN starl Zander | „rn er; S x 
Emil Groß, genannt. Sterned, deifen Sohn glücklichen Wahl des Stückes der 
James Lrüdner Erwartung bin, dab das Haus aus— 


Emanuel Etrieie, Theaterdireltor..Eurt Benifch | * 
Mofa, Dienftmädchen bei Gollwitz. Anna Lofint erkauft werden wird. 


Auguſte, Dienſtmädchen bei Neumeiiter.... —— — 
ee  ) 


Meibuer, Echuldiener Fritz Sternau | P b m 
Das Stüd ift als Sorgenbredier! 
hinreichend befannt und dürfte nicht |_” ebensmi elpreiſe. 


verfehlen, das Theater morgenAbend, Die ftantlie Na a 
| 0: . hrungsmitielkon⸗ 
— —— —— tolle für Sebenamittelpreife im 
. füllen, '| Kleinverjcleiß für heute meift gegen» 
3 über den für Montag mehrere Ver⸗ 
änderungen auf und find, wie folgt: 


Breid, den Breiß, deu 
Kleinyandıer Yausfrau 
aupıt, adien follte. 


Bufh Temple Theater. 
(Bireltion Conrad Seidemann.) 


Weißbrot — bet Laid per Laib 
Alan, nicht eingeridelt.... 7c 

und, eingeroidelt.....una... 7 
% Pfund, eingetvideht.........tie 
wichl— 


Eat Marten 


1 8 
1 8-% 
1 13c 
per Eat 
aß in Baummollfad $2.70-2.72 
Fah, do. 8-1.39 
a6, Rapierfäde..... 2-1.40 
Purd, ausgemogen... 0.30-0.32 
Andere Marlen— 
"ak Pauntvollfat... 2,76-2.85 
Fab Baummwollfad... 1.39-1.44 
ehl. 
.25—0.29 0.28—0.34 
Vogaeumeg— 


| öhmifbe Art (gemifdt) per @ad per Sad 
| _ % Bad, Baummollf, "s1.86180 — 
| Dunfel (rein) 
ı 4 ab, Baumtollfad.. 1.14-1.37 
| Bodmifhe Art (gemifcht) 

Pfd. Baumivollfad.. 0.28-0.34 
| Dunlel (rein) 
t 5 2b. Baumtoollfat.0.26%-0.3234 0.28-0.37 
| Paismeni— per 100 Bfd. per Brund 

BER ooonmonceene....$4.50-3.50 0. 5-0.0612 
| a 0.05-0.08! 

| 

I 


per Sad 

$2.85-2.98 
1.45-1.51 
1.40-1.45 
0.33-0.37 


2.01-9.10 
1.47-1.56 


1.3 
1.8 


% 
6 

% 
* 
1.22-1.49 


Jemen 5° 8 | 
ex 100 Pfb, 
.00-5.65 0.0514 0.06% 


' Me 
Fanch Head „.........82.00-10.00 11—14c 
we | Dlue Rofe „........... 8.00- 8.75 10—13c 

“= | Martofiein— ter 100 Pfd. per 10 Bfb. 
Nr. 1 MWidconfin, mins 
‚nefota und Dalota....$2.25-2.40 0.27-0.20 
Nr. 1 Weltern........... 2.35-2.50 0.28--0.30 
Butter — 

Ereamerh, extra, in ver Pfunb ver Pfund 
ı  Mübeln ........... BO Ic 5i—B6lsc 
nun anna FE AR—55C 
| Ereamerb, Müblfpeider. 54% _46--53c 


Kurt Benifd. An Pernfhacteln 136c böber al& obige Vreife. 
Aunftbutter— 


7 Standardſorte, Schachtel. . .20 30e 

Montag Abend wird zum legten do., per — Zu ae 
Sale Wildenbruda Schaufpiel „Die | Mittelforte, Rolle und aus 
Haubenlerche” mit Elfe Janffen als | 
„Zene Schmalenbah” mieberbolt. | 
Mittwoh Abend gaftirt gelegentlich | 
de3 7. Hiterariichen Abends Frl. | Sier— 

5 * „, Übfolut frifch, geprüft; per Ded. 
Hedwig Reichert von New PVork als 2% ling, ER... 58-000 
5 3 Zr 3 3 übhlſpeicher, geyrüuft: 
Rezitatrice. Sie mirb berfchiebene | Extras, 23 Us DEd....00-506  50-56c 
Dichtungen aus Heined „Buch der) „Eier in Bappidastein 1 Gen: mebr als 

Lieder“ zum Vortrage bringen. Aus | Bone ine Ru 
i i e 
herbem gibt es noch das — Beite Sorte — — 19 .-22 
Drama „Die Gefährtin” non Arthur | Mittiere Sorte Sun 1 10, 184-16 
. > 3 x ı Berbampft, ohne Buder... , 13 — 
Sänigler und als dritten Zeil Frl.) Fun — —* =. 
Reichers Vortrag von „Salome“ pon | Rlarer ...............87.87-7.97 . 0.08—0.03% 
Dscar Wilde, wozu Frl. Mary Lub- SW, ougerorr Susfen Düne 
tig die Harfenbegleitung übernom=| 10%, 1% Bd ‚Büdfe 81.224-1.32% 12-14 
t. Wie man Sieht, wird auch) "yog, Ara anal 
men bat. Wie a we 0 10%. =1d.-Büchle..$3.60 -805 354% 
i i i in n nit⸗ afrflanmen— per Rſund per Rkutd 
dieſer literariſche tr F y 180 60 GR anne UL 13—1Te 
genuß eriten — tingen. MUm}80— 70 Etid 0 —le 18—16r 
Sn: zve c W— e 506 u...) 
27. Yebruar hat Direktor Seidemann en — 
ſeinen Ehrenabend. ——— 
—— — ——— — 


Navh, ausgeſucht......8 
J 18—20c 
Deutihe Boltsvorftelung. 


2 


s2—35c 
3184: 


AIa⸗eede DISK 


Häfe— American Zull Gream 
Bund 


Pfund 
Prif, im Ganzen 28—30c 324-974: 
bo., aufgefänitter ....28—830 85 —L2r 


gewogen .++.. 


ver Deb. 
5965 


Ä 


ger Tüdfe per Birch!e 
n Cenid 


| t 5 u... 14.50-15.75 

| Kumienians — 1 Pb, Püchlen 
Buchſe 
19—23: 


Did. Büchfen 
a 18 
7 asla o ei 23 
er Leiermann und fein Bflegefind“ | za'nn — anne — 

er Pfund 
32—36c 


in der Sozialen Turnballe, | IE In. Im Bunt» werte p 

Frau Julie Niemann, die beliebte | — Rund zueneene. 29-306 SI—SSE 
Darftellerin, wird am Fommen | gerne Cortem scan dig 
den Sonntag mit anderen gu-| Mittlere Sorten 38—38c 
ten Kräften in der Sozialen Turn. | “'reriee Stüde, ganz...30—32 
halle an Belimont Ave. und Paulina 


| _ Emails ıbefted ausdgeiafiened)— 
In Rappfhadteln, Pfd. .28—29c 
Str. eine Volfsvorjtellung geben. | a 
8 
I 


Ey 


we. 


44—49c 
30 40 
33—37 
\ 31—36c 
Beim Phund ............27—2814c 30-—36c 
Standard, tein — 

eim Pfund............7—2744 
€ anal seriag— 

Beim Pfund 


Mütter, tut folgendes — someie, in Düdfen — 


| Maisöl, Binf ann. .27 


fo reibt ihnem | _do., Ouarl...., 564%-70c 
unb Bruft. ' Boummollfamendl— 


Muftersie anf Kehle | Be nn 39-45 
d kann ſagen, wie bald die * — — 
— ſite arup oder nod) | Turtehd, audgewählte, Pfo. 


30—34c 


ver Büdie 
Kenn die Kinder huften, 


9 | Troden gerupft, frifd..... .36— — 
Glimmerem enttvideln. Unb dann bift Str. ı weruft, VEN... Beste SIEH 
u frob, wenn bu einen ** Muſterole Funghuhner und gennen— 
ır Hand halt, es ——— Hilfe Me von feif 303% 
u bringen. Es giebt feine Blaien. \ Be 2 

als be Hilfe und gewiljes Mittel * ee feld... ......30—82C 
Hit Mufterole vorzüglih. QTaufende von griſch 
Müttern tmwifien das. Wan follte jtets 


32—87c 
32—37c 


nun 2—23c 2 24I—28c 


e 7 | Enten 
Ba Krug zu fofortigem Gebrauch im | Gänfe 


aufe haben. ) £ r 
Es — auch ein Mittel — — Die ſtaatliche Nahrungsmittelkon⸗ 
pi egen Wunbheit ber 2 e, DAB | 4roffe macht nahbrüdlich darauf auf- 
atacıh, Manbelenigünbung. Serup feis | ne tiam, daß unter ber Proflama- 
fen Naden, Aftpma, Neuralgie, Kopf |mertjam, bag ! en 
eb, Kongeftion, Bruftfellentzündung, | tion bes Präfidenten Kleinhändler 
— —— und Konſumenten mit jedem Pfund 
und Mergen ım vtlde ur Meizenmehl ein Pfund Surrogate 
— a len und Grit. verkaufen beziw. taufen müffen. gon 
—— vo (verhütet oft Zungen» —5 Face — 
mtzündung). aiamehl, aiaftärte, pmind, 
Rrüge zu 30c und 60c; Sofblislgrdhe 92.80. | sm ianrieh, Gerftenmehl, Reit, Reis 
mebl, Hafermehl, Rolleb Datz, Buch- 
weizenmehl, Kartoffelmehl, Süßlar⸗ 
toffelmehl, Sojabohnen⸗ und 


fir 


BNISTEROlF 


— 


per 100 Sfund per vPftuns 


ci 


Enke 


Monatliche Berfammiung. — Borzüg- 
fihe mufitalifhe Darbietungen. 
Eines außerorbentlich guten Be- 

fuchs erfreute fich die geiternNachmit- 
tag vom Colüimbia Damentlub in ber 
Martine Halle abgehaltene VBerfamm- 
lung. Eigentlich follte ein Ausfhuß 
ernannt werben, um die in ber nädh- 
| ften Berfammlung ftattfindendeWahl 
' zu leiten, man nahm aber davon teil- 
meife ber gegenwärtigen Zeitverhält- 
niffe wegen, und wohl auch, weil fich 

. der gegenwärtige VBorftand überaus 

ı bewährt hatte, Ahftand. Frau Dr. . 

: Holinger, eine Deutfchamerifanerin, 

beren Eltern bereit3 bier geboren 
waren, hatte bas PVräfidentinenamt 
während ber verfloffenen beivenahre 
inne und fich dabei ganz vorzüglich 
bewährt. Sie hatte nicht die Abficht, 
wieder ald Kandidatin : aufzutreten, 
aber algemeinem Wunſch nachgebend 
nahm fie e8 auch diesmal an und ih- 
rem Beifpiel folgten die bisherigen 
Damen bes Borftandes. 

Das geitrige Unterhaltunaspro- 
gramm mußte eine Abänderung er— 
fahren, indem Frau Jane Pinkney 
Fritſch krankheitshalber nicht auftre- 

| ten fonnte. Statt ihrer war eine an- 

ı bere hochbegabte Sängerin Trräulein 

| Da Eofta gewonnen worden, bie in 

| Amerifa geboren, in Europa ausge: 

ı bildet, dem Opernenfemble in Chem: 

ı ni und Dresden angehört hatte. 

Sie erfreut fich eines prächtigen Hoch: 
| foprans und ihre Darbietungen wur: 
| ben mit größten Beifalläbezeugungen 


| belohnt. An zuporfommendfter Weife- 


! hatte dazu Frau Dr. Abele die Be- 
ı gleitung auf dem Klavier übernom- 
| men, die ja felbft eine bebeutenbe 
| Künftlerin tft, und fomit fonnte ein 
| durchſchlagender Erfolg nicht ausblei- 
! ben. 

| Einen fehr intereffanten und lehr- 
reihen Vortrag bielt der frühere 
| Sefunbheitstommiffär Dr. W. A. 
Evans, er ſprach über das Thema 
„How to keep well“ und ſeine Ausein— 
anderſetzungen fanden die Zuſtim— 
mung der Zuhðrerſchaft. Der geſtri— 
| gen Zufammentunft wohnten aud 
| menvereinigungen bei, bon denen 
Ineun ganz amerifanifche und . brei 
| deutfchameritanifche derartige Mer- 
| bindungen vertraten. 

| Am Donnerstag, den 21. Februar, 
werden die Mitglieder bes „Colum- 
bia” die Abteilung Chicagoer Künſt— 


 Ier im Kunſtgebäude beſuchen. Ihre 


| Führung wird Fräulein Magda 
Heuermann übernehmen. 
— — — 


Nutzt alles nichts. 
| 
ı Auch während des geftrigen Kefieltrei- 
| dens wurden Raubüberfälle verübt. 
| ud) geftern iieber murbe ein 
großzügig geplantes Keffeltreiben auf 


lichtſcheues Geſindel veranitaltet. 


1.87-1.63 | Die Hälfte der Nachtdienft verrichten⸗ Warum aus der Penſionskafſe? 


‚den PBolizeimannfhaft durchftreifte 


0.30-0.30 in Zivil die Stadt nad) allen Ridj- | Pit 


‚tungen und fammelte alles berbadh- 
\tige Gelichter, dejjen fie Habhaft wer: 
|den fonnte, ein. Heute Morgen gab 


ver Bund ı€8 feine Volizeimache in der Stadt, | trächtlice Aufregung darüber, daß 


ibie nicht eine Anzayl Gefangene hatte. 
| Die geftrige Razzia hat aber dad 
hieſige Raubgelichter keineswegs 
daran verhindert, ſeinem „Gewerbe“ 
nachzugehen. 

| An die faljche Adrefje kamen zwei 
‚farbige Schmapphähne, die geitern 
Abend die Kolonial- und Fleijch- 
waarenhandlung Nr. 27 W. 35. Str. 
|betraten und „Hände hoch!“ befah- 
jlen. Statt dem Befehle nadhzutom- 
men, duckten Joſeph und Michael 
Leo, die hinter dem Ladentiſch ſtan— 
den, ſich und eröffneten Feuer auf 
die Banditen. Dieſe ſuchlen in wil— 
der Flucht ihr Heil und entkamen 
auch, obgleich einer von ihnen, wie 


Blutſpuren bewieſen, verwundet wor⸗ 


den war. 


In ſeinem Laden Nr. 3042 Went⸗ 
worth Abe. wurde der Schuhhändler 
Charles Eluken von zwei Banditen, 
die wütend darüber waren, daß er 
fein Geld bei fich hatte, biz zur Be- 
|mußtlofigfeit geprügelt. In der Nähe 
‚feiner Wohnung Nr. 823 N. Homan 
Are. mußte Yrping Whitman 


zwei Schnapphähne $64 Wegezoll 


entrichten, 
| Frl. Mamie Brobn, Fahrgelderke- 


|berin in ber Hohbahndalteitelle 33. 
Straße, wurbe dort von zmei farbi- 
Igen Räubern um $3 erleichtert. 


| Bon drei Negern murde W. €. 


'Hähgefellfchaft mit 
vielem Geflüfter 


| Mir affe fhulden denen viel, weile und ihre 


25%—31c 


30 —8Tisc 4 
[4 


| ,&pe ber ziwig eridernt, ift wicles darüber 
| zu beiprehen. Die Behaglichkeit ber werden. 
iden Mutter ift daß Hauptthema, und cB gibt 
‚ ficherlih Jemand, welner jene ausgezeichnete 
| äußerlihe Hilfe — Motber'3 Friend — ge 
: braucht bat oder Iennt, 

| _Uebelieit, Nerpofität, Wehen unb reikenhe 
| Edmerzen umb andere, vielen frauen fo Be 


3337. | lannte Symbtome find unter den gefürchteten 
29—34c 


Erfahrungen, denen taufende von Mikttern, 
wie fie tagen, duch den Gebraud diefes ber 
rühmten Mittela voltänbig entgangen finb, 
Cein Einfluß auf da8 feine Negmerf ber 
Nerven und Sehnen birelt unter der Haut ift 
| munberboll. > / 
| Dur den regelmähtgen Gebraud bon Mo- 
| tber'® Srienb während ber Periode werben bie 
Musteln weich und elaffif gemadt und er 
halten: fie behnen fi leiht und ohne Epan- 
nung, wenn dad Babh geboren wird, umb 
| Schmera und Gefahr find in der Krifi3 natür- 
| fi geringer. 

motber'3 Frienb tft nur für äußerlihen Ges, 
braud; e8 wirb bon allen Üpothefern verlauft 
und follte mit ber größten Regelmäbigfeit arm 
gewendet werden, Schreibt an bie Sradfieib 
Regulator Eo., F 628 Qamar Builb'g, Atlanta, 
G&a., um ein wertvolles und Intereffantes ‚Mo; 
tberbood Bool“, Dur bad Lefen diefes Tlei- 
nen Buches wirb ein Rei 
Behaglichleit erworben 
ben und ein audgezeichn 


zwölf Präfidentinnen anderer Das | 


an | 


| ift benn feine 
: Bidet ia ein, 


PP, x 4 
— 


ET ET NET EEE ART DE KT Zn. . ar 
9: 
Tr 


a RT RE 
ur —22 BD * 
14 5 FIIFT N | 


OTHSCHILDE(OMPANY 


Männer, dies it einer der beiten Sleiver: 
Berfänfe, die wir jemals veranitaltet haben 


Werte bi3 zu 525.00, morgen zu 


‚Yon einem der New Horker Saupt-Kleiderfabrifanten fauften wir das ganze Lager bon 
Anzügen und Weberziehern, im Betrage von vielen taufend Dollar, Nur ein Weltfrieg 
fonnte fol einen Verfauf wie diefen erzeugen, wo der Markt jo gebunden, Stoffe rar u. Preiie 
body find. Unfer Rat ift: Kauft wenigitens zwei Anzüge und einen Weberzieher 5 —J 

Wir ſind imſtand Euch Anzüge und Ueberzieher der gewünſch— | r find aus ſchweren SH \ ar 


teiten Yaljons nnd zuverläffigen Stoffen zu weniger als den Whole | Die Ueberziehe gemacht; in Bor Mo; 


| N 73, iale-Breifen zu offeriren. Die Türen für diefe Gelegenheit werden Ä —*— ox 
/ Samftag um 8:30 geöffnet. | s | Ien jowie in den einfad)- oder doppelfnöpfigen Ulftereites ı 
Trench-NUeberziehern. 


Exra Verlkäufer, um jeden Mann ſchnell zu bedienen. Alle Aenderungen frei. Größen für Männer von jeder Ste 
ä | tur, Werte bis $25. Alle zu Diefen bemer- 
aus 


Di ii ſind kenswerten Preiſe verkauft 515.50 
Die Anzüge guten reinwolle⸗ re 2 2 


BE 2 \ a nen und twollegemifchten Stoffen, in hun- | Fü ⸗ K b Angsen- Anzüge mit zwei Banr Ruide 
| N N Rs derten von Moden. Bon den einfachen fon: | 7 ur naben füllen Def "Suntte SR * = 
| J ſervativen Modellen bis zu den mehr auffäl-⸗ 
BA J I ligen für junge Männer. Solde wie: Gür- | 
4 tel ringsum, ſchräge Taſchen, ganz oder 


TE 

Einfommenftener-Ansfunft frei | 
Jebe Rerfon mit einem Netto-Einfommen bon 

$1000 ober mehr wenn ledia, oder $2000 oder 

mehr, wenn berheiratet, muß eine Einlommen- 

fteuerlifte bei der Negierung einreihen, Wer 

e3 berfäumt, verfällt fhwerer Etrafe, 


Wir haben mit Mr. George Tunbar, Megic- 
rungs Einlommeniteuer-Exrpert, vereinbart, bak 
er täglih bier anmeiend ijt, in der Roftoffice, 
dritter Yloor, um Euch beim Ausfüllen Eurer 
Einlommenfteucrlifte zu unterftügen. 


Affortirte Mil: Schokole 
1 Pfd. Schadteln......... 
Mandel iu. Bea: |‘ Be 


nnt Strams 2le — 
J 


— ver Pfd. 
Keine Bolt- oder Telephon ⸗·Veſtenn 


In unferer eigenen Ga 
22 


15: 


+ 
r 


jehr \ 


a 
n 


fhungen. Größen 7 bis 17, zu 


Blaue Serge Knaben-Anzüne, ga— Knabenbluſen, Standard aber 
rantirt reimvollen und echtfarbig. | Tate, feine Stoffe in hellen und Dame 
Tadellos gemacht und be- 56 85 len Farben, alle Größen Bis: > 

® 


fest; alle Größ. b. 13 3. 16 Jahre, zu Vo 


| | SE 

N 15 50 | Noveliy Sinaben-Anzüge, meiitens | ‚ Hemben für Annben  aub Yüng: 

o | dunkle Mifchungen. Fanch Flap Ta= | Tinge, Gr. 12%. b. 14%. $1. 5 

| chen. Weite abnehm- | Meit und lang, zu.... Lei 
Reel u Eli — / bare Kragen | — 68 

| —* — * & * Be j — Knickerockerhoſen für Knaben, — 


| 
Größen 7 bi3 17 Jahre. Aus Fa— | | viot3 u. Caffimeres, mit 2-Paa 

| brifrejten und Furgen Yängen Tutts= | 

| 


anz gefütterten Ho⸗— 1,9 
| ings gemacht, durchiveg $1 65 f * v 8750 
F 


N fen, S—183 Jahre... 
| gefüttert, zu | 
| 2 * Männerhoſen, ſchwere Worſteds und 
Männer-Hoſen ſimeres, ſowie ſtrikt reinwol— 84 


lene und echtfarbige blaue Serges, Größen 30 bis 44, zu 


Männer-Hüte 
50 Dutzend Männerhüte. weich 


oder ſteif, ſowie ſtrikt reinwollene 
geſteppte Tuchhüte. Werte bis 


$3.50. Speziell vers 51.85 | 


biertelgefüttert; in der Tat fait jedes Mo- | 
dell, das Ihr zu fehen 
wünjcht. Preis beträgt 


| Feine Knaben-Anzüge, = { 


h —* 


— 1J— 
AN) 


\) 


i EI PR; 


— 


2 


\ 


Heim 
der Adler-Roceiter Kleider 


Feinſte fertigegemachte Kleider 
in der Welt. 


$25 bis $45 





tauft zu 


| 
| 
u 
| 
| 
| 


Sehr günftig. 


Snyber in feiner Apothete Nr. 2459] 
State Str. um $65 beraubt, 

| In der Schantmirtfchaft Nr. 956 
W. Ranbolph Str. wurden 
Schanttellner und ein Gaft von zei 
|Raubgejellen in ben Eisſchrank ge— 
ſperrt. Die Räuber erbeuteten $18. 


— — — |. — — 


* 


gliedern der Teachers' Federation 
die Summe von $343.20 bewilligt. 


| Unter ven an ben öffentlichenSchu- 
ı len tätigen Lehrerinnen herrfcht | 


Was das Bell-Syſtem 
bewirkt 


hnelligkeit iſt das weſentliche Element der Zeit und der 

Stunde. 

Die Telephoniſtin iſt für den öffentlichen Dienſt ausgebildet. 

Ehe man ihr geſtattet, ihren Platz am Schaltbrett einzunehmen, macht 

ſie einen ſyſtematiſchen Unterrichtskurſus durch, der ſo eingerichtet iſt, 

daß Schnelligkeit des Denkens, Konzentrirung auf die vorliegende 

Arbeit, Findigkeit in Notfällen und ſchnelles Handeln entwickelt 
wird. 


* 


Um die große Menge von Geſchäften über die Fernſprech-Linien 
allein zu handhaben, hat das Bell Syſtem 12,000 Telephoniſtinnen 
ſpeziell für die Fernſprech Methoden und deren Anwendung aus— 
gebildet. 

Von der Schnelligkeit im Handhaben der Botſchaften, die bei 
dieſen Tauſenden von Telephoniſten herangebildet iſt, hängt die Nütz- 
lichkeit des Bell Syſtems für die Regierung und das Publikum ab. 

Schnelligkeit, in der Uebermittelung von Botſchaften, bei denen 
es ſich um den Bau der Luftflotte, Schiffe und Munition und Aehn— 
liches handelt — tatſächlich um die ganze Tätigkeit der Regierung — 
wird ein Faktor ſein bei der Erhaltung von Leben, da dieſe Hilfs— 
mittel das Ende des Krieges näher bringen. 


CHICAGO TELEPHONE COMPANY 


| morben. 
| Xoeb weigerte fich, während er Schul: 
| rat3präfident war, feine Zuftimmung 
| dazu zu geben, fein Nachfolger, Eb- 
min ©. Davis, hat abet bie betref- 
fenden Zahlungsanmweifungen unters 
| zeichnet. 


2 


Strafe zu erwarten. 


| — — 








— | ga 


| 
Bwangsihule überfüllt. | 
z | 


€: 





ur. Neingewinn verringert. * 
Im Fernſprechdienſt infolge höherer 


Löhne und höherer Materialpreiie. 


Das Reineinlommen der Chicago 


Telephone Co. im lehten Gefhäfts- 
jahr war, laut Berichts bes Präfiben« 


ten 8. €. Sunny, $2,447 


Kurz und Neu. : S 


CASTORIA 
iN GEBRAUCH SEIT 3OJAHREN 
Unterschrift 7X | 


* Die Superiorrichter h | 
Staatdobergericht beantta 


Rechte mit den. Ki 


— £ 


Jahresausweis der Ji. Föderation der | 

Am nädften Sonntag, um 2 Uhr! 

Nachmittags, wird im Morrifon Ho- 

noi3 Yoeberation der Unterftügungs- | 

gefellfchaft für Qutheraner eröffnet, 

ber feinen Hauptfig in Wppleton, | 

MWis., hat, aber auch hier unter ber, 

Lutherang” ein Zmeigbüro im Ge-| 

bäude 5437 ©. Marfhfield Avenue 

brei Mitgliedern ber Chicago Hließt mit einem Bantett, an dem 

Teachers’ Federation, Franlin E.| Aug, bie Großbeamten, Präfident ©. 

Iman und Frl. Sarah Rodjford, aus Suahmeifter Wın. H. Ruehlte und! 

| ber Penfionstaffe $343.20 gezahlt | —J — oe a. 

bi | 

| bie Annahme bes neuen Schulgejeßes | Außer einer Anzahl von Anfpra- | 

hinwirkten. ft tal- und @e-| 

| tigfeit entfprechend entjchädigt wur» hen jtehen nftrumental- un en! 

| cheinlich wird fich auch der „Lutheri- | 

menden, wohl aber dagegen, daß ba3 | [heinlic : Apr | 

| Selb ber PBenfionstaffe entnommen |&e Sängerbund“ hören laffen, bet 

| Amede angegriffen merben follte. Geſellſchaft beſteht. 

| Auch der Betrag von $1,311.45, wel-| Daß ber finanzielle Stand ber 

ration, X. I. Greenacre, für feine) Der Yusmeiß bon Scahmeifter | 

eu men Fu Zuehlte für das Jahr 1917 ertennen. 

Shultommiffär Jatob M.| Danad) betrugen | 

re. men für den Unterjtübungsfonbs | 

| $53,411.81, für bie Srantentaffe 

$21,070.50. Nach Abzug der Audga 

1918 in den verfchiebenen SKaffen: | 

Unterſtützungsffonds, $760,262.32; 

. affe $8,047.90, zufammen $768,-) 

ıWer feinen Sperrzonenpaf bat, wird | 353.72, eine Zunahme von $124,-| 

ı Bei ber gegenmwärtigenStegifttitung | der wurden wie folgt angelegt: Erfte 

| Reichödeutfcher ftellt fich heraus, daß; Oppotheten auf Grundeigentum, | 

und Marnungen, fich nicht mit den| Ber. Staaten Freiheitsanleihe, 

vorgeſchriebenen Sperrzonenpäffen | #233,011, in der Bant hinterlegt 

niß werben fie nun mitHaftitrafe von 

einem Monat oder fo, im günftigften | 

| büßen müffen, mie Bundesmarſchall In etwa 20 Schulen werden Klaſſen 

Bradley heute ſagte. Weil ſie keine | 

| ftern Georg Schneider, 1370 Yubfon! Die Zahl ber Sculitwänger hat | 

5; . * | | u Er 

; ; Bert, daß die Zmangsfchule fie nicht |< zahlreiche Mädchen maden fi Turnverein Lincoln, bon $73,001, gegen einen Wlebei 

EINS Ube., in Haft genommen. alle aufzunehmen vermag und —— Vergehens ſchuldig. Für ſie | von $1,193,586 im Je 

SEE EEE bermeitig unterzubringen. Nach län- Apenue eine Zmangsfchule erbaut‘ her abgehaltenen Kinder-Roftümfefte barkeit » Gefellfchaften im IE 

'gerem Ueberlegen fam man zu ber ierben, melde in etiva zwei Mo- a ftet3 eine Quelle reiner Freude, Jahre jchwer gelitten, zum Keil 

| heute die 77 Zahre alte Frau Char: |, '. i . - > i — 

Tote ee wie ne ER eine Reihe von Schulen, etiva | Der Superintendent der Schul- | glieder und Freunde des Vereins wer⸗ baltserhöhungen, welche durch bie Bo- 

siwanzig am ber Zahl, befonbere |. ongsabteilung, W. &. Bodine, | den daher nicht verfäumen, mit ihren| ben Koften der Lebensmittelhuft 

Park von Kohlengas übtrmältigt be- : .. [ging gejtern gerichtlich gegen bie Jus 

wußtlos aufgefunden wurde. ‚dort in firenge Zucht zu nehmen, mit |zern von fieben Schuiſchwanzern vor dieſer Art zu beſuchen. welches — ee Tee ge 

: ‚vun : : | ac 

2500 Mozart Str, murbe gefern | ner ungern Aa be, mil, eine" Gelbkran "von, 930 Jamie! — nk ee dem wurben $545,000 auß b hlle 

Abend von Gas, bas einem Halbange- | 2 nangsfchule werden antreten müf- | ' fchüffen an Prämien verteilk, 

ı drehten Brenner über- Ten. Schon nächften Montag werden berhängen. und Zufchauern ein fhönes Vergnü- 

mannt aufgefunden. Anscheinend |!" der Parfman, Raymond, Mit- Näciten Diendtag, an Lincolns gen in Ausficht. Kinder zahlen 15,| biß fünfzig Prozent über die bob 
‚ ‚ Geburtötag, werben bie öffentlichen Grwachfene 30 Gent Eintritt. Roften zu Anfang des dae 

| Unheilb — s⸗A ciusto Schule ſolche Klaſſen, in wel⸗ Steuern um $250,000, auf $E 

J —— Irznhaus⸗Arzt chen das Hauptgewicht auf den Hand— — — — SE 

Pin Der Umglüdtiche hier in beten Tertigfeitäunterricht zu legen tft, er- 

Holirzelle war einjt einer unferer zu Ri 

den jchöniten Hoffnungen berechtigen: den. Knaben geftatten müffen, Nach: 

t ‚mittags nad Haufe zu geben, find 

ab Ibar. — sin % Fr 
— — 
— — Arzt: 
ion 


Unterſt.Geſellſchaft für Lutheraner. 
| 
tel die Yahresverfammlung der Jlliz | 
des größten Verbandes feiner Art, 
Moreffe „Aid Affoctation for! 
unterhäli. Die Jahresverfammlung 
ı Doneder, Yrau da 2. M. Zur; HD, Ziegler, Sekretär Albert Voeds, 
| murben, meil fie in Springfield auf) men merben. 
| Dak fie für ihre Tä- 
| den, dagegen hat man nichts einzu- fangfoli auf bem Programm, mahr- 
| wurde, weil biefe nicht für berartige | ausfhließlih aus Mitgliedern u 
chen der Unmwalt der Teachers’ Fede- | Gefellichaft ein vorzüglicher ift, läßt 
| Dienft ielt, ift i t | 
Dienfte erhielt, ift ihr entnommen | — — 
| $314,016.19, für den Generalfonds | 
ben befanden fih am 1. Januar: 
Generalfonds $43.50, und Kranfen- 
fisen müffen, | 924.36 gegen das Vorjahr. Die Gel: 
| mandhe, tro aller Belanntmahungen | $522,439.58; Erfte Hnpothelen und | 
verfehen hatten. Für diefe Verfäum-| $12,903.14; zufammen $768,353.27. | 
alle mit einer derben Verwarnung 
für Schulihwänzer eingerichtet werben. 
Päſſe vorweiſen konnten, wurden ge- 
* *38 | 
Une, und Georg Otto Kiefel, 553: — Iehter: Zeit” Desaztig wenged- 
Vorkehrungen treffen mußte, fie an- wird an Grace Str. und Sheffield! Die vom Turnverein Lincoln bis-| Wie Sunny berichtet, haben all 
\ ital ftarb geret ‚au h dreu 
Am Weft Suburban Hofpital ftar AUnficht, dab e3 das Beite fein wird, | nal fertig geftellt fein dürfte. ür Yung und Alt gemwefen. Die Mit: | folge der großen "Zunahme ı 
| geftern in ihrer Wohnung in Foreſt lafſen für fie einzurichten und fie |‘ SL | Angehörigen auch das diegjährigergeft| erforderlich mwurben. Die 
i i 1 E : e- 
Der 24 Jahre alte Herbert Heanen, | Det Beitimmung, baß fie, jobald fie | nb veranlaßte Stabtrichter Gem- | heutigen Freitag, um 7 Uhr begin- fieben und Dreigehn Sirasul Wii 
berfäumen, die Fahrt nad ber|,: aim ; W 
| Htrömt eine zweitägige Haftitrafe über fie zu kehrungen ſtellen allen Teilnehmern 
entſtrömte, Materialtoften ftiegen no um 
liegt unglüdlicher Zufall vor. 3 
cell, Cooper, Pullman und Ko Schulen gefhloffen bleiben. 
000 

| ( 
:öffnet werden. Natürlich wird man 
den jungen Sournalijten. Sein Leiden 
€: päntitich pi 2 fo —* un⸗ 

zu fen.  |verzügli orfhungen nad ihnen 
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25,000 Einwohnern fremdſprachlicher Unterricht in nie— 
fleiſch⸗ und weizenloſe Tage. 7. Rlaffe erteilt wird. 


diejen 19 Städten ijt deutfch die bevorzugte Spradje; 
in dreien wird deutſch, franzöftich und Spanisch gelehrt, 


'drigeren al8 der 


% Publikum hat die Einführung fleifh- und 


es nicht, fo mag die Einführung 
regeln die Bolge fein, wie fie in verfchiedenen euro- 
päiſchen Ländern ſchon längjt zur Notwendigkeit ge- 
worden find. Im Kriege haben fich eben die Bequem- 
ichkeit umd der Komfort des Einzelnen den Anforde- 
Cent rungen de3 allgemeinen Snterefjes unterzuordnen. 


Sprichſt 


ments des Innern iſt kürzlich eine Umfrage veranſtal⸗ 
tet worden, die ſich mit dem deutſchen Sprachunterricht 
in den Elementarſchulen der Ver. Staaten befaßt. Aus 
den eingelaufenen Antworten ergibt ſich, daß in nur 


ſolcher Maß ⸗Daß bie Einverleibung Elfaß-Loth- |und bie fampflofe Preisgebung fei- 
ringen im Jahre 1871 allerdings nes Menſchenrechtes der Ver- 
einen Stachel im Herzen ber fyranzo: |foreung be3 notleidenden beutfchen 
jen zurüdgelaffen, den fünfzig Jchre | Nichttombattanten, worüber fich neut= 
nicht haben entfernen fönnen, unbjlich Prinz Mar von Baden beklagt 
ihm eine Wunde verurfadht haben, die; hat, im beutfhen Volke eine 
bis heute nicht hat heilen wollen, und tiefgehbende Erbitterung 
daß darin eine ftete Gefahr für bie Vexzeugen mußte, jo wäre e8 bo ein 
Beziehungen zwiſchen Deutfchland Fehler, wenn deshalb Deutfchland 
und Franfreih und damit für denInum jedes Eingehen auf Fyriebensbor- 
des Departe· ¶Weltfrieden gelegen hat, die eine der ſchläge des Präſidenten Wilſon v on 
—— tiefſten Urſachen, vielleicht eine —A ohne nähere Prü— 
wichtigſten geweſen iſt, das kann auch fung, zurückweiſen würde. Man muß 
ein Deutſcher zugeben. Hat doch ſelbſt hoffen, daß das von Wilſon darge— 
Bismarck, der bei Friedensſchlüſ- legte Friedensprogramm dem deut— 
ſen weitblickender war (man ſchen Volke nicht vorenthalten werde 
erinnere ſich nur an 1866 vor Ni- und ſeine berufenen Vertreter im 
tolsburg) als ſeine alldeutſchen An-⸗Parlament dazu Stellung nehmen. 
beter, die immer vorgegeben und ſich Hat doch Präſident Wilſon in ſeiner 
vielleicht ſogar einbilden, in ſe inen Botſchaft auf die Reichstagsreſolu— 


nv 
TFT as 


er 
JERTELLIDT 


Du deutih? Ja! 


für Erziehungsweſen 


infrage kommenden Städte mit über 


In zwölf von 
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T. Nice und zwei Straßenbahnpaſſa⸗ 
giere mehr oder minder fchwer verlekt. 
An 99. Str. und Eming Abe. ftieß 
eine Elettrifhe der Windfon Part 
Linie mit einem von Thomas Rice, 
Nr. 5721 ©. Loomid Str. bedienten 
Laftkraftwagen zufammen. Bei die=: 
fer Gelegenheit hat Rice fchmere, 
Duetichungen erlitten. 3met Stra: B 
Benbahnpaffagiere famen mit uner=. 
| beblichen Verlegungen davon. Die 


| ‚Mir gebt ein Licht auf!“ fagte! E ——— 
der Hausherr, da erhielt er die Gas⸗ Verunglüdten befinden ſich in ärztli 


r lung. 
rechnung, und ihm ward dunkel vor | en en cn: Wire 
den Augen. v 


Benbahnmwagen an Glarf und Egil- 
ler Straße tam Frau Clara Enirt: | EM 
fon, 1342 Nord La Saulle Stroke, ! 

fo unglüdlih zu Fall, dab fie da, 
* 
"Ihomas Powers, 4010 Glabys 


Sobesanzeige 

Freunden und Belannten die traurige ' 
Nachricht, daß meine aellebte Gattin 
und unfere liebe ‚Mutter, Tochter und 
Schweſter 

Marıı Schroeder, neb.. Lillig, 

Tochter des beritorb, I. B Lillig, im 
Alter von 24 GZabren entilaien ift, 
Verrdigung Samstag, 10 Uhr Vorm,, 
bom Trauerheufe. 2155 W. 22, Vlace, 
nad der St. Rauls-Rirche, mo Requiem 
Hochmeſſe zelebrirt wird, bon da nad 
bein St. Marien-Soitesader, Une ftil- 
le8 Beileid bitten die Irauernden Hin— 
terbliebenen: 
Rudolph F. Schroeder, Gatte. Anna, Jo⸗ 

hanna und Marb, Kinder. Frau 

Anna N. Siliie, Mutter, John, Beter, 

Gatherine Bunnebad, Mathias, Mar» 

Siret Garroit, Yoieph, Rev. Father 

ictor, Nichalans ıım 
Geſchwiſter 


morgen dir. 


Die Zeit heilt alle Wunden! 
Gin fhöner Sprud, fürwahr; 
Wenn nur nicht alle Stunden | 
Dan lebte in Gefahr, | 
Sich wieder zu verwunden! | 


} 
d George Lillia, 
mibofr 


In New York wollen ein Repybliia- 


ner und ein Demofrat über die Frage 
debattiren, tweldhe Partei über_ die ‚ IE \ 
ı größte „Intelligenz“ verfügt. Soll: |linte Bein brad). 
ten's bleiben Yalien! Die lebte Wahl 


Todesanzeige. 


ey 
wreimbden md Betannten die traurige 
»ahricht. daß uniere ne.ichte Mutter, 


Tage, trotzdem e3 dur entiprechende | Fußftapfen zu wandeln, damals, fo tion bingemwiejen. Und wenn er hin- | bat auf'3 Neue gezeigt, daß Wenn xvei Ave. Lenker eines Vorratswagens Schwiegermutter und Großmutier 


everlautbarungen und durch Artikel in den 
Angen hinlänglich darauf vorbereitet gewe— 


u bier-ımd da doch eine gemiile Vermun- | 


A rgerufen. Man fann fi in Diejen 

‚offenbar nur fchwer voritellen, welche unge- 

Mehoen von Lebensmitteln und Nähritoffen 

Dem Beginne des Krieges und beionders feit Ein- 

e Ber. Staaten in ihn zur Ausfuhr gelangt 

D. Gonit mühte man fich fagen, da% bei einer fo 

eblihen Verminderung der Vorräte eine Beihrän- 

mg DeB eigenen Ronjums zur undermeidlichen Not- 

bigfeit werde, und würde auch über daS jtetige 
a der Preije nicht fonderlich eritmınt fein. 

lach einer Zufammenitellung der National City 

IE in New York betrug in deih Kahrzehnt 1897- 

07 ber Wert der Ausfuhr an Fleiih, Molfereipro- 

umd Schhlahtvieh durchichnittlih 224 Millio- 

IC | IT. 

u Rriegsausbruch, in denen fich die des Schladt- 

= um fünfzehn Millionen Stüde verminderte, 

Wert der Ausfuhr auf durchichnittlich 169 

da8 Sahr, und im legten Sahr vor dem 


or: 


Bill 


ei in des Völferringens belief er fid gar nur nod) 


Millionen. Sofort nadı Anfang der yeind- 
feßte aber eine Aufwärtsbemegung des Er- 
Sm Sabre 1915 ftieg fein Wert auf 220, 


Ic 
2 x 


genden Sabre auf 294 umd im Sabre 1917 gar 


406. Millionen Dollar. 
Diefes gewaltige Anfchwellen des Erportivertes 


# allerdbing® mohl zum Teil auf da8 Steigen der! 
ı Sndeijen die Statiitif bemeiit, | 


zurüdzuführen. 
ab auch) die ausgeführten Warenmengen zu riefigen 
Suankitäten anſchwollen. So murden beijpieläweiie 
m Siskaliahre 1914, daS noch vollitändig in die Srie- 


—R 


imdfleiih außer Zandes verichidt, in Nahre 1917 


{ al foviel. 
Pilfionen Pfund ausgeführt, im vergangenen 
ber über 667 Millionen. Für Schinfen Tauten die | 
miiprechenden Ziffern 166 und 267 Millionen | 
mb, für frifhes Schweinefleiih 21, bezw. 50%; | 
Millionen, für fonjerviertes Nindfleiih 31% bezw. | 

67, Millionen Pfund. Die Ausfuhr der Molkerei⸗ 
vweiſt eine ähnliche Zunahme auf. Denn wäh— 

end im Sahre 1914 mur 3,694,000 Pfund Yutter! 

Enörkiert wurden, fanden im vergangenen Jahre 

Deren beinahe 27 Milltonen den Weg iiber das Welt- 

1 Bor dem Sriege führten die Ver. Staaten | 

fe in aroßen Maflen von nusmwärt® ein, fand-| 

m dagegen blo 2,428,000 Pfund ins Nısland. Im 

äbre 1917 wurden über 66 Millionen Pfumd davon , 


De Li 


ee, 


Maneführt Die Per. Staaten find mithin eins der! 

brenden Zänder. in der Küfeausfuhr geworden. Die 
usfuhr von fondenfirter Milch iit im Laufe des Mrie- | 
68 in ihrem Werte von $1,341.000 auf 25 Millionen | 
Dollar geitienen. Mit der Nusfuhr von PBrotitoffen | 
ieht e8 feineswens anderd. E3 wurden davon im| 
Bahbre 1917 üher dreimal fortel erbortiert iwie im Ich- | 


un 


en Ssriedensjahre umb beinahe fiinfmal foriei Iwie im 
Sabre 1912, und daS angefichtE der Totiadhe, daB die) 
Beizenernte in den vergangenen beiden Sabren weit | 
der normalen zurücdhlieb. CS wurden nicht 
ur Weizen ımd Weizenmehl zur Ausfuhr nebradt, 
Kondern auch Mait, Matsmehl, Safer, Safermehl, 
Roggen und Rei. 
= Ber größte Teil der erportirten Nähritoffe wan— 
Derte jelbitweritändlich über den Mtlantiihen Ozean 
nad; Großbritannien, Frankreich, Belgien und Italien, 
die Widerſtandskraft der Alliiertenländer und 
Truppen zu erhöhen. Daß dieſer Strom nicht 
Dauernd fliegen fann, ohne auch unſere eigenen wirt— 
BVerhäliniſſe ſtark in Mitleidenſchaft zu 
eben, ijt leicht zu begreifen. Damit die eigentliche | 
bölferung nicht durch Iträflicde Vergeudung und 
dung von Lebensmitteln die Ständige IUnter- 
Kung der Alliierten unmöglic; made, andererjeit® 
&. jelbit in eine unbaltbare Yage bringe, hat! 
Megierung fi zur Einführung der fleifh- und 
jenkofen Tage veranlakt gefehen. Sie erwartet, 
5A Publikum fich im eigenen Intereſſe wie auch 
"Der Allgemeinheit jtreng an bdiefe Beitimmun- 


TEE 


I J 
HL 


um E 


2. 


ArICHDE 


1; 
er 
Ei 


a 
er; 
r 


Die vierzehn Frieden 


on Prinz Alexander zu Hohenlohe in der „Neuen Züricher Zeitung“ vom 13. Nanuar 1918, 


Die Verhandlungen in ® 


BE hoben einen Erfolg gehabt, wie unbegqu 


Bee eine erfreuliche Klarheit «in bie und mie fehr fie fürchten, baß bieje 


Botſchaft aus den 
ten, wenn ſie erſt 


Gar aebracht hat: fie haben die 
ringen peranlaßt, ihre 
HenBaiele zu prägifiren. Nar Mr. 
HB George hat nun aud 
fident Wilfjon feine 
iegdziele oder Friedensbedingun⸗ 
1b Welt verkündet, und man 
us aneriennen, dab feine Botjchaft 
s, m Kongreß in Wafhington, die 


Bunkten fein Programm für 
en Meltfrieden barlegt, wenn jie 
u im Einzelnen nod; der Ergän- 
ums und Verbeutlichung bedarf, doch 

erftenmal eine Formulirung ber 
ungen gibt, unter denen Prä- 
Bilfon den Abichluß eines 


wird, dort Eindru 


‚bringen fönnte. 

'jte jo laut, um bie 
Woodrow Wilſon 
zu verhindern, daß 
in den Friedensthe 
ſchen Präſidenten 


Und merkwürdige 


ter 


In den folgenden ſieben Jahren bis 


hineinfällt, bloß 6,394,000 Pfund friſches 


über 197 Millionen Pfund, alſo ungefähr! 


An Spet wurden 1914 mur 194 chen beſonderer 
Jahre gelegt wurde. 


17,000 in dieſem Jahre zurückgegangen iſt. 


Kriege. 


Iten Werte” jet. 


richt in den 


sthelen des Brahdenten Willen. 


reit-Li=]| das ift doch überrafchend und beweift, | Berlin und Yubapeft Lieft, welche das |wren fann. 


heiten dem beutfchen Wolfe bekannt 


‚Ummanblung ber Stimmung hervor= | die Mühe genommen haben, fich bie | 


Baſis zu Verhandlungen 


der Wolff'ſche Telegraph, die alldeut⸗ bo 
ſchen annexioniſtiſchen Stimmen un- würde hier zu viel Raum in An— 
Ausſchluß aller 
Weltfriedens für möglich deutſchen Preßäußerungen der Welt beſchränken, nur kurz auf diejenigen 


und zwar in allen Elementarklaſſen; in einer Stadt 
deutſch, italieniſch und polniſch, während in den ver— 
bleibenden drei Städten die Schulkinder ſich für fran— 


mächtig er auch war, er, der eben 
dem König von Preußen die deutſche 


| zöftich oder ſpaniſch oder zug beide Sprachen entſchei. Kaiſerlrone aufs Haupt geſebt hatte. 


= er 5 —— 
den dürfen. In nur wenigen Städten werden fremde 
Sprachen von der erſten bis zur achten Klaſſe gelehrt; 
in anderen beginnt dieſer Unterricht nicht vor der 5. 


\oder 6. Mlafje. Tie Zahl der Minder, die ih in Ele- 


befondere des Feldmarſchalls Mol t⸗ 
te, nachaeben müffen, welche aus mi— 
litäriſchen Gründen „Siche run— 


gen“ durd) die Annerion pon Loth- 


| mentarfhhulen am deutichen Unterricht beteiligen, vari- 
irt von 40 in einer Stadt bi3 22,000 in einer anderen 
| Stadt. 
Die überwiegende Mehrzahl der befragten Schul- 
fuperintendenten jpricht jich gegen den Unterricht in |zanafer Grafen Hertlina. nachfichti- 
der deutfchen twie überhaupt jeder fremden Sprade in enz⸗ Grafen Dertiing, ai 
| den unteren Clementarichulen aus, obwohl fie fajt au8- 
inahmslo8 den Wert der Kenntni fremder Spraden 
| betonen. 
| Bejucher der höheren Lehranftalten dantit befafien foll- 


bei gejagt, wirb man vielleicht für bie 
gegenwärtigen Leiter 


ftorifchen Vorgänge erinnert, bei de> 
= En : nen feldjt ein Riefe wie Bis— 
Nır alauben fie, daß fi) vornehmlich die ma ' d aller - feine politi- 
ſten. Ungmeifelhatt hat der Weltkrieg auf die zum Forderungen unterzuorb 
Ausdrudk gebrachten Anſichten beträchtlichen ———— J Später hat er allerdings 
ausgeübt. So fchreibt em Superintendent aus Rali- felbft zugegeben, dafj e3 ein Fehler 
fornien: „Vor dem Kriege war ich in Zweifel. Jebzt von ihm mar, und in der Tat, wer 
aber bin ich überzeugt, daß der Haubtzweck unſerer weiß, wie fich die Dinge geſtaltei hät— 


dieſe Annexion nicht 
ſtattgefunden hätte. 


Schulen iſt „Eine Nation, eine Sprache, eine Flagge“ den, wenn 
zu lehren.“ Ein Suverintendent aus Illinois erklärt: .4 
„Die öffentlihen Schulen ſollten nicht behilflich ſein, 
eine fremde Sprache im Familienheim zu fördern und 


> 


aß 


und ſich des 
Pflegt die deutſche Sprache, 
Hegt das deutſche Wort, 
Denn der Geiſt der Väter 
Lebt darinnen fort, 
Der ſo viel des Großen 
Schon der Welt geſchenkt, 
Der ſo viel des Schönen 
Ihr in's Herz geſenkt. 


em fie ihnen ift! 


Vereinigten Staa= 
in ihren Einzel» 


ck machen und eine! 


rweiſe 


} 


| 


En Zon wie in der Form jei- 


T Bot haft tehrt er erfreulicher- 
au feiner urfprünglichen Rolle 
Friebenäbürgers zurüd, und wer 


‚befannt zu geben. Man fragt Ti, 
mem ba3 nüben fol? Dem Tsrie- 
;ben, ber doch „a3 Enbziel der aegen= 
| märtig durch ben Staatäfelretär p. 
boreingenommen ift, muß darin | Kühlmann im Auftrag des Reichd- 
chen Willen erfennen, zum |fanzler8 geführten Verhandlungen 
Mm zu gelangen und den Ers in Breit-Litom.i ift, jedenfalls nicht. 
Enilfen der Kriegölage gerecht zu) Auf das Nififo hin, die Zielfcheibe 
m | der alldeutjchen Kriegäheger zu wer: 
BEE die Alldeutichen in ihrem | den, muß troßdem jeder, der ſich noch 
ben Kriegd- und Annerionz=/eimas objektives Urteil bewahrt 
mus aud diefe Aeukerung | bat, jagen, daß die 14 Puntte der 
Brä n Wilfon al® Heuche- | Wilfon’fhhen Friedensbotfhaft, wenn 
Yinmaßung binftelen mwür= fie auch nicht ala glatt annehmbar, 
‚ioar borauäzujehen; denn für fie | unferer Meinung nad, im "Gegenjah 
les, was die Beendigung bed |zu der Auffaffung ber Berliner und 
6 ohne Gemwaltfrienen und ohne | Wien-2 udapeiter : doch ala 
bringen könnte, verbädh- | eine mögliche Unter zum Beginn 

0 Unterbe inen. 


6 fie'mit einer {o1=|vo erfa 
te herfallen 


er 


- 
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ausländiihe GHefichtspunfte in amerifaniihen Gemein» ee 2 . hen u 
weien zur Geltung zu bringen.“ Ein Euperintendent | bafı ihm ebenfo —* ben üfterrei- 
aus Noma dagegen betont die Notwendigfeit des Unter- | nifchen Nationalitäten eine Löfun 
richt? in der deutihen Sprache in den ihm unteritellten | „., Schwwierigteit durch ——— 
Schulen mit dem Hinweis, „daß deutſchamerikaniſche er weit * henden 
Großeltern und Eltern diesbezüglich berechtigte Wünſche ;e aber ur) ein Ref * endum 
hegen.“ vorſchwebt. Jedenfalls läßt er eine 
| Eine befondere Lehre für Deutfchamerifaner ent-| Ziire zu Verhandlungen auch bet 
hält ein Bericht aus Baltimore, Md. Dort eriftirten piefem Buntt offen. Theſe 10 
68 zum Nahre 1874 zahlreidie Privatichulen, in wel- | Fpricht nur allgemein von einer „Ver: 
Wert auf deutiche Unterrichtsmethoden | Hefferung der italienifchen Grenzen, 
Um dem entgegenzuarbeiten wurde im] pie entiprechend ber flar exrfennbaren 
genannten Nahre in den öffentlichen Schulen der deitt- | Nationalitätgabgrenzung durchge⸗ 
ſche Sprachunterricht eingeführt. Infolgedeſſen nahm führt werden follte“. Eine „condi- 
die Zahl der Privatſchulen nach amd nad) beträchtlich | tio fine qua non“ Scheint er nicht 
ab. egt berichtet der Superintendent, „dat; die Zahl) paraus zu machen. 
der am dentichen Sprahunterricht teilnehmenden Schit- | Gbenfo icheint mir eine Einiqung 
fer derartig verringert worden iſt, daß nur noch in per $ 11 — bei bem Beer» 
Ausnahmefällen deuticd in der 7. und 8. Klaffe gelchrt | fenämerter ift, dafı bon großfer- 
wird.“ Inu St. Youid, Mo., wurde der Unterricht min;ra f r 7 
Deutfhen in den Elementarſchulen bereit Anfang der | ne hr die Mede ift, ebenfo wie biefe 
80er Xahre cinaeitellt. In Cincinnati, O., bat die uch aus bem Programm ded Herrn 
gegen den deutiden Eprachunterricht gerichtete Agi- 2loyd George verſchwunden Ted 
tation zurfolge gehabt, das die Zahl der an diefem | mag den freien Zugana sum 
teilnehmenden Schüler von 23,000 im —— — für Serbien betrifft, 
Sm Diefer | x; ; 5 mit einis 
Stadt ift deutich in allen Mafien der ‚öffentlichen .r.—_ —* — * 
Schulen ſeit über 76 Jahren gelehrt worden. Das Auch Punkt 12 ſcheint mir nicht 
Büro für Erziehungsweſen äußert ſich zum Schluſſe, müberwinbliche Schiwieri keit * 
daß auswärts ſowohl wie bier im Lande nur die eine | pieten: ne Fr hatt —9* 
Anſicht vorherrſcht, daß die Kenntniß der deutjchen | „uch hier Mr Wilfon J a I 
Sprade heute nody unendlid, wichtiger —— dem feinen Forberungen iſt 7 — 
* Vorkehrungen für diefen Unterricht follten in| co s —— — 
allen Hochſchulen und Univerſitäten getroffen ———— er —J— 
Betreffs fremdſprachigen Unterrichts in den niedrigeren | * bie = dem Reaime bes _ 
Schulen dagegen heißt es. daß dieſer wom zmeifelßaf-  manifchen Neiches Iebenden nichttür- 
Für den Deutſchamerikaner, der den iſchen Pationalitäten eniehen fol. 
Nert der Kenntnig fremder Spraden zu Ichäken Weiß | gen "ih 2 der Mö Kihteit » Di 
und die eigene Mutterfurache hochhält, fommen außer |;, ’: BE für 
— — ——— 6 ſe, ſich autonom zu entwickeln, nicht 
rein pädagogiſchen Geſichtspunkten auch noch Gefühls-. Ger von einer Kos! öfun 
rüdfichten in Betracht: er wird wünschen, ich mit feinen | biefer Provinzen von der Türkei . 
Kindern in der Spradye feines Geburt3landes veritändi- | n we Zee 
nen zu fönnen mb ihnen dieie al& ein nicht mindeſt „Banzlich unannehmbar 
wertvolles Erbe zu binterlaffen. Er twird darauf be. | für die deutſche Regierung, welche fie 
fteben, daß jeine Kinder fidy am deutſchen Spradunter. | AUG tet, erſcheint der Dunft 12 mit 
öffentlichen Schulen Chicagos beteiligen, | Teiner Forderung der Bildung eines 
Dichterworts erinnern, das beſagt: ıP , Inifgen Staateß, ber alie 
ı Gebiete umfaffen folle, die von unbe- 
|ftreitbar polnifchen Nationalitätten 
| bewohnt werden. Darauf wird und 
fann fih feinedeutfhe Re 
Igterungeinlaffen, benn Bo- 
Ifen liegt vor den Toren von Berlin. 
| Diefe Forderung ift tatfächlich, wenn 
auch nicht theoretiſch, von den Polen 
felbft fallen gelaffen worden, bie 
eingefehen haben, daß fie fonft nicht 
‚zu einer Realifirung ihrer übrigen 
Winfe auf nationale Selbftändig- 
eit gelangt wären. Man fan bebau> 
|ern, daß diefe polnifche Frage infolge: 
beffen nicht zu einer vollfommen 
idealen Löfung vom rein polnifchen 
nationalen Standpunft aus gebracht 
erlin Aber Menſchenwerk iſt 
rin nichts als Präpotenz und Im- eben nicht vollklommen, und wenn bie 
perialismus. und den Willen, die Polen ihre Lage vor dem Krieg mit 
Zeatralmächte zu erniedrigen und in derjenigen vergleichen, die fie jehi 
ihrer Entwicklung zu verhindern, einnehmen, ſo können ſie erkennen., 
lieſt, ſo möchte man faſt glauben, daß welch ungeahnt rieſigen Fortſchritt 
dieſe Artikelſchreiber ſich gar nicht ſie in ſo kurzer Zeit errungen haben. 
Deswegen ſchreien einzelnen Theſen näher anzufeben | nehmen u —— fo ift anzu- 
Stimme bes Herrn | und zu prüfen; und man möchte: tif de y up chwierig bie prat⸗ 
zu übertönen und wünſchen, daß dieſe Aeuferungen | yyirh fi v — ſich geſtalten 
baz deutſche Bolt nicht bie Meinung ber ma + yap ale En OBERE, web 
fen des amerifanie gebendben und verant- be a — bereit fein iverben, 
eitoa eine möglihe mortlichen Merfönlichteiten, opet mitzumirfen; benn in ber Bil- 
ertennt. | miedergeben. dung ber allgemeinen Ge- 
TIERE. | gN jellfhaftderNati 
beeilt Sich, ef bie 14 Punkte der Kongreß⸗ elite ne 
. 5: . ‘ t n= 
tichaft im Einzelnen einzugehen, | tantlichen Beziehungen ae Melt 
gegenteiligen fpruch mehmen, ich muß mic — De ee 
| Y Ö 1e 
|bon ihnen hinzumeifen, twelche meines | ber gegenwärtigen. 
|Crahtend die größten Schwierig: | Vabt man den Eindrud zufam- 
|teiten geben bürften. men, den Wilfond neuefte Botjchaft ! 
‚ Da ift vor allem $ 9 betreffend auf den undoreingenommenen Lefer | 
Elfaß - Lothringen Nah ,madit, jo muß man zugeben, daß fie‘ 
‚dem „Niemals“ des Herrn von einen Weg zum Frieden mer: 
‚KRühlmann follte man annehmen, den fann und verbiente, von ben‘ 
‚daß eine Einigung barüber auäge, beteiligten Staatsmännern ernftlich 
‚Thloffen ift. Sieht man fich aber die|geprüft und erwogen zu erben. | 
Thefe genauer an, fo erfennt |treilich, wer zu einer gerechten Mür- | 
man, daß Herr Wilfon nur allge- digung kommen will, muß fich zuerft ' 
‚mein für eine „Wiedergutmachung |freimadhen von der Auffaffung, als 
des im Jahre 1871 Frankreich durch |fei ed Mr. Wilfon nicht ernit mit fei- 
‚Breußen angetanen Unrechts, daß den |nem Willen zum Frieden, eine Mei- 


|Meltfrieten während fünfzig Jahren nung, die in Deutfhland meit ver- 


gefährdet hat“, eintritt, fich aber über | breitet ift. So begreiflich tft e3, da 
das „Mie“ nicht näher ausfpricht, | das ii Dim * — * 
t 


——— dies Lloyd Ge— i i 


zugefügt hat, es ſei notwendig, daß 
die Frage beantwortet werde, in 
weſſen Namen Deutſchlands 


den Forderungen der Militärs, ins- Wortführer ſprechen, ſo iſt das be⸗ tauſend Dollar zuſammenſchwindelte, iſt 


greiflich, haben ſich doch munche 
Deutſche ſelbſt ſchon zeitweiſe dieſel— 
be Frage geſtellt. Es muß aber im 
deutſchen Volke wohltuend berühren, 


ringen mit Metz verlangten. Neben- wenn Präſident Wilſon, wie er dies 


in dieſer Rede ausdrücklich ſagt, die 


der Regierung Abſicht, das deutſche Volk zu irgend H 
in Berlin, insbeſondere den Reichs- einem Wechſel oder Aenderung ſeiner 


Einrichtungen zu veranlaſſen, von 


ger werden, wenn man ſich dieſer hi- ſich weiſt. Es iſt aber anderſeits be⸗ umnd 


greiflich, daß er zu wiſſen wünſcht, 
ob diejenigen, mit denen er verhan— 
deln ſoll, auf dem Boden der Mehr: 


ſche Einſicht militäriſchenheit des deutſchen Parlaments, wie 


ſie in ſeiner bekannten Reſolution 
zum Ausdruck gekommen iſt, ſteht, 
oder auf dem einer Partei, deren 
Kredo die Weltbeherrſchung iſt. 

| Statt die ernftgemeinten Vorfchlä- 
ge ed amerilanifhen Präfidenten 
ab irato ohne nähere Prüfung von 


Aus den Worten des Präfidenten 'fich zu meifen, wäre eö vernünftiger, | beiwerben beabfichtigt. 


fie fich näher anzufehen. Dazu ilt 
aber vor allem nötia, dak man Ti 
in Deutfchland von ber firen bee 
losmacht, daß Amerika bei dieſem 
ifriege nur an @ine materiel- 
Ten Antereffen denfe und Wilfon 
|den Krieg erflärt habe, um bei dies 
Ifer Gelegenheit eine große Armee 
‚Ihaffen zu können im Hinblid auf 
‚einen zufünftigen Srieg mit as 
pan. Die Wahrheit iſt, daß Präſi— 
dent Wilſon, als er den Krieg an 
Deutſchland erklärte, dem Drängen 
der überwiegenden Mehrheit ſeines 
Volkes nachgegeben hat, und daß je— 
der Amerikaner, der in den Krieg 
geht, wie jeder, der die ſich nach 
Europa einſchiffenden Soldaten bis 
an ihr Schiff begleitet, feſt davon 
überzeugt ilt, daß fie ausziehen 


| 


biſchen Aſpirationennichtzur Retiungderbedrohten 
und Gerechtig- 


Freiheit 
feitder Welt. 

Der Krieq ift in feine enticheiben- 
|be Phaie getreten, ja man fann fa= 


ſo gen, die Friedensverhand- 


lungen haben begonnen, ſo 
unangenehm das gewiſſen Leuten 
ſein mag, und zwar meine ich damit 
nicht die Verhandlungen in Breſt— 
Litowsk, ſondern die über einen 
allgemeinen Frieden. Nur 
werden ſie heute nicht mehr am grü— 
nen Tiſch unter Ausſchluß der Oef— 
fentlichkeit, unter dem Schutz des di— 
plomatiſchen Geheimniſſes geführt, 
ſondern vor aller Welt durch Rede 
und Gegenrede vermittelſt der Zei— 
tungstelegramme. Vielleicht wird 
dieſe moderne Meihode eher zum 
Ziele führen, vielleicht auch nicht. In 
wenigen Wochen werden wir darüber 
klar ſehen. Wie es aber auch kommen 
mag, der Stein iſt im Rollen, 
und nichts wird imſtande ſein, 
ihn aufzuhalten. Mögen die 
Kriegsgewinner, Kriegsfanatiker, 
Kriegsverlängerer noch ſo laut 
ſchreien, noch fo gewaltig auftreten, 
möge die fapitaliftifche Rüftungs- 
ISjnternationale einen noch fo großen 
Zeil ihrer durch das Blutopfer gan 
Izer Völker verdienten Milliarden zur 
Vergiftung ber öffentlihen Meinung 
im inne einer Verlängerung des 
Krieges bi3 ind Unfinnige vermen- 
den, ed gibtetma3, daß ftär- 
'terift,als3afle Milliarden, 
und mädtiger al da3 
Shmert, das ift der Geift, ber 
Geijt des Friedend, der bon 
allen Böltern audgeht, und 
dem niht® wird mwiderfte- 
ben fönnen. Wenn mir una bef- 
jen bewußt werben, dann willen mir, 
daß mir noch hoffen dürfen, und baß 
die Rettung nicht mehr ferne ift. Die 
Botfchaft des Präfidenten Wilfon 
fann bielleiht dereinit in ber Ge- 
fchichte einen ehrenvollen Pla ein 
‚nehmen, meil von ihr die Umftehr 
‚auägegangen tft, auf dem Weg 
zum Abgrund, auf dem fich bie 
Völker befanden. 
— — 


Wer lacht da? 


Staatsanwalt Hoyne gibt den Geſetzes— 
übertretern ein ſchlechtes Beiſpiel. 


Als Redner der, wie berichtet, ge— 
ſtern einberufenen Maſſenverſamm— 
lung, die Mittel und Wege zur Unter— 
drückung des Verbrechertums ſuchen 
ſollte, waren Mayor Thompſon und 
Staatsanwalt Hoyne in Ausſicht ge— 
nommen. Das 
glänzte durch Abweſenheit. 
Staatsanwalt war pünktlich zur 
Stelle. Es ſollte in der Verſamm— 
lung bekanntlich vor Allem auch das 
unbefugte Waffentragen gegeißelt 
werden. 
und der 


Der 


Welt zufrieden, 
Taſche. Das Publikum wieherte vor 
Vergnügen. Der Staatsanwalt 
machte gute Miene zum böſen Spiel 
und lachte mit. 


— — — — 


ee Dritte beinah den Sieg ber fäbtifdien Polizei, faufte topf- 

über auf’3 Pflafter, alß fein Gefährt 
an State und Lafe Sir. von einer 
Eliten Ave.-Elettrifhen angerannt 
wurde. Man befürchtet, daß er einen 
Schädelbruch erliit. 


Eine Hoditaplerin, die zweihundert- 


dafür zu einem ahre Gefängnik ber: 
urteilt worden. Hoffentlich hat der Rich— 
ter nicht verfäumt, jich bei der Dame ob 
Pr Graufamkeit zu entichuldigen. 
Garter Harrifon Fein Veilden. 


Unfer früherer Bürgermeititer Carter 
. Sarrijon hat, mie viele Taufende 
bor ihm, der Bundesregierung feine 
ı Dienite angeboten. Seine Ubfahrt von 
Chicago, feine Ankunft in Wafhington 
Ei Handlungen dort find der 
ı Breife in ausführlichen Telegrammen 
berichtet worden. Wir willen jekt, „daß 
er für einen hohen Roiten auserjehen 
tt“, „daß fein Vertvaltungstalent in 
der Bundesbauptitadt nach Gebühr ge 
ſchätzt wird“, (in Chicago auchl), „daß 
jer General Berfhing den Sieg errin- 
Inen helfen wird“, und vieles mehr, das 
fih auf Tatfaden oder nur Hoffituns 
nen gründen mag. Dabei ijt einem Te— 
legramm die Bemerkung angefügt, „dat 
IHerr Sarrifon nicht, wie Viele anneh- 
Imen, fich auf3 Neue um das Pürger: 
meiſteramt in feiner: Hetmatzitadt zu 
Unter folchen 
‚Umftärden muß die von feinem Preis 
'agenten betriebene unermüdliche Re= ı 
| Hame nicht nur befremdend, jondern : 
|berurteileniwert erjcheinen. Ein mah: ' 
rer Patriot nußt die Erfüllung einer 
felbitverftäandlihen Prliht gegen jein 
\Baterland nicht marfifchreierifch aus, 
um feinem Saupte einen billigen Glo=! 
| rienfchein zu verleihen. Carter 9. follte , 
ſich den jchmweigiamen Heldenmut ums 
Ijerer Soldaten und Geeleute alö Bei- | 
| tpiel dienen laffen. 
| — 


| i 2 — — F FR 
|, 3 einem Städtchen in Pennſhlbanig 


find die Xotengräber an den Streil 
gegangen, weil der Boden zu feit ges | 
;feoren tit. Wahriheinlich erwarten fie, | 
daß die Bewohner des Ortes fi das | 
'Sterben bis zum Eintritt wärmeren | 
Weiters abgewöhnen werden. | 


Tuodedanzeige 
Freunden ıımd Bekannten die traurige 
Nachriät, daß unfere acliebte Mutter, 
Shiwiegermutter und Großmutter 
Gatherina Schutli 

am 6. Sehr. 1018 im Aifer von 72 Sad» 

ren felig im Seren entſchlafen tft. “Die 

Deerbigung finder fiatt am Montag, den 

i1, Fedr,, Nachm 2 Uhr, von der Mol 

nung ihrer Tochter, 4021 N. Kilbouxn 

Ane,, mit, Autos nah dem Montrofes 

Friebbof. Lim ftille Tetlnabme bitten 

die trauernden Hinterbliebenen: 

Frau John Majerns, yrau I, Gautict, 
Fred und Lontd Echnell, Kinder, nebft 
Schwiegerſöhnen, Schwiegertöchtern, 
Enteln und Verwandten. frfa 


Todesanzeige. 

Dem Herrn über Leben und Tod hat 
es gefallen, aus der Zeit in die Ewig— 
feit abzubderufen 

Angaufta Pallad. 

Sle itarb am 7, Vedruar im Alter bon 
76 Jabren felta in Glauben an ibren 
Heiland. Die Beerdiaung findet itatt 
am Zamätag, den 9: Febr... um 1 Ubr 
Nechm,, vom Iranerbanfe, 2910 MW, 99. 
Place, nah der ebang.-Iutb. jFriedeitd« 
five, Raftor FC, Streufert, von da 
mit, Autos nah dem Limild Devot, Ber 
erbigumg auf den: Betdanta-Ghttedader. 
Die tieftrauernden Sinterbliebener: 
dran Nlbertina Zangeröte, Tochter. 

Frau Berifa Bon, Schweſter; nebſt 

7 Enteln und 6 lrenfeln 


Tobesanzeige, 

yreunden und Mefannten die traurige 

Nahricht, dab unfer geliebter Gatte 
und Batcr 

Auguſt Aoedle 

am Mittwoch, den 6. Februgr, geſtor⸗ 

ben iſt. Die Beerdigung ſindel ſtatt 

am Samstag Nachm. NUdr vom Trauer⸗ 

l 016 N. Taltfernita de... nad 

! Die traiernden Hinter 


Auf Wiederiehen! | 

Dad Weihbrot bat eine jicdh über die |# 

| trieg&daner erftredende Urlauböreiie | 
nach Franfreich ınd England angetres || 
ten. | 


In, 


Gtbe 
Cohn. Minna Ktocpie, 
Geſchwiftern. 


Fred Ktvepte, 
Mutter, nebit 


Tobesdanzeige, 


Feunden und Bekannten die traurige Nach— 


Gerade zur gegenwärtigen Zeit, 
da ſo viele würdige Inſtitutionen 
auf unfere Unterftügung Anfpruc | ver 
erheben, follten wir Appellen an|_ J 
uniere Mildtätigfeit feitens Une | oruar Teig Im Seren entfclafen it Beeobte 
befannter mit der größten Worficht sup an eamziin, der 9 den. gar Zar 
begegnen. Im Negerviertel ging nach ber St, Kaguftinug-fttche, too Menulem 
vor Kurzem eine jehwarzge „Siter | Hen nam sem St Morien@ottebeter um 
of Mercen“ bon Haus zu Haus, die | Iille Zeilnahme bitten die trauernden SHinters 
Gaben „zur Abhilfe der Not“ cr- | Garstinn Ztiegeler. ach. Wirth, Gattin. 
bat. Eine dunkelhäutige hause 
itberreichte ihr ein Scherflein, md Stiegeler, Schwienertößter. 
bemerkte: „Das ilt harte Arbeit, j St. Fowie, !Mo., Beitungen Bitte au Tobiren. 
die Sie verrichten. Was befommen | 

Sie dafür? Gehalt?” — „Nein“, | 
lautete die wumüberlegt gegebene | 
Antwort, „nur was ich folleftire.“ 


— Punftum. Gedankenſtrich. 


Vater und Echiwiegerbater 
Sohn Stiegeler, 


Todedanzeige, 


Freunden und Pelannten bie traurige Nad- 
richt, daß meine geliebte Gattin ımd ımfere 
liebe Mutter 

Tereſa Alaus, geb, Strommer, 
am 7 
langen Leiden fanit entichlafen ift, Die 
- erdigumg —— |. am Mortag, zen 31. Fe⸗ 

©; ’ , , 3 bruar, Nachm. 2 Uhr, vom Trauerhauſe, 4542 

Eine Nachtſzene in Chicago. | Mentiworth Abe., mit Metos nah n Greem 


Bandit: „br Geld oder Ihr | wood. Tief betrauert born: 
Leben!” | —— Rise, Bette a Terein, Marie, 
* F * Louiſa, Toblas um ael. Kinder. Eli—⸗ 
: wel En der: „Nehmen ne mem | zebethb Schuber, Schreiter. George Schuber, 
Leben! Da3 Geld möchte ich gerne TR Schwager; nedft Verwandter. frfa 
; meine alten Tage behalten.“ — 


- 


| KeinWunder, daß der Himmel in den 
"legten Wochen häufig jo grau getvefen | 
it. Das Plane haben unfere Senja- 
ttiondblätter in letzten 
heruntergelogen. 


Todesanzeige. 
Anited American Eociaf & Aid Society, 
Den Beamten ıumb Mitgliedern die traurige 
Nachricht, dab Freundin 
Antharina Schneli 
aeftorben ift. Die Peerdigung findet ftatt am 
Montag, den 11, ebr., um 2 Ubr Nachm,, mit 
ı Hıtoß nach dem Montrofesisriebbot — Die 
! Beamten verfammein fi punft 1 Ubr In der 
Rerein2balle, um der berftorbenen Freundin 
die legte Ehre au ermeifen, 
Arthur ®, Siewerth, Sräftbent. 
Helena Salden, Acting Seltetärin, 
1783 Cullom Ave. 


den Jahren 


Und jetzt verlangen Bürger von 
Oklahoma in einer dem Kongreß 
zugeſandten Petition, daß Teddy 
der Unnachahmliche bis zur Beendi— 
gung des Krieges internirt werde. 
Unwiſſenheit und Landesfeindlich— 
keit werden ihm zum Vorwurf 
gemacht. Glücklicherweiſe — für 
Teddy — liegt die Entſcheidung 
nicht beim Bundesſenator Tillman, 
der erſt kürzlich im Senat erklärte: 
„Ich bin der Anſicht, daß Rooſevelt 
einen Eſel aus ſich gemacht hat.“ 
So ſchwindet alle Herrlichkeit! 


| j 5 
| Todesdanzcige 


Humboldt Park rauenverein. 5 
Den Peamten und Echmweltern die traurige 
Nach icht daß Schweſter 
Catherine Schnell 
geſtorben iſt Beerdigung am Montag, den 8. 
Februar vom Trauerbguſe 4071, N. Kilbourn 
Aven nach dem Montroſe⸗rFiebbof. — Die Be— 
amten verſammeln ſich um 1 Uhr in ber Der» 
einsballe. um der herſtorbenen Schweſter die 
‚ Icgte Ehre zu ermweifen. 
| Gatoline Schulg, Rräfidentin. 
Pauline Veterd, Cefretärin, 
2507 R. Lamndale Ape, 


Todesanzeige 


Nah Tannem, fhwerem Leiden itarb meine 
liebe Gattin, unfere aute Mutter, Tochter umd 
* Schweſter 
— werden, zugeben müſſen, daß 
iefe nicht nur für biele Waareıt eine | 2 e De 
ee son : en ie 
Verbilligerung Veubeigerütei, Vondern | 555 a, 21. Place, mit Autos nah dem 
auch der metteren X ertenerim notwen⸗ Mortrofesisriebbof. Um ftilles Meileid bitten 
| Diger Nahrungsmittel durch ; eitfebung i die trauernden Hinterhliebenen: 
bon Höchitgrengen vorgebeugt haben. | githelm Walter, Baite. Annita Menlinn, 
| Gleichwohl erfcheint eine meitere Me: | gertnn, Brenole. Zicee ua Bates Kasten, 
elung ber Preiſe Dringend erforderlich, und Frieda Gotiberg, Schmweltern; nebit Ver- 
amit der Durdhfehnittsbürger 2 


wandten. 
nicht nur jener freuen, ſondern auch ——— 
dieſe zu zahlen vermag. 
Der erſte Preis, der vom National-⸗Den 
tomite der patriofifeien Gefellichaften | dab Schweſter Saneii 
!der Ver. Staaten für die beite Abhands | gestorben it. Die Beerdiaung findet itatt am 
|Yuna über dad Thema: „Warımm | vRontan, bein 11. Febr. 1018, Nam. 2 Ubr, 
| sollte ein „Libertn — 


‚7 : 5 33344Aulos nach dem Montrofesfsriedbof, — Die 
| Bamilienheime zu finden fein?“, tit eis Peamten werden erfucht, fich präsife 1 Ubr im 


Selbft jene, die Hoover Mahnah- 
men anfänglich zweifelnd gegenübex— 
Anne Walter, 

Die Beerdigung findet am Zamstag, ben 9 


Todesanzeige. 
Gegenſeitiger Unterſtügungsverein Vavar a 
Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, 


icht, daß mein geliebter Gatte und unſer lie⸗ 


Februar im Alter, von 41 Jahren nach 


att, Nadm. 2 Uhr, vom Trauerbaufe, | 


Loriie Wadı 
am 7. Febr, 1819 im Alter b & 
| Jahren felig im Serra entflafen if 
‚ Die Peerdigumg findet ftatt am Sams⸗ 
tag, den 9, ehr, Nahm. 2 Uber, bom 
rauerdaufe, 1340 Eimdale Ave mit 
Artomodilen nad dem Montrofesfried. 
; bof, Um fkille Teilnahme bitten bie 
trauernden Hinterbliebenen: 
Gbartte Wadı, Sohn. Ann 
Julta Breinia, Töcter ned ale: 
gerfobn, chiviegertöchtern, Cnteln 
und Verwandten. doft 


—rg — — — 
Todedanzeige—. 

Freunden und Bekannten dien f 
BR nd Del tumeige Karks 
tif, daß mein vielgeliebter Gane un anfer 
| Beten, Schmwiegerbater und Großbater 
J Jacob Wieland 
im Alter von 68 Jahren 
Zangen am 7.5 

8 


| 
| 


te u egaien und 14 
er ar Tanlt im Herrn entiälo- 
fen tit. Die eerdigung findet ftatt Montan, 
ben 11 Febr um 9 Ur Morgend, barı 
Zrauerdaufe, 2843 W. 23, Etr., nah ber Ct. 
Faulus-Kirhe, von da nad dem St, Yofepb:- 
‚ Gottesader. lim ftille Teilnahme bilten die 
 trauernden Hinterbliebenen: } 
ı Gatherina Wieland, geb. Oberlee, 


' Sen, Willtam umd fr 
Kinder. Maıh Fran Anna We 


Gottin. 
Dieland. Schwi —— 
N : i & EScwiegertochter. 
Frant Weihbrod, Schiviegerfohn ; nebit Ber» 

wandten ımd Velannten. \ Er 
Mitalied des <t, Umbrofiug Börfterhof Nr, 29 

Louisville, Ky., Zeltüngen vitle au kopiren. 
frſaſon 


Todesanzeige. 


Freunden und Belſannten bie ı { 
j elannter raurige Nac. 
richt. dab mein lieber Mate md T lieber 
Due e: ımd unfer Liebe 
Aldert Moh, 
Gatte der entihlafenen Marie Mob, geb, Bar 
Die Peerdigung findet 
it omag, den 11. Kebr,, um 1 Uhr 
Nadm., vom Traierbaufe, 3292 Meer Ave 
nach ber Briedensfirhe, 43. Str umd Cal! 
fornia ibe,, bon da mit Muto3 nad dem Arcır 
imits Devot Um ftilles Meileid bifken dis 
trauernden Hinterblichenen: i 
Anna Dioh, Tochter, Charles und Augu ĩt 


Moh, Brüder, Fran Augufta Salbe 
Schweſter. 3 dalb Radı, 


| 
ı bow, entilafen it 
itatt am M 


\ Tobesanzeige, 
‚Unferen Steunden und Belannten die trau 
tige Nachricht. dais ınfere liebe Mutter 

Frau Minnie Laue 

em iutwoch Morgen 7315 ſanft in das Jen— 
| feit3 binübergefälunmert iit. Beerdigung fi: . 
ı det ftatt am Samstag Nasm. 2:30 don unir 
rem Harfe aus, 243 W, 110. Str, Die Kinder 
Hreb Laue und Gfara Lane, yr 

| a Sane, Frank und A 
| Loudd, Fran Sophie Higgins, 


nun 
bo’: 


Todesanzeige, 
Koerner Loae Nr. 756. J. O. O. F. 
Den Beamten und Brüdern die traurige Rad⸗ 
NAachricht, daß unſer Bruder 
Augnit Koepke 


—— den 9, Gebeua: 
1! ‚zie Deamten berfammelt 
fi um 1:30 Ubr in der Logenballe, ım den: 
beritorb, Bruder die legte Ehre zu erweifen 


Zonh fotdel, Obermeitter. 
Gbas, 5. Doih, Sefretär. 


‚Veitorben: Auguft Socyke, 39 Nadre alt, cr 
Iiebter Gatte don Cibel Roenfe, Boter "ve 
Fred, Sohn bon Minna Ntoeble, Bruder bo 
Milltam ımd Rouis "Roeple und bon YUanc 
Be — —— am Samstag, den 
. vebruar, um 2 Ubr Nachm. nach dem Wald 
heim · Friedbof. 


geſtorben ift und 
eerdiat wird. 


I 
ı 


| 
| 


„Allen Vertvandten, Freunden und Refanntcı 
Tpresen wir biermit umferen Geralichiten Danıt 
au fitr die zablreiche PBeteilimung md die wir 
| sen Wlirmenipenden bei der Beerdigung meine 
| eben Gatten und umferes Vaters, 
| Marie Ned und Sühne. 
Zur Erinnerung 
an meinen geliebten Gatten 
' Yrant Spanik, 
| melder heute bor amwet Nabren, am 8, er. 
1918, geitorben fit. 
t 
| Schlaf’ wohl, id gönne dir den Frieden, 
Dir, den im Tod noch liebt mein Herz, 
| Denn ohne dich tft’ öd' bienieden, 
Tu edles, autes Battenherz, 
Ich wanbere oft nah jenem Orte, 
| Wo ‚sriede ift auf dieier Welt, 
| Und fhnüde jenen Grabeäbügel 
Der alled, was ich Itebt', umbüllt, 
So laßt und alle, die ibn liedten, 
Tenen er die Sand aur jyreundfchaft gab, 
Um heutigen Tag fein nebenken, 
Denn er ruht jegt im fühlen Grab. 


Gerotdmet bon deiner trauernden Gattin: 
Tedla Spanitz. 


Western Casket & 
ı Undertaking Co. 


Michigan Ave, n. Mendoinh Eier. Gentrat 868 


mweingeihäfte in ber gan Stadt. 
®lr a ie Beerdigung in jedem Detail, 


D, S. Sattler, Präi. 
16dea,3mt2 


Bush Temple. Thenter 


| Zei, Euperior 4819, 
| Sonnabend, den 9. Nebr,, Abends, Sonntag, 
Iden 10. Febr, Matince und Ubends, und 
Montag, den 11, YFebr., Ubendd: 
x . s 
‚Ber Raub der Sabinerinnen. 
— 13. Februar, 7. literariſcher Abend: 
Recitationen von Hedwig Reicher, 


| 


J 


! 


darauf 
„Die Gefährtin“, von Artbur Echntgler., 
Donnerstag, 14, Februar: Die Haubenlerdie. 
Toranzeige! Miitwob, den 27. Febr., zum 
2stährigen Bühnenjubildum des Lireltor Con+ 
‚rad Seidemann: Der Sohn der Wilbnik. * 
fria 
a — — — — 
29. Stiftungsfeſt 
Kappen-Ball 
beranftaltet bon ber 
in Schoenhofend Halle, Ete Milmaufee und 
Afhland be, am Samdtng, den 9. Wyebruar 


BI. Gilde Krih Reuter Nr. 4 
1918, — Aufang 7 be Abends, 


Stabtoberhaupt | 


Als Herr Hohne, mit fih| Er wellt' fie auf Händen tragen, 


Plap | 


nahm, fiel ihm ein Revolver aus der | 


| Aurora Turn -Verein 
Stjähriges Stiftungsfeit 


Schhenturnen und Ball, 

| Sonntag, den 17, (yehrnar 1918, abgebalter in 
der Wider Bart Halle, 2040 W. North Abe.— 
Anfang 4 Uhr Nahm, Gintrittäfarten doıt 
Mitgliedern 25c, an der Kalle 50«, 

e 


nem Scüler der Wafhington Hochyichule | Bereinslofa! zu verfammeln. 

ugeiprochen worden. Weber 3000 Auf: | Helene Beter, Bräfidentin, 
fäße waren aus allen Teilen ded Lanz | Aa —— Selr. 
des eingelaufen. Der Sieger des Wett⸗ — 
bewerbs heißt Morris Wolf. Seine 
Vorfahren ſind ſicherlich nicht auf der 
„Mabflower“ berübergelommen. 


— 


Tobdbedanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach- 
richt, dab meine geltedte Gattin und unfere 
| liebe Mutter und Schmweiter 

Ama Anubion 

| am 5. Febr, 1918 entichlaien ilt. Peerdiaung 
anı Samstag, 3 Uhr Nadm,, von-der Kapelle 
2410 North Ave. nah Walbdeim. Um itille 
Teilnahme bitten die trauernden SHinterblie- 
| denen: 

| Arthur Anudion, Batte. Amanda Brei, Tod- 
Antonia ımdb Herman Doll, Geſchwiſter. 


Todesanzeige. 
„ Heilen Yrauen-Unterftügungdverein. 
Sen Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, 


daß Schweſter aitfaserb Hset 


Die Beerdigung 


68,17 
Die Zeiten ändern fid. — 
OSCAR F. MAYER & BROS. 


Wurft üderalt Deusrzunt? 


Ihe mit der peinliften Reinlich⸗ 
Weil —93* beiten Material derge. 


tpeltt wirh, Wefraat Euren Lieferanten — 
WILLIAM B. LUCKE 
-Plunbing, Gas Fiting 


ie a — 


So ſchwur er's mit heiligem Schwur, 
Jedoch enthob ihn des Eides 
Im Laufe der Zeit die Natur. 
Sie hat ihn auch niemals beſchuldigt, = 
Dak er fie gar damal8 belog; 
Weil er nur Inapp einen Yentner 
Und fie deren ziveie, ach, wog. 

e,e7 

Spruch. 

ad) Einer, der in 
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100004 


a 
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ſtre 


NIT 
—ñ— 
Mn I 


rvaren 


Männerſocken 
Weiche, 
Socken — 
und Zehen 
Preiſe don 


nur 


dunkelgraue Merino 


init bellerauen Ferien 
— das Raar zu dem 


29c 
Schuhe 


Luabenſchuhe —arantirt ganz jel 
Xeder, 
englifche Faſſon, Größen 
bis 51%; $2.50 Werte, 
Kinderihuhe—aus 


Kinder ꝓgtentleder 
Vici Kid ge: nacht, 


mit Patent T ps 


entweder warz oder Iohfarbige Tops 
Schlen, Spring-Abläße; | 


und genähbte 
Größen nur bis 
Baar zu nur 
Damenſchuhe — zum 
ſchwarz mit weißen Tops 
85.00 Werte, Baar zu 


Zahnpulver 


Dr. Graves berühmtes 
Pulver ſpeziell in Diefem 


Terfauf Die Iar gu 
Preiſe 4 ui N —R 
Weine und —D 
* 1.79 

: 39c 
1.59 


Koanat Tnpe, 
tait niſches Erzeug 


Ü ie 51 1 ſche "es; Pen 1 49 
T i 
— einen iſtt Marlke, 19e 


Bopiter, hadyteine Zigarre, 6 für 25 | 


rn 


8 Xerte 


- $1.25 
Schmüren, 
‚ hobe 


m 
oc 


1 ix 


Dennehrs 
Whistey 
Vortwein — reiche, 


— 
Marke, volle Quart Flaſch 


Gilſon Old Re — 
volles Quart für 
—— Toree Star 


Underonf 
Dt. Flaſche 


Friſches Fleiſch 
Allerbeſtes Leaf “61.30 


> Pfund fi ir 
Beites Eot Rrajt Beef, Bid. 18c 
ur Rib Ronit Beck, Kid. 20 
Nr. 1 Porf Loins, Kfimd, 266 u 
25c ns 
ertes 


Friſche Pork Butts, Pfund. 

Milch gefütt Veal 2 
Rfund, I m 

—— 


Roaſt, 

Selbit 

Hühner. Pfund, 
Gerändgertes Fleiſch 
Swift Premium 3250 
Schinken, Pfund, >) 20 
Swifts Premium Speck, Pf. 4860 
California Schinken, Pfund, 240 
Brisket Speck, Pfund. 340 


Mein Garten in 1918. 
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Al 


nut 


Ir 


X 
A 


fe 
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— 


Te 


Son F. F. Matenaers. 


Von. 


Von großer Bedeutung im Ges 
miüfegarten iit die Salpeterbüngung 
eder bie Düngung mit „Ritrate of 
oda“. Wer in der richtigen Weite 
pie Gemüfepflanzen, die einen hohen 
“Rarttmert befigen, mit Chilifalpeter 
olinat, wird jehr oft in der Yage fein, 

“ür eine Düngerausgabe von 5 Dol: 
ara rund 50 Dollars Mehreinnabme 
zu erzielen. Für Die Salpeterhün- 
gung find befonders dankbar Toma- 
ten, Rüben, Kopflohl und deraleichen 
&emüfepflanzen. Natürlich it eine 
„ehnfache Vergütung für die Dünaer- 
ausgabe Icon 
bohes, aber jelbit wenn man für 5 


Dollars Düngerausgabe nur eine| 
Mehreinnahme von 10 Dollars haben | 


\ollte, mat man no immer ein 
glänzendes Gefchäft dabei. 

Die arökte Schmwierigfeit bei der 
Salpeterdüngung berubt darin, 
ver Salpeter ich jo leicht auflöft und 
in ben Untergrund mit ber Boden: 
feuchtigfeit verfidert. E23 beiteht bei 
ver Galpeterbüngung immer 


tergrund berjidert, wann die Kultur- 


pflanzen, denen die Salpeterbüngung | 


zugute fommen jollte, noch gar nicht 
Stick⸗ 


im Stande ſind, die zugeführte 
ſtoffnahrung auszunutzen. Die Ge— 
fahr, daß der im Salpeter zugeführte 
Stickſtoff ungenutzt verloren geht, iſt 
natürlich relativ größer, 
Stickſtoffdünger in den 
zen das Stadium ihres rapiden 
Wachstumes und ihrer ſchnellen Ent— 
wicklung erreicht haben; dann befin- 
den fich in der Regel nur verhältniß- 
mäßig tmenige Gemüfepflanzen auf 
dem betreffenden Lande, und biefe be- 


figen sim jugendlichen Alter aud) erft | 


ein ſehr mangelhaftes Wurzelſyſtem, 
ſodaß ſie einfach gar nicht in der Lage 
ſind, den Stickſtoff aus dem 
boden herauszunehmen und für ſich 
zu verwenden. In Wieſen und Ge— 
treidefeldern, wo ein ſehr 
Pflanzenbeſtand vorhanden iſt, 
in Obſtgärten oder auf Beeten, 
mit Beerenobſt beſtanden ſind, wo 
alſo ein gut entwickeltes Wurzel— 
ſyſtem der vorhandenen wenigen 
Pflanzen vorhanden ijt, ift Die Ge- | 
fahr, daß der Stidjtoff des Salpe- 
ters ungenugt 
verfidert, deshalb viel geringer. 
Wenn die Salpeterbiingung im | 
Gemüfegarten nicht mit der richtigen | 
Vorfiht und unter Berüdfichtigung 
der großen Löslichkeit des im Galpe- 
ter enthaltenen Stidftoffes ausge⸗ 
het wird, beiteht deshalb immer Die 
a5 fie und eine Fr 


oder 


Feine 
ſtreifte Flannelette, 
fanch farbige Muſter. 
regulären 
Qualitäten zu nur 


Mäntel für Damen 


zum Knöpfen oder Schnür — 


$1. 9 


oder 


Abſãtze 


Mönuerhanbjube 


| Xolle 


Bitter 


Tomaco es 
Rarle, ? 


iür 
300 — 
Stüucke im reife 19e 
»bein, Seeite re 123 Seife 
ine, per 3 c für 


Preſerves 


Roſinen — Ricter Wiar- 


etwas ungewöhnlich | 


die 
arofe Gefahr, daß der Salpeter ſich 
und mit dem wertvollen Stid- |! 
ftoff gerade zu einer Zeit in den Un=| 


wenn ber, 
Boden 
tommt, bebor die betreffenden Pflan:= | 


Erd: ! 


dichter, 


Die | 


in ben Untergrund 


Ganzwollene 
Serge⸗Skirts 
in Navy und 
Auswahl 
ſtern; 5.95 


Yaton, Voile und ge 
weis und 
Untere 


79c 


$1.45 


haben noch immer einige don diejen twun= 
au 


$25 Werte - Ipegiell 


Varpains. 
Iinjer jährlicher Verfanf 


von Spitzen und Stickereien 
iſt jetzt im Gange. 


Sweoters für Männer 


Nur in Grau zu 


Es 
zu 


| Muitern. 


| Werte bi3 83 


Und off 
echten 

Männer. 
Farben und 
in dieſem 
Werte für 


wieder 
das 


79e 


ihivarz ober | 


53.95 


au 
ganz 
Verfa 
nur 


zu haben 


Grau 


39c ; in Grau zu 
8 Union-Zuits für ind 


er Gefließte gerippte 
X Unton-Suire lange 
hober Hals - 
va inge. haben in 
2 bis 50c Werte 
in di Verlauf zu 


as 
c ſpegiell 


mr 


> 
Yu 
19 


eſem 


Unterhemden für 
nur kleine Größen, 
iind 31.250 Werte: 
das Stück zu 


Männer 


Garden Cith Strei 
12 Sche achteln m 
Vacket. 


Büchſe 
dien fi 


a - ”- 


— Zomats Get 


Flaſche 10e 
Zummitoilie 


aöde IGe © 


—— Seife — 


fir 


elinner Maceroni 
abeiti, ver Badet 


Vrrhin 
tür 


Mrieiens White 


Feiner 


— Goloniat 
rer 


ar zu 


150 
de 


ion 


Rfund 


Kitchen Klenzer, 
Büchſfen für 


arie, per 


per Radet zu 


aber die arohe Löslichkeit 
| Salpeter enthaltenen Stiditoffes ken— 
nen und miffen, daß er leicht unge- 
nußt in den lintergrund verinafchen 
wird, haben mir es ambererjeits je- 
doch auch in der Hand, durch die rid)- 


tigen Maßnahmen ung den Erfolg | 


aus der Galpeterdüngung immer | 
ficher zu Stellen. Man muß deshalb 
die nachfolgenden Regeln beachten. 
Wird nur fo wenig Salpeter aeac 
'ben, daß er unter ven allergünjtiu: | 
iten Berbältnijien dem Stiditoffbe- 
dürfnis unferer Gemüfeptlangen ge> 
nügen fann, fo muß immer damit g®= | 
rechnet werben, daß da? Düngung?: | 
tefultat fein 
wird; ift 3. B. die Witterung ungüns | 
ftig, zu naß oder zu troden, zu kalt 
oder zu heik, gerade während folder 
Perioden, in der die Pflanze eigent 
ih das größte Nahrungsbebürfnis 
‘hat, fo ift fie num Bei recht ſchwach be⸗ 
meffener Düngung nicht mehr in ber! 
Lage, ſich gleichmäßig zu ernähren. 
In ſolchen Fällen muß dann mehr 


an und für ſich zur Befriedigung des 
Nahrungsbedürfniſſes der 
notwendig geweſen wäre. 
Wird die Düngermenge, die eine 
Pflanze zu ihrer vollkommenen Ent— 
wicklung zweifellos benötigt, mit 
einem Male gegeben, 3. B. im zeitt= | 
‚sen Frühjahr, fo ift natürlich Die; 
Gefahr fehr groß, daß ein größerer 
Teil dieſes Düngers ausgewaſchen 
und ungenutzt verloren geht. Wenn 
man dagegen den Dünger nach und 


nach in kleinen Gaben als Kopfdün⸗ 


ger verahreicht, ſo iſt kaum zu erwar⸗ 
ten, 
durch Auslaugen entſtehen werden 
Ferner iſt zu bedenkten, daß bei zu 
ſtarter Sticſſtoffdüngung die Gefahr 
einer Ueberernährung der Gemüſe— 


pflanze beſteht, ſodaß wir ein unför⸗ 


miges Produkt von natürlich nur ge— 
ringerem Werte bekommen. Dies gilt 


natürlich nur für Gemüſearten, deren 


Wert durch eine übermäßige Dün- 
gung und Nahrungszufuhr und dar— 
auf begründetier, beſonders ſtarker 


Entwicklung nach der einen oder an— 


| Befreiung von Anschlag IE 


Mad dir Feine Sorgen ivegen Aus | 
ichlag oder anderer Hautleiden. Du | 
fannit eine reine, gefunde aut bes | 
fommen durky Gebraud von ein wenig 
emo, das in jeder Apoibefe für 3öc 
Ioder $1.00 die ertra große Flaſche zu 
erbalten it. 

Demo bejettigt für gewöbhnlich 
Bideln, Warzen, Drüjen, Musjchlan | 
und Röteln und macht die Haut rein | 
und gejund. Zemo it eine reine, ein- 
|dringende, antıfeptiiche Flüffigkeit, we⸗ 
der klebrig ** 2— und nicht 
fledend. Es iſt — — und 
koſtet eine wa I ie —— für jedes 
Mal. Es —3— J 


in Mu— 


Größen und in vielen verſchiedenen 
ſind 


Hemden 


„Earlington“ 


wen. 


Stuabenhojen 


große Taſchen, 49 
fanch Molle-Mtiichungen; fpeziell zu c 


Knabeubluſen 


Union— 
Aermel 
Knöchel 
Srößen 


29c 


:;) 


Allerbeſte For River Greamery 


Sweet —— Erbſen Nr. 


Ge . — ⸗ 1230 


LAbbus Anan as in Scheiben, 


19 Etüde 49€ 


Beaberry Kaf— 


! 
des im 


zufriedenitellendes fein | 


da | Dünger gegeben werden, als eigentlich | 


pPpflanze 


daß größere Stickſtoffverluſte 


Einkauf 


Handſchuhe 
Geſtrickte Damen— 
Handiube nur in | 


25C 


Haarnetze 
„Halt — 1* Haar⸗ 
nee, hne Elaſtic 


— in "allen. 
— 


Farbe u; 


| Io 
Roplin und 
für Damen— 
Schwarz. Eine 


83.95 


ng; 
da3 Baar 


W er 


59.98 


— 
Extra 
wie auch 


Id 


ſchwere, fließ-gefütterte, 
Burſon“⸗Strümpfe — 
„Split“ Fuß u. wei bem Oberte 


Eure Auswahl 25c 


veziell daS Paar für 


haben. An allen 


d dies 
.00; zu 


81.95 


eriren wir dieſe 
Hemden für 
in allen 

Spe ziell 


“Tür 


og. 
haben 


uf 


Knickerbocker Mode 


Wolle-Miſchung und 
Flannelette, nur 


u für nur 490 


6 afes und Gandies 


MeMahon Biscuit Go. Dat- 
meal u, Graham Craders, Pt. 15c 
17ec 


- ®pice Trops — fpesiell, dad 
10c 


19e 


N: 270 
friſch gemacht, De | 


haben; jpe 


el 


Sawfche 
Snapé, per 


Marke 

Pfund 
Butter Scotch Sqnares — 
das Pfund 


Ginger 


EChocolate Creams — ſortirte 
Flavors, per Pfund 

Candy Corn, 
ver Vfund 


Butter, dag Pfund zu doc 


auolaeAllerbeſte votniſche Rurit | 


ge das Bund »184e 


| für ur 
u rich gemadite Franf- 
100 | furter— Pfund 173 
für nur 2C 
Swifts Premium getoch⸗ 
ter Schinfen, auf Deftel 
[una aefcmitten. 530 


das Pf fund 
Spur > 


Swifts Premium 

mer⸗Wurſt ASe ® 
(a 

Olfen 31 4 

— c2 


Le 
BE 


15c ! 


Borar 


das Pfund, 
Gem Nut 
margarine, 


19e 
"Ile 


I Die Mitglieder 


1 urlaub bereits 
Mar, werden fiir Die 


2 Iaı Budgetvorlage 
Id 
| 


4 'zenlampen zu fordern, Der K 
J war während der 
J Harriſons abgeſchloſſen worden. 


ausſchuß 
J bindung mit den 

dürfnißanſtalten Verkaufsſtände für 
J Zeitungen, 
Jerrichten. 


J. haltung: 
zielt 


J Pfandbriefe 


r 4. 
o Natice, 


ei und Milmaufee Move. ; 


Rein mengrla 2 


Stadträtlicher Finanzausſchuß ent · 
dedt Jrrtum in den Voranſchlägen. 


Poliziſten und Feuerwehrleute werden 
für Jeie Tage, die ſie haben nehmen 
müſſen, entſchädigt werden. — Chef: 
ingenieur warnt vor Tauwetter. 


Hwangsurlaub ohne Gehalt ſür 


ſtädtiſche Angeſtellte wird dieſes 
Jahr nicht nötig. Zu dieſer Ent— 
ſcheidung kam geſtern der ſtadträt— 
leche Finanzausſchuß, der die Bud— 
getvorlage für das laufende Jahr 


J zuſammengeſtellt hat. Die Geſammt— 


einnahmen werden ſich auf $23,571,: 
000 ſtellen, die Geſammtausgaben 
auf 823,561,846. Die Entdeckung 


gl eines Irrtums in den Voranſchlägen 
jur die Einnahmen 


dieſes Jahrs 
machte den Zwangsurlaub unnötig. 
der Polizei und 
fiir welche der Zwangs— 
eingeführt worden 
Tage, für die 
ſie ihr Gehalt verloren haben, ent— 
ſchödigt werden. Dagegen werden 
die 1000 Angeſtellten, die entlaſſen 


Feuerwehr, 


werden. 
Der Finanzausſchuß 
heute 
dem Stadtrat vor. 
Zahlungsbefehl gegen die Siadt. 


Stadtrichter Fiſher erließ geſtern 


legte die 
Nachmittag 


lein Yahlungsurteil im Betrag von 
Die | 


'$1, 968,003 gegen die Stadt. 
'Abwaiierbehörde hat diefe Summe 
für ——— und Stra⸗ 
ontrakt 


Deffentliche Bedürfnißanſtälten. 
Der ſtadträtliche Geſundheits 
beſchloß geſtern, in Ver— 


öffentlichen Be— 


De 


Blumen und Frücte zu 
Durch Verpachtung diejer 
'Berfaufsitände sollen die Unter: 
sfoiten fir die Anitalten er- 
iverden, Jede Anitalt wird 
58000 foiten. Zr den Zived find, 
in der Höhe von 
|5150,000 bewilligt worden, Ad. 
der VBorlikende des Muse, 
ſchuſſes, wies geſtern Oberbautom⸗ 
miſſär Bennett an, 
auf Angebote für die Errichtung der 


ſechs Bedürfnißanſtalten zu erlaſſen. | 
Sie follen an den folgenden Stra: 
werden: | 


Senfreuzungen : errichtet 
Divifion und Clark Str.; 
U 

12. Straße; 92. Straße und Cr-| 


change Ave.; Madiſon Str. und We 


Aſhland 


stern Ave,; Randolph und Marfet | 


deren Geite berunterge feßt wird, 
Das „Zu ftark ins Kraut Schtehen“ 
bezeichnet dieien unermünfchten Zu⸗ 
ſtand, der durch eine weiſe Regulie⸗ 
rung der Düngung verhütet werden 
muß. 

Wie wir ſehen, laſſen ſich ſehr ver— 
ſchiedenartige Maßnahmen treffen, 
die Gefahren, die mir bei der Stick 


ſtoffdüngung mit Chilifalpeter zu ge- kommen 
Tage anhaltendes 


wärtigen haben, zu vermeiden. Na— 
türlich können wir von der Stickſtoff— 
düngung allein keinen Erfolg erwar— 
ten, wenn gleichzeitig auch noch ein 
Kali- oder Phosphatmangel beſteht. 
Es muß deshalb ergänzend und nac h 
Notwendigkeit auch mit Phos phat 
oder Pottaſche gedüngt werden. Lei— 
der iſt die Quelle für die Pottaſche⸗ 
oder Kalidüngung noch immer ver:| 


ı Straße. 


|  Ehefingenieur George M. Wiöner 
|von der Abwaiierbehörde erließ g6; 
jtern eine Warnung aıt die Bürger: 
ichaft, it) auf die Folgen plöglichen 
ı Tamvetters vorzubereiten. Cr er 
'flärte, dab die Schneedede, Die 
‚Chicago einbülle, geichbmolzen einer 
Waiferflädje von 4 Zoll Tiefe gleid)- 
würde, Wenn mebrere| 
warmes Wetter | 
nicht ausgeſchloſſen, 
die Waſſer⸗ 


einträte, ſei 
daß die Abfallkanäle 
 mafien nicht aufnehnten fönneen. 

Taue der Schnee aber nur langſam! 
und allmählich, ſo beſtehe keine Ge— 
fahr. Im erſteren Fall würden 
jedenfalls die Gebiete um die Fump- 
werfe an der Andiana Ave., Law— 
rence Ave,, in Bullman, an der 39. 


ftopft, denn befanntlich find twir in | nd 73. Straße anı mieilten leiden. 


|Bezug auf die talihaltigen Dünge- | Beliger von Gebäuden 


; mittel nad) iwie vor auf den beutfehe ı| 
'Ralibergbau angemiefen. 
— — — 
Mehr Unterfchrifien entdedt. 


— | 


Lotaloptionpetition het nit 148,000, 
ſondern 150,000 Unterſchriften. 
Die Wahlbehörde hat geſtern ent— 
deckt, daß die Lokaloptionpetition der 
Prohibitioniſten nicht 148,000, ſon-⸗ 
‚tern 150,000 linterichriften aufweiſt. 
Im ihre 
turchgujeße n, müffen bie Führer der 
Liberalen nachweiſen, daß ein Drittel 


ter Unterſchriften gefälſcht oder an⸗ 


derweitig 
Legner, 

bandes, erklärte geſtern, es ſeien 
weit 25,000 ungiltige Unterishriften 
entdedt morben. Die Führer ber) 
ıPBrohibitioniften eriwiderten, daß fie! 
|felbft Dann noch 17,000 mehr Unter= 
ichriften haben würden, ala nötig 
ſeien. 

Die Brauer laſſen die einzelnen 
Seiten der Petition photographiren. 
Das wird ſieben und einen halben 
Tag dauern. Die Photograbhen 
arbeiten zwanzig Stunden den Tag. 


ungiltig iſt. William 


Veter Mex, « Son, 


Weniger Pferde, weniger Qnäler| 


Aus der Tätigfeit des Kinder: 
| Tierſchutzvereins im Vorijahre. 
In der Jahresbverſammlung des 
Kinder- und Tierſchutzvereins berich⸗ 
tete geſtern Abend Sekretär Scott, 
daß im legten Jahre 1430 Beſchwer⸗ 
den wegen Mißhandlung von zuſam 5 
men 3132 Kindern, 2734 Beichiwer- | 
|den wegen Tierquälerei unterfucht | 
Iund 30,313 Tiere von ihren Peini⸗ 
gern erlöſt, 1003 Fuhrleute verwarnt 
und ſechzig — verfolgt wor— 
den ſeien. Die Klagen wegen Fier- 
:quälerei haben infolge des allmäh- | 


und | 


| Tichen Verichwindens der Pferde aus 


dem Laftverfehr jtarf abgenommen. 
Solomon Sturges wurde zum Prä- 
fiBenten gemählt, John 2. Shortall 
zum een George 


Meile fönnten 


Ungiltigfeitäerklärung | 


Pröfident des Brauerver: | 
i 


ſo⸗ | 


| tbers, 
Store, 


&,|da dies 


mit tiefen 
ı Stellergeichofien oder Kellern, die be- 
reits früher überihwemmt worden | 
‚find, follten genau auf das Metter | 

aufpaffen und alle leicht ** | 
lien Gegenftände, befonders Nab-| 
‚rungsmittel, entfernen. Muf dieſe 
große Mengen von 
Nahrungsmittel gerettet und eine 
Epidemie vermieden werden. | 





‚Ein große Geſhent 
an unjere Leſer 


Es geſchieht felten, dab man in einer 
Stabt von der Größe Chicago's 
etwas koſtenfrei erhält. 


Selten iſt es in der Geſchichte einer großen 
Ztadt wie Chicago möglich, etwas von wirilie | 
I chem Wert umfonft zu erbalten,und doch bietet 

fi eine folde Geles 
gerbeit morgen in 
den folgenden Mpo» ! 
thelen: Frank C. Au⸗ 
mann, 601 W. North 
Abe.: John J. Rein—⸗ 
hofer, 3601 Law⸗ 
rence NApe.; Mortes | 
Trug &o., 336 ©. | 
Nortd Abe; 9, 9 
$, Soelzer, 2403 m. 
North Abe. u. 3825 | 
Montroſe Wbenue; | 
Kramer & Wegener, | 
4016 Lincoln Upe.; 
2900 Lincoln Ube,, Meder | 
Drug & Zrub Co., 3207 N, Alhland \denue; | 
M. Gorges, 3156 Sincoln Ude.; Tbe Karg 
Rbarmach, 7 North Ap.: Northmweltern Phar: 
mach, 1572 ilmantee Ave.; Mattyaei ro: | 
1858 Welt Chicago Ave.; Schmidt Drug! 
71. tr. u. Cottage Grove Ave; Wm, 
Swoboda, Aſhland und Milwaunlee oAbenue 
Seo. ZSoͤllet. 1557 W. Chicago Avenue, und| 
| Deering Pharmach 2401 Elhbourn Avenue, 
wo am Samstag, den 9. Februar, den gan-— 
zen Tag, einfach auf Verlangen, ein requ⸗ 
läres Trobe-Badet Gampbolin erhältlich tft, | 
ein Hellmitter in Salben! orm, das bauptlählich 
zuſammengeſetzt aus Kampfer, Mentbol, Exr— 
iralten und Oelen, ſo gemiſcht, daß es eins 
der arößten Naturheilmittel bildet, für Rheu— 
matismus-Schmerzen ” und Seiden, Kreus⸗ 
fohmerzen, Steifbeit im ben Gelenfen, Ver 
renfungen und Neuralgie, Entzündungen u. 
Bruſt⸗Erlältungen. | 

Alles, was br zu fun babt, it auf den | 

tetdenden Zeil Camvbbolin zu veiden, und im | 

furzer Zeit erwärmt es, itimu den Rlırk 
umlauf und bertreibt e& die Bintanfamnılı mg 
(Die Urfadbe der Bein und des Schinerze&) 
und prompte Heilung ift das Nefultat, Bent | 
die Lefer »Bieler Zeitung rur teilweile ben 
arogen Wert des Campholin erfennen lünn- 
den, fo wide nicht ein einiger Leſer vor⸗ 
handen Ic, ber biefe große Gelegenheit unbe: 
adıtet lieb. Pr Ind hr . felber i 2 
tönnt, um € 1 Bader Au jasın. BL 

Euren Beeung, er 508 vie du Ei 

” 


RB 


| 
| 
| 
| 


| 
A worden find, nicht wieder angeitellt| 


| 


Amtszeit Mayor 


| 
| 
| 


Ausſchr eibungen 


ihland, ud 


! 
Warnt vor Tauwetter. | 
I 


| erwirfen. 


THE FÄIR- 3 


Faſſons und Gürtelrücken. 


The Store of “Io- — den 


State, . Adams and, 


—* 


Deurbom Streets 


Bon an. Stein & Go, ——— vᷣid. 
kommen morgen zum Verkauf zu 820 


Der Wholeſale Preis für dieſe 


Anzü 
mehr 


Verkauf findet Ihr wahrſchein— 
lih 525, 530 und $35 Werte, 


in a 
und j 
ſind 


Worſteds, 
Velours, Caſſimeres und blau— 
em Serge. 
viertel Seide gefüttert ſind, An- 


züge, 


konſervativen Modellen, 
Anzüge in jeder Größe. 


Zweiter Floor. 
vielen Fällen 


und in dieſem 


ge iſt in 
als $20, 


199 


(len Größen für Männer 
unge Männer. Vorhanden 
Anzüge in gangbaren 
Tweeds, Cheviots, 


Es find Anzüge, die 
die ganz gefüttert find, in 


Trend 
Und ungefabr 


Al 
Ne 


65 extra Größen Anzüge für den großen Mann, der 44 b. 50 trägt. 


 Nuswabl diefer $25, 


jahr 


530 und $35 W 


Anzüge für junge Männer zu 


Hier jind angehrochene Partien von Anzünen, die bis zu | 
516.50 verfauft wurden. 
ind jugendlich 
fiir Männer bis 


"abezu alle find 
todelle, aber aud) uam 
14. Samsierz vertauft zu. 


mM 


— 


Eine ſpez. Partie Anzüge, ſowie auch Winter- und Früh— 
AUebergzieher, einſchließt. vieler 320 Werte 


—für den Samstag-Verkauf offerirt zu 


— — 


N 


„Kinglu“ 
und Chevints; Winter- u. 
und d dunkle attirun igen. 
von $5 und $6 Hojen in diefem V 


ce Se 
mi 


Ein Tiſch einzelner 
bare Weiten, 


fanch 


Groreries 


— 
S 
. ®. 


——— ⸗t U — 


Govp. Licens Nr. 625, 


| 
[ 


Käfe — Fancy New Morf Gream, 
nicht gefürbt, WNammotb Größe, 39 
fchr appetiterregend, Bid... c 


a Se 


Jonathan 


20 


Nepiel, ı 
bis 250 tır Hilte 
deltlate Ch- 9 | 
forte, Aifte, 2.1 | 
Florida Grape- 
fruit, aroße | 
folid, voller Be  ı 
Saft 3 101... 20€) 
Fauch Gurken — 
diınfelgrüne, (anac 


Ireibbaus — 8c 


Echtes Spring Sruſt, 
Lamm, ganzes Hin⸗ Pfund 
terviertel 25 Milhnerütt. 
Pfund C ganze Keule 
Native Porterhonuſe od Loin, Pſd. 
ober lub Steaf — 
das 
nur 


Matine 
Steat, feiner 
Schmikt, Pfbd, 


feiner Echt 
yfund ., 
Samburger 
friſch gemach 
-Mid, 
Miligeikitt. 
ganze 


Porf Loins, 
En md. 


Gier — Strift nie ı netent, 
einzelne garantirt Fiifh, Amel 
an einen Kunden (mit abac- 
liefert), Dupend 


Siebenter For 


[Ca 


Brieffaiten. 


— — — 


G. B Wenn Ihr Bater nicht den m 
gerbrief befigt, fo muß er fich reatftriven laffen. 

VFrebe. Wir lönnen Ihnen dies nicht 
ſagen, wenn Sie ſich aber nad der Expedition 
bemühen, ſo können Sie die „file“ des Jabres 
1602 einſehen, wahrfheinlih werden Cie bie 
gewilnfhte Angabe dort finden, Man toird 
„onen beim Negtitriren jagen, wie jener Ab— 
fhnitt unter den Umftänden auszufüllen ift.— 
Deöwenen Tönnten ie don der Yundesregie- 
rung in Deutfhland nit belangt, be;w. Ihre 
Auslieferung nicht aefordert werden 

T, 2. — Nah Ihrer Taritellung waren Sie 
nah bein 23, Auauft 1866 in Schleöwin«$ol- 
ten arfälfig, Sie miffen fi alio regiftviren 
Iaffen, 

AM. mM. — Wenn dad Gefek des Staates 
Michigan dies verbietet, fo wäre es eine Ge- | 
feßesübertretung, wenn Sie fih das Gewünfchte 
auf einen anderen Wege verſchaffen würden, 
und Sie lönnen faım erwarten, daß mir Ahnen 
einen fFingerzeig neben, auf melde Weile Sie 
das Gefep am beften umgeben Tünnen. 

Alter leiter — Ihr Sobn ift weil bier 

geboren, Tee und braucht fich nicht regiftri« 
En zu laſſen. 

Shmeizer, 
13. Dezember legten Jahres für das Nahır 1018 


% 


- selig Galorder wurde am 


zum Präfibenten der” Schmeiz erwäblt, 


A. L. — Wenden ie fih an eine der wire | 
men, die Sie auf Zeite 2147 des „Lity Direc- 
tory“ unter „Leather Goods“ verzeichnet finden 

Ein In Pierre, &. Dal., nibt 08 Teine 
deutfhe Zeitung. 
den Zeitungen beißen 
Free Preß“. 

Vaul R. — Das bleibt ganz dem betreff. 
Direltor überlaſſen. Daß dem Benefizianten 
die unverlürzte Einnahme überwieſen wird, 
fommt nur in den ſeltenſten Fällen vor, in der 
Regel ſetßt die Direltion die Ausgaben mit 
einer beſtimmten Summe im Voraus an, und 
wenn dann noch etwas übrig iſt, erhält es der 
Benefiziant, 

E. M. 100. — Die, Everrzone-Gebiete wur— 
den feiner Zeit mit’einer Harte mehrmals in 
der „PIbendpoft“ befannt gemadt, toir Tönnen 
die Belhreibung bier nicht wiederholen. Wen- 
den Sie fih an Pundesmarichall Pradlev, 
Simmer * des Bundesgebäudes. 

C. Zbh. — Wir können Ihnen nicht ſa— 
nen, wer Aunen reine Bigarrenafhe abfaufen 


„Gapital-Journal“ und | 


würde, unfere# Wiffons nad) nibt e& dafür bier | 


feinen Marlt, 
Leonbarn. \ 
entitanden, niht ars Stein. 
belanntlich nicht. 

F. R Sie brauchen 
auszufullen. 

Alter Cefer. — Wenden Sie fich an die 
srohlen-tontrollbebörde, 120 RW, Ndams Etr,, 
wi — Ihnen darüber leine Austunit 
ch 
e 9 He b. R. 


Steine srennen ! 


das Formular nicht | 


Wir Yönnen Ihnen die Mdreife ı 
nicht mitteilen, bielleicht wird der Brief aber 
beftellt werden, fall& Sie ibn ‚care of u. 
Treaſury Dept., waſbington ©. €. 
ſiren. 

e18 
dermwertitatt müllen Sie eine ttädtiiche X 
die $2 das Sahr !nitet, 
beitsnachweis⸗Vüro eine ſtaatliche für 850 das 
Jahr, außerdem müſſen Sie eine gewiſſe Vürg⸗— 
chaft in Baargeld hinterlegen, 

— 


S. 
x 


‚ abdrei: 


Für eine Unitreir | 
Lizens 


Rechtsanwalt Fred Plotke, Unity 
Building, 127 Nord Dearborn Str,, 
Zimmer Nr. 1444, gibt nad dftehenbe 
— — auf ihm itbermitt 


ge die 


| feinjten blauen Serges 
| laßt Euren Winter: 


Ichliehlid) aller Gröf;. bis 58, morgen, Raar et 


Weſten, auch waſch- 
die leicht beſchmutzt ſind; an— 
gebrochene — u. Größen, wert bis 83 


Round 


22C 


Native Pot Moatt, 


20e 


Steat, | 
‘16c 


Veal, 
Schulter ober 


20€ 
Bent, 


24c | (Sau 


Ranch Friihe Heine || 


jedes ) 
Dußendb 


die größten dort ericheinen: | 


Die Steinlohle iit aus Holz 


für ein Mrs | 


often im 


Trefit Eure Auswahl aus allen feinjt 


& 
82 


Caſſimeres Ein 


zerkauf, ein— gehen mwrgen - 


3.95 das Pa aar zu 


Weiten; fh AL 5, audı we 
gertppten ır. Nobelty Effek 


sl 


(ine prä 


618 14. 


Mänuer⸗Uhren 


O. Jahr gravirtes 

Face Gehäufe, mit 
Jewel Elgin Werk; 
tirt perfelter 


11 
I BER, vcaul, Preis 


Ope 





Seithalter 
$15; fpeaiel 





) 
| 
| 


| 4 7. — Sie Fünnen, wenn der Wirt Ihre 
Wohnung nidt mit Waller berforgt, 
Rückſicht auf den Mietöbertrag ausziehen. 
| dürfen aber die Sablung der Miete nicht ber= | 
| mei gern, fo lange Sie wobnen "Dletben. 
A. B. -—- E8 ift nicht ratfam für einen Nicht: 
bürger, it Grundeigentrum in Illinois zu 
| faufen, nod ift es ‚rätlich, Srunbeigentum auf 
I den Namen eines Minderjährigen zu faufen. 


I 

I Alter Lefer. Denn der Zoun fhon 
auf Ihrem Grunde ivar, als fie diefen fauften, 
fo wiirde er Ihren aebören, Wem er ıumler . 


bört, fanı ich nit fagen. 
KR G. Lale Foreſt 
ſtirbt, 


Wenn der Mann 


einſchließlich des Geldes, der Wittwe z4u. 


verwalterin ernennen lafſen, 

die Bant ihr das Geld nicht auszablen. 

Sie einen Anwalt zu Rate. 
— 


Die Fidelitnbanf. 


Sieben 


Einleger 
850,000 zur Neugründung. 
Die Einleger der Fidelity Staats— 
bant haben geſtern Abend unter Vor— 


fig bes Apotheter3 %. ©. Bartomsti, | 


2923 Milwautee Ane., eine Neuorga= 
nifirung der Ban begonnen und 
|$20,000 gezeichnet, wozu $30,000 an. 


| Beichnungen der Gefchäftzleute an der‘ 


|Milmaufee Une. fommen. Pan er- 
| wartet, noch $50,000 zu dem med 
| aufzubringen und dann, mit Zuftim:- 
mung bes Staatsrechnungsführers 
|Ruffell, durch zuverläffige Bänter die 
|Neuorganifirung durchführen zu laf- 

fen. Der Fehlbetrag der Bank foll 
nur $75,000 fein. 


| Fran Roestes Diagnoie. 


Wegen unbefugter Ausübung des. 
‚ ärztlichen Berufes wurde Fraußertha 
| Roeste geitern auf ihr Schulbbes, 
| fenntniß hin von Stabtrichter John 
Ricarbfon zu $25 Geldftrafe verur- 
teilt. Sie foll die Krankheiten ihrer‘ 
| Patienten dur Wahrfagen aus ben] 
 Handfinien „erkannt“ und dann Re=, 
| zepte verfchrieben haben. 


| ——-+9- —— 


ı * Ber fein Grumbdeigentum ver- | 
Ifaufen will, erreicht ſchnekl feiften | 
| Bier duch eine Fleine Anzeige in 
der „Abendpoft.“ 


— — — -— 
Kinder schreien 


Ss OR 


Katfimeres, Cheviots wählen - 
u. grübjahrangug nah Eurem Maf während des Yejähr. 


Hier find mehrere hundert Sniting Lüngen—ein Anıng von jeber Sorte— welche $30 und $35 
| Werte repräſentiren. 


Wir garantiren Euch ein perfektes 
| Kan ent — und Sröhen 46 bis 50. 


⸗ Paar — an Diet gemadt, zu $7. 


Tisch einzelner Hofen in geitr.! 
Schwere; mittlere | Woriteds ımd Caffimeres, Gröf 
Diele airgebrochene Partien | bis 42; Werte Dig 2 


Nnswahl von S5 und SG volle Dreit und “ash 


nden-Majchkleider-Werkanf 


Chef3 in vi 
großen, Iofen Tajchen ; 
mit Shirring md Ginteln; einige bis ganz 
imten bin zımm Zufnöpfen gemacht. Gröhen 


4. E3 ſind außergewöhn 
lihe Werte. 


12.Gröhe Männeruhren, 


15» 
garan⸗ 


ohne | 
eie | 


den bon Ihnen gefcilderten VBerbältniffen ges | 


obite Stinder und ohne ein Teitament | 
| au binterlafien, fo fällt feine ganze Fahrhabe, 
Dieſe 
muß fich aber vom Nachlaßgericht zur Nachlaß⸗ 
denn ſonſt würde 


und Geſchäftsleute zeichnen 


erte für Samſtag zu 820. 


12.95 Winter: und Frühjahr-lleberzieher zu $20 
Hier findet Ahr viele 525, $30 und $35 Mufter-Weder- 


25, 
zieher, wie auch angebrochene Partien ſowohl in 820 
Winter- wie in Frühjahrs-Kleidungsſtücken. 
Alle Größen. Samstag zum Verkauf zu 
684 garantirte Regenröcke, in lohfarbig, braun und in 
dunklen Farben. Ulle Größen im Eortirrent — 
Werte bis $10.00; zu 


12.95 


Unjer halvjährliher Verkauf nad Waf gemaditer Sleider iit jet im Gange 


Ihr Fünnt von den 


24. 851 


Keine zurückgehalten. 
unſeren Stückwaaren— 5— 
Verkaufs machen, zu . 


en Stoffen in unjeren Lager. 
in der Tat, allen 


Paſſen —keine Extraberedinung für Anprobiren. 


— —— ER — 


Auffallende Werte in Kingiy⸗⸗ Beinkleidern werden morgen offerirt 


Hoſen in geſtreiften Worſteds, 
Frühjahr— 


Auswahl aus vielen unſ. feinſten „Kingly“ Hoſen. Tan» 
zen nur | | jende Baare zur Austo., in blauen reintv. Sergeß, ſchwar⸗ 
dieſelben zen Thibets, —J en Worjteds; jede Art von Hofen für 
—— oder D Dreßgebrau⸗ ch; alle Gröden bis 5 095 

; wert bis $S; Samstag da3 Partır zu ” 


Nur für Samstag niferiren wir alle 


"925. 


Ertre: 
Regulation Win er⸗Ueberzieher für Offi— 
ziere; 835 und 8349 Werte, 


15, in einfachen 
ten, alle Größen 


2.95 


830, NE 


d 


222 


—————————— 


— 


— — 


an 
—— ——— 


Anzüge für Sinaben 


Zweiter Floor 
Norfolk-Knabenanzüge — nette 
Miſchungen, alle 
in beltebtejten 
Faſſons dieſer 
Saiſon; einige m. 
einem, andere m. 
zwei Paar gefütterten 
Hoſen. Viele früher zu 
35. 530. 453. 83, 86.50 
und 86.85 marfırt —- 
—— 8 bis 17 


4. 85 


ie ee 

— —— in hellen 
und dunflen Scattiruns 
aen, mit militärtf&enftra 
gen nemast, offene Man 
ihetten, Standard "abri 


fate, Größen 6 bis 50€ 


133. —8 — 
60c Werte 

Anaben- hen eus Enden von Suit- 
ings gemacht, nicht alle Gr., gerüttert u, 
wmaeflittert, belle u. dunfle Schattirums- 
sen, Größen 6 bis 14 Jabre. Uuh ei 
niae dunkle Gorduroys, 
Speziell für Samstag 


Dritter Floor 
chtige Auswahl von Plaids und 
ielen hüjchen Yallons, mit den 
hohe Zaillenlinien 


Am Samstag 


50 


si herheitg Roirmeier 


Str.) 


...........«. 


(Hauptfloor, Dearborn 


Gem Ir. Damaskeene STafety Razors, 
nickelplatterter Halter und “rer, 7 
anteDamas sfeene Ztatl * 
flineen, bolles Zet it 
fhmarzem Beate ere; 

Caſe, reg. Preis $1.0 
ſpeziell 
morgen 


n 


Ztr- 


. 


| 
| —— ——— 


AD ARTE 


| A — 47ER 10 


—— —— ru LLERTONn 


Fu zu ® 
N en — 


|  Spezial- Verkauf 


für 


Samstag, dead. Febr. 1918 


se z 

sleiig-d:partemen® 
\Native Sirloin oder Round 22 
Steak, das Pfund c 
Hinterviertel 2... 20e 
Veal, das Pfund 
Hinterviertel 
Lamm, Pfund 
Kleine Pork Schulter 
Roaſts, Pfund 
VPork Loin Roaſt, Pfund 
Leef Roaſt, gerollt, Pfund. 
n— | Frübftüds-Sped, in Streis 


59e. | fen, das Pfund 


Sileider- Departement 


Arbeitshofen für Männer, 
Stoffe, grau geitreift — 
mit Sloupon 
Treg-Hemden f. Männer, gebügelte 
Manichetten, Größen 141% 
bis 17; mit Sloupon 
Echtfarbige Hickory geitreifte für 
Männer, beite Cual., 34 — 00 
bis 46; mit Sloupon . 

Schwarze Sateen —— 
Größen 141% bis 16% 
mit Kouvon Armour's friſch geräuch. 
Wollene Filz = Hüte für Männer— [@cinten, Pfund 

in grau und braun — $1. 00 | Compound Lard, 2 Bund . 
mit Koupon, zu Pork Tenderloing, Pfund . 
Eeru Union Suits für Männer — |Peef Tenderloins, an Stüd, 
ichweres — — Größen von 84 das Pfund 

bis zu 40 —* polniſche. —E— 
zu nur | und Vrautwurſt 


—E FARO 


Sorte Waſchbretter, 
)c wert, jpeziell 
10-Quart galvan. Scheuer 2 
eimer, 3öc wert, fpeziell zur ic, 
Große runde Graders, 10c wert, de! 
4fadı genäbte Teppichbefen, 

D9e wert, fpegiell zu 

63ÖLL. jolide Stahl Blıteher- 

Meſſer, 25e wert, ſpez 

Odds und Ends in weißen Taſſen, 
Krügen, Tellern ſpegiell 
aufwärts bon 

Mefler und Gabeln 
largriffen —— 20c wert 
das Paar zu 


qute 


Spring 


2% 


.27e 


Seichlachtete Hühner, Enten 


Große 


Q 
98 


2 — —4— 
Brocery-Speialitäten 
Farm Houſe Kaffee, 1 Pfd.⸗ 
Packet, ſpeziell zu 
Pflaumen, mittlere Größe, P 
Carolina gebrochener Reis, 
Claſſie Laundry Seife — 
10 Stüde für 2 \ 
‚Sweet Sugar Corn, Büchie a 
„Good Luck“ Butterine — 
1 Fund Brints zu ' 
4u Brand Latjup, 
1 Bint-Flafche zu 
mer Kitchen Hlenzger — 
3 Birchien für 


mit Gabo 


— 


Gänſe zu niedrigſten Markpreife 





x " 
J : Starker, erfabrener Porter; 
sehn, Be und Board. Zu erfragen: 5100 


— f Gates, Bohn $10. 2410 | Ie1. Sn ee 1 
3 * : Selfer an ed, . Zel. racelan 24, 


Er: 
B*; 


D 


5 


J 


* 


— —— Secſſucht: Frau in miltleren Jabren fucht 


bir 
© 


bend 


Br Leabe 
—— 
fe „Ihe Dan 6 Gtahed 


„abe Mufic Mafter.“ e 


— Heute 


aeſchloſ· 


@ipieh Trail. 
ben. 
Br eid Follies, 
| — „Ihe Trail of the Lonefome 


t io Jane.“ 


Dill 


jeden 


ii Abend. 3 
epp, 715 Nortb Adenue. — ZJeden 


Sonnt Nachmittags 
mus ac ag 


Inſtru⸗ 


mgt: Männer und Knaben 
jen umter biefer NRubrif 1c das Wort) 


* 
— 


Erfahrene Glaßßz Bulb 
und Sea lers 
Jabrit; ſtetige Arbeit und gu⸗ 
ze Lamp Co., 


in Tungſten 


361 W. 
midoft 


zlandt: Erfahrener Beichner für fpesielle 
ter Ruft auf Kedzie 2892 nad 6 Uhr 


ft dor in 1612 W. Late Etr. 


frſon 


erlangt: Erfahrener Mafhinift fir Uffem- 


ng und Muffte 
312 3 Etr, 


llen bon guter Mafdhinerie. 
ff 


mat: BVorter und Lunchcounter⸗Mann. 
Ban Buren Etr. 


: Mann, um Pferde zu pugen, 1224 
46, ©tr., Leibftall, hinten. 
: Berheirateter Janitor für 


& ‚ Rorbieite; guter Lohn. So- 
Et nachaufragen in 214 N. State Str. 


re 


gagen heute 
Mar Saniage 


langt: Bädergebilfe fü 
jarbeit ingabe deö Lohn ſch 
Mt und Zimmer. &. Obyenbort, Droigbi, 


a 


iger 


b es, Be. : 
Best un a | Büigein unb Reinmaden, 


Ju, | Ade., nabe Barrh Ave. 
1n& | 


ngt: Erfahrene Korbmacher. 
Market Str., nahe Ban Buren. 


t: Wurſtmacher; 
für bie rechten Leute. 
sber Sonntag. 


&s., 1010 Mazwell Str. 
frfe | denne. 


ftetige Pläte 
Nachzu⸗ 
Koſher 


es: einſchliesl 


| 


| 


Junge, um Blumen | 
T 


ft 47. Str, 


ge 


u. Küaben 


— ern en nme nn ran me 


Fadhicjulen und Unterricht 


Sue 


* 


— — — m ip 


“ 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 1c das Wort) | (Uinzeigen umter biefer Rubrit 14c die Zeile.) | (Minzeigen unter diefer Nubrit 14c die geile.) 


gineer fucht Tagarbeit, 

s, Motoren, Sprinfler: 

&, Beoria Strake, 
bofrfafon 


Geſucht: *— En 
an Elebator 
Shitem. Gartner, 113 


erlangt: Frauen nnd Mädden. 
(Anzeigen unter diefer Nubrit ic das Wort) 


Läden und Fabriken 


Berlangt: Mädchen und Frauen, um 
Kleiberbeiak -an Braid-Mafhinen zu 
machen; beftäntige Arbeit in hellen 
und gefunden Räumen. GC. %. Baum 
Go., 1509—13 Frontier Avenue, Ede 
Bladhawf Str., nahe North Ave. und 
Zarrabee Str, bſbiwæ 


Verlangt: Operators an Maſchinen 
mit Kraftbetrieb, zum Nähen von 
Damenſchürzen. Erfahrung nicht not 
wendig. Stetige Arbeit. 1644 Girard 
Str., nahe North Ave. do ſa 


Verlangt: Mäbchen oder Frauen 
für Bottling und Labeling. 2631 N. 
Fairfield Ave, do—fa 


Berlangt: Mädchen für Bäderladen; 5 Stun- 
ben Girbeit den Tag. 2419 Milmaufee Abe. 


Verlanat: Zwei tüdtige Mädchen in einer 
Bäderei; mit &xfahrung borgezogen, Nicht als 
Berkäuferinnen; die Mädbhen müffen fchnell 
und reinlich fein, die Bäderet reinhalten, fowie 
in Bäderei mithelfen. Porzufpreden 6710 
Wenttwortb Ave, midofr 


Verlangt: Gutes Mädchen zur Aushilfe im 
Deltfateffeniaden. 3118 Broadmah, frf 


Berlangt: Erfahrene Operator an Romer 
——— an Weißwaaren; hübſche, reine 
ftetige Arbeit und erſter Klafſe Lohn; auch 
Mädchen zum Lernen. 2143 Blue Island pe, 
nabe 22. ©tr, Tfb1m} 

Berlangt: Ein erfahrenes Mädchen in Bäde 
rei, Tura2 Stunden. 2049 Meit 21. Str. bofr 


Hausarbeit 
Verlangt: Eine mitteljährige Sausbälterin, 


bie Kinder liebt; gutes Heim, auter Robn, Be: | 


zahle Garfare, 


Bart 7412 Goled Mve., 
art, 


Windfor 
fıfa 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit. 5316 Michigan Ube., 2, Ant. 


Verlangt: Gute Aödin, 3159 W. a 
fria 


Berlangt: Bute, ftetige Frau zum Waſchen, 
3020 Pine Grobe 


Berlangt: Tüchtige Frau für malen und 
puten, 3933 N. Leapitt Str. SfeblmE£ 


Berlangt: Mafhfrau für Montag halben 


: Ein Reliner für Abend2 bon 5) Tag. 4016 Lincoln Avenue. 
e Sonntagarbeit; einer der fleikt 


nd ihneiden fann. 1551 N. 


-— 


Elar 


Hartmanne 


r Hilfe für Kohlen- und 


au beforgen und Koblen 


elman 
uve. 


Cofort angufzagen. 


ftia 
in 
on 


Mann für Arbeiten ums Haus 
beim Keinigen mitzubelfen im Bäl- | 
Boy. Weiler Balery, 4201 R. Robey Str. | 


als Helfer für 


anttorar- 


; : a 
Fr den ribtigen Mann. U. 


4 


S66u Pine Erove Upe., Balement. 


: Monn, um fi an einer 
tion Corporation au 


beielt. 


St notwendig. Hoher. Iteigender 


1123 Gonmwah Building, 111 | — 


n Str., Chicago. 


enue⸗ 


Berlangt: 


sfeb 1we 


auter 
61 


zu beisegen veriteht und Vorterarbeit 


in Office 


4* 
Abenue. 


— — 


verrichten N en — 
Kohlen frei. Jacob Beſt Coal Co., 
- Broabiway 


> 
— : Ein Junge für SHarbivare-Etore. 
2088 Buben e 


e Sausmann, $0.00, Koit und Bim- 
Wells Straße. 


Berlangt: Ein Porter. 2401 North Pibenue 


| 


! 


frfa | Referenzen. 
— — | WERCEIEND 0716. 
: Mann, der eine „Air Brufb Baint 

au bedienen veriteht. 
&o. 2155 Eliton ve. 
— — — — — 


Adams Str. 


| 


| 


J 


Stallmann, der Pferde aligemeine Hausarbeit; fein 


Berlangt: Eabinetmafer, erfabrener,ar Store | 


gie Reparaturarbeit. 644 U. 
traße. 


Berlangt:o Porter für Saloon; @ 
muß kochen fünnen. 1601 
Straße. 


in Ihrer freien 


: Männer für Wisconfin Wald, 
den Monat und 
en Etr., Bafement. 


:: Männer für Werfitatt- 
arbeit. 645 ®. Dal Str. 


a — — — — — J — 
Berlangt: Ein Violin⸗ und Vianoſpieler. 676 | beit. 5218 Michigan Ave., 


& 
Tan 


Berlangt 


milmantee Ave. 


= ‚ggdanst: Junge in, Bäderei an Caled zu L 
s Guter Kohn. | 


mat: Nadıt Engineer, mit&rfahrung an | Seeley 5498. 


Madifon 


—⸗ 
S 


do—fa 


dofrfa | Abe,- 


. Halited | Mdenue. 


| 


 Berlangt: Wenn Sie ged oder mehr ver | 


Zeit verdienen mollen, | 


s ten Ele Dale ® 
Carl Beder, 1338 Jrbing Part Blv 


em 6718 oder ISreibt, | ® 


Board. 


d. 
dofrfonmo 


om 


Y 
in 


1 


|: 


dofr 


doft 


1741 Chicago Ave. it a 
’ dofe | $7 bis $8. 


i Werlanot: Junge in Bäderei; einer mit Er» 
J “porgezogen. 3054 Armitage Ab 
TE ‚ 


e. 


ine; direlte Current Dynamos u 


: einfler Spitem; 
X ichte in der Nsodhe au arbeiten. 
Erfahrung anzugeben. 


b 


und 


63 


: Junge unter 18 Sabren. 
u erlernen. Yu meiden bis 10 Ubr | 
1 N. Racine Ave. 


: Erfter Klaffe Bracemaferd; 
er Lohn. MWolfert Co., 


Übense. 
Berlangt 
is. Eire 


Pt 


für 


fof 


muß englifch 


8 


B. 


u. 651, 


guter 


Stel⸗ 


dofr 


dauernde 


ort. 


für gutes 


ftetige 
154 WR. 


I 
! 


I 
I 


I 


. <. Erfahrener Porter, Lohn, | Reit: guter Rlaß. 
oe redile Ave, Tel. Rodweli 20 
> ö doirfa | 
nn — — — —— 
Berlangt: Züchtiger Eiſendrebet. der auch 
ESs bolerarbeit tun lann. 
lung. .118 ©. Elinton £tr. 


Biweite Hand an Brot und Rolls, 
Simmer, 


| 


Broadwah liſch 
& Reltaurant Eo., Tth Avenue, Gery. 
F dofr 


| 


dibofa | ferer ? 


| 
| 
1 


| 


bi—fa | Dienstag. "Phone: Wel 


 Skellung jnden Männer u. Knaben | 


fBingeigen unter diefer Rubrik ic das AWort) | Nrahle Straße. 


ucht: — Tal! eine gute Ste 


Diverſey 2778. 


Hung, 
frtafe 


R ua; Bäder an Brot und Rolls fucht 


X 
. J 


Brot, 
1061 benbpoft, 


t 


, wünfdt Innenarbe 


Seluqt: gediger 5* 
mie tabren, fucht 


»xelepbon Kenwood 3811. 


and an Prot, Rolle 


x Be t: Bäder, zweite H 

— uns Gates fucht Stelle. &pr.: 
ge " Sunger Bäder mit Erfahrung an 
18 und GCales fudht Stelle. 


PB 1906 Abdpft, 


Adr.: 3 


dertraut mit ng 
elle. Guft Jau 


iin, 


and Heinen Lobn, in Stadt oder auf der 


, Mdr.: M 1784 Abendpoft. 


dofrfaf 


FE yeluät: Erfahrener Mann fucht Stelle als 


— 6508 Bilhop tr, Tel, 


Proipect 


en 
acht: Guter, anitändiger Mann fudt Ar- 
2a Wächter oder al Porter in Bäderei 


bei „Bredl. 
ob Wefer. 


Etellung. 


ir 
A 
=»; 


ent Store; beite Empfehlungen. 
0 Abenddpoft. 


t: er Deutid-Ungar judht € 
7 sen: 4850 Brinceton 


dofrfa 


mi—fon 


reiner, in allen Reparaturen be: 
2512 Archer Abe. 


3feb 1we 


2febiw, 
Brelle, 2185 6, 
GM Dee. 


Parpentecarbeii 


gar: ut alle Hausreparatur: 
n. Me a Bbone: Diverfe 


ae me ib 5 een SE 
| 


| 


| Tere große Bifte mit allen Eorten. Ydpance| 
o Exchange, 179 W. Wafhington Etraße. 


ke | 


in Saloon. 1449 No, Halfteb Str. 


| Arnold, 2750 Ddgood Str., 1. 


: Melterer Mann, eriter Rlafie Gar: | 5 — 
it für Bimmer | Veriengt: Gute Stellem für 


Ein beffere83 Mäddhen für Kinder, 
567 Stratford Place. Telephon: 
frſaſon 


Verlangt: Deutfhe3 Mädchen ober Frau 
ınittleren Ulter8 für Hausarbeit, muk Toden; 
guter Lohn. Mrs. Holzer, 1806 ©. — 
rſaſon 


Verlangt: 


Verlangt: Aunne® Mädchen zur anithilf 


e 
Bet allgemeiner Hausarbeit; fan Nachts beim 
geben oder bleiben. Erınan, 2535 Ordard Str., 

erite3 Apartment. 
Verlangt: Ein ftarles_ Mäddhe 
arbeit im Neftaurant. 715 WU, 
frfa 


Verlangt: Grfabrene® Mädden für allge- 
meine Hausarbeit; Tleine Familie. 4330 N. 
Et. Louis Ave. dofrſa 


Verlangt: mMädehen für Hausarbeit, Tleine 
amilie, aute3 Heim, 5854 Midigan Nba., 
. Upt, dofrſon 


Verlangt: Mädchen oder Frau für allgemeine 
Nüchenarbeit in Reſtaurant: guter Lohn. 1528 
N, Klarf Str., Ede Germania Place. bofr 


2 


a 


1441 2erteau pe,, Adt. 
dofr 
Berlangt: Erfahrene? deutihes Mäbchen fü 
Waſchen; 
aches Kochen, 88. 2725 Sampben Court, 
Tel. Diverſey 2030. bofrfa 


f 
2. Flat. 


Berlangt: rau mittleren Wlter®, in ber 
Küche mitzubelfen; Tann auf ein Rind haben, 
1203 ®. 63. Str, Tel, BWentmwortb En 

oft 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Urbeit 
bofrfa 

Verlangt: Mädchen oder Frau für Kücen- 
arbeit, 1528 N. Clarf Str. dofr 


in Samilte. Marf Salomon, 4728 Anglefide 
9. Phone Dalland 994. Dofr 
Berlangt: Mädchen oder Mittfrau, Die un- 
ariich fpricht, für Hausarbeit. 1345 — 
ofr 
Verlangt: Tüctiges Mäbgen in Familie 
bon drei; muß einfah lochen lönnen. 3424 
Irina Park Plod., Ede Bernard Etr., 2. Flat. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausdar« 
beit; gutes Heim. 5612 Prairie Me. — 
mi⸗ ſon 


Verlangt: 
ausarbeit; 2 in 
Baxrres Pharmach, 
Foſter Abenue. 


Familie. 


5158 Lincoln Abe, Ecke 


midofr 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Saudar- i 


9 


lat. ä 
midofr 


750 Independence Blvd., 3. Flat. 
"Mbone: Garfield 1583. doft 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 


doft beit; feine Kinder; 4 in der Familie; lein Wa«- | 


hen. 2743 Wafbington Boulevard, "Rbone: 


Nerlangt: Mompetented Hausmäbden md 
Frau für Neinmaden. Eaftwood Beah Apart» 
ments, 811 Eaitwoob be. midofr 

Berlangt: Mäbhen oder Frau für Hausar- 
814 Milmaulee Abe., Mile 

di-fr 


Iinerb. Guttmaıt, 


Stellung juden Frauen u. Madden 
(Anzeigen unter diefer Mubrif 1c das Moct) 


Gefucht: Zuberläffige deutfhe Frau, die eng: 
ſpricht. mwünfcht Stellen zum waſchen, 


bügeln und reinmachen für Mittwoch, Don— 


nerstag und Samstag. Beſte VENEN, 
lat. 


Geſucht: Junge 
feiner Familie. Adr.: Mr&. Sehsler, 


3808 M. 64. Place. Tel.: Nrofpnert 9719. 
Geſucht: 


jtetigen Waſchplas für 
ington 6018. 


Frau ſucht 


ſle, als Haushälterin bei Mittwer ober 
alleinftebendem Herrn. Mrd. Harmien, 1127 


Stelle 


Geſucht Saloon - Köhin fuht Stelle, 
Seldmann, 1707 Ordard Straße. 


Sefuht: Deutfhe Frau ſucht Walhhläke. 
4814 MWentworthd Ape., binten, oben, bofr 


— EEE EEE. > ne 
Stellungen fudhen: Eheleute 
(Anzeigen unter biefer Rubril 1 Gent das Wort) 


Gefucht: Deutſches Chepaar fuht Plag als 
Sanitor. Stebe ECbriftian, 1423 Garfield Ave, 


Stellenvermittlungs-Büros 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14c bie Zeile ) 


ä 


ME, 


ute Arbeiter in 


abrilen, Läden, Dffices, Hotel3 etc, Seht un- 


1fbimterfa 


$ubrs beutih-ungar. Büro, tägl, beite Etel- l 
Tfbimwz | ler für Pribathäufer, Hoteld und Reftaurant, 
Pe North Abe, 


Zelephon: Lincoln 2160. 
25jaimt 
Germania ———— — [ 
Sen für Pridatitellen in Chicago un 
X ; guier Lohn; reelle Bedienung. 
orth Abe., nahe Halfted. Xel.: Sincoln, 6161, 
ja 


Deuti-ungar. Bermittlungs-Büro berlangt: 


Umge 


5 


Mädchen für Hausarbeit, für Hoteld ımdb Re- | 


taurants, 452 North Ude, Ze!.: Diverfeh 8290, 
* u 191a*X 





Heiratsgeindhe 


(a; unter diefer Rubril 3 Et. d. Wort 
u. Anzeige unter einem Dollar.) 


At 


Ine 


_ Hetratögefud: Wittioe, 49 Jadre alt, 


Ben 


ER > 


n,für Küchen: | 
North Ave. | 


| 
Zu mieten geju 
(Unzeigen unter diefer Rubrif 14c die Zeile.‘ 
Berlangt: Frau für Hausarbeit, einige Stun: | 3 


ter Adr.: 


EEE ————— ———— —— — — 
J 


ein⸗ 


Edgewater 


Verlangt: Sutes Madchen für Hausarbeit; 2! frfafon 


mibdoft | 


Eine mitteljährige Frau für! 
Nachzufragen: 


Verlangt: Mädchen, das einfach kochen lann, 
ür allgemeine Hausarbeit; keine Wäſche; Lohn 


mibofr | 


—— ſucht Stellung in beſ⸗ 


büro verlangt: Mäd- $ 


Greer Gollege of Bots einn- 
Bette und befte Automobil-Schule in Eh can: 
wir Busen dal Sabren, Reparaturen und die 
Konſtrultion. Deutihe Snitrufteure. Abend» | 
Tlaffen Montag, Mittwoch und Sreitag. Lebt: | 

elb: Zagtlaffe $85.00; Abendflaffe $70.00. | 

f — lung. Graduirten werden Steltuns | 
ka berihafft. Spredt bor oder fohreibt um ! 

eied Büchlein 3. Zelephon: Galumet 2667. 

1519—21 Wabafh Abe., Chicago, II. 

. 16ap,momifr* 


dat-Unterricht 
Unfragen unter 
frfafon 


junger Deutfcher münfcht 
aldE Mechanical Engineer. 
1852 N. Larrabee Eir. 


Konſervatorifſch ge Klavierlebrerin er- 
teilt gründlichen linterrit. Laurentia Muels 
ler, 923 Maffafoit Abe, ja25f61,8,15 

J Branzöfifh, Deutfd; gründliche Ar- 
beit; erfahrener Lehrer, Adr.: R 1912 sr 
Tfpim& 


Balentines Drebmaling Colleges, Defianing, 
 Xag u. Übenb. 1850 Wells Str., 2336 Mapdifon 
Etr., 6205 ©. Halited Str. Sara Batel, = ki 

Bian— 230% 


————— — — —— 
Zu vermieten 
(Anzeigen unter biefer Rubrif 14c die Zeile.) 
Bu bermieten: Dret belle Plats, fe brei 
immer und Bad, $13, $14 und $15. Schlüffel 


13485 Nord Clark Etr., im Laden. Telepbon: 
| Wellington 8265. ee 


Zu vermieten: ESchöne 4- 
| mit Toilet, nur $10 monatll 
ſchaft 


ır ; &; gute Nachbar: | 
1529 Zedgtwid Str., nahe North Ave, 
SibIMm& 


Bu bermieten: Pier Bimmer, Miete $13. 
1342 Cchoo[ Etr,, eriter Floor. 


Bermiete billig: 4 Zimmer mit Sunparlor, 
| Gas, Gemüfegarten, Hübneritall; $14 monat» 
lid, 5736 Mddifon Str. frfafo 


Zimmer und Board 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14- die Beile.) 


Deutfhe Famtlie fuht Roomerd für möbßlir- 
tes Bimmer, Raum für aiwei, 2458 Seminary 
Abvenue. frſa 
Zu vermteten: Zimmer mit Board, gutes 
: Heim; deutfhe Köchin. 2032 Larrabee Str., 
Inabe Genter Str. 


Boarberd berlangt, 1342 Molfram Straße, 
Steb,frmi,51 


Bu bermieten: 2 ober 3_ faubere möblirte 
, Bimmer für Sausbaltung, Billig. 1746 Scedg: 
mid Straße. 
— — — 

Zu vermieten: Schöͤnes, warmes Bettzimmer, 
eleltr, Licht, warme3 Waſſer und Bad, bei lin— 
derloſem Ehepaar. 
Car zur Stadt. 


3905 Pernard Str, Direlte 
frfa 


Zu bermieten: Neu möblirte Zimmer billig | 


| Hei PBrivatfamilie, nahe Fullerton Hochbahn— 
ſtation. Emil Jucker, 1126 Montana Str 


S 


Zwei Männer in Board gewünſcht, 312 
Southport Ave., 2. Floor, Ede Fletcher Sir. 
| fıfa 
| Zu vermieten: Schön möblirted3 Zimmer m 
Board; jüdifher Herr beborzugt. 1317 ° 

Maplemood Ave., 2. Apt. doft | 





it 


Vermiete Haushaltungszimmer, 
zung. 1648 N. Halſted Str. 


€ 


Dampfhei- | 
bofrfa | 


19338 Home | 
dofriafo 


Zu vermieten: Schlafzimmer, 


tzaße, 


Wermiete Zimmer für 2; Mribachaus 515 | 
j Urlington Place, nabe Glarl, 4f61wæ 


As Rostyn Place. zw. Clark Str. und Lin⸗ 
coin Varf. Suhſoo möhlirte Zimmer, Defte | 
ı beutfe Küche. Semütlihed Heim. $6.50 aufs | 
| wärtd. Dampfheisung. eleftrifhes Licht. 

i —R 
——— 


cht | 


Bu mieten efucht x Anftändiger tunger 


' Mann mwünrfcht freundlides möblirteg immer 


Roomer. Antworten erbeten une 
1072 Abendpoft. 


als a 
Bu mieten gefuht: Junger Mann fucht Stm- | 
mer tn Tripatfanmilie, Nordfeite, Zelepbon: | 
zZ a 314 Abenbpoft. 

I 


EBERLE ER" TEE 20 SUELZETCH EEE FREE VD NETT Te 
| “ ⸗ 
Geſchäftsgelegenheiten. | 
 (Unzeigen unter diefer Rubril 14c die Beile.) 
' Breiöiwert au verlaufen: Gutgebendbed3 Hem- | 
ftitgina Geihäft und Anopfmaderei, befonders | 
ute Gelegenbeit für junge Dame oder Herrn. | 
Beite Geihäftögegend an Nordfeite. Telephon | 
1533 oder Sunnbfide 3258. 
Zu berfaufen: Suter Dru-Cleanirg Shop, 
Barnpfbeizung:; Billige Miete, 8 Jahre Leafe. | 
Nadzufragen: 5742 Ridge Abe. Phone:— 
Sunnyſide 2427. 
Zu vermieten oder verlaufen: Guter Qunch- | 
room und anderes Geſchäft. 1216 St. Charles 
Ave., Maywood, Ill. | 
Su faufen gefuht: Ealoon oder Reftaurant, | 
; bi8 $1000. Wgenten ausneichloffen. "Phone: 
| Xincoln 7408, ja31,162,4,6,8,10,12,14,16,18 


| Bu verfaufen: Grocerh- und Delilateffenftore , 
billig; feine Ugenten, 2658 GCortland Etr 
dofrſa 
— — — — 
Zu verkaufen: 8750, wert $1200, Taufen beit | 
zablenden staffce- und Delifateffen-Store: elel- 
triihe Aaffeemüble;: feine Fixtures; 
Waaren; Xeafe; dies it cin guter Pla um 
i Geld zu machen. Mgenten dverbeten. Seht Eis ; 
| gentümer fotort. 2202 N. Halited Sirake, | 
| 


| dofr 


Reitaurant, 170 Welt Walbington Etr.; böls | 
' TIig auögeltattet; fertig zum Betrieb; guter | 
| Plag für tätigen Mann. Miete frei. | 
| GiebimE | 
— — — 4 

Bu bverfaufen: NRooming Houfe, 7_ Zimmer; 

bübih möhblirt; gegenüber Lincoln Barl, Buı 
erfragen: 1952 No. Elorf Str. mbofr | 
Zu bermieten: 

lat, aub aut für Schneiderfhop, 
ball Ndenue, 


Bäderfhop mit 4-Bimmer- | 
1711 Rim: | 
2fb61w* 


Aauft ein Roominahaus es hringt ein ſide. 
tee Einlommen; chri, Bebandlung gaxantirt. 
Brofite 840 bis 8150 monatlich: Preiſe von 
s8270 an. mit 8150 Anzablung. Geht zu 

| Lange, 704 Nord Tearborn Str. | 
j 15inimtX | 
| 


I Geſchãftsteilhaber. 


| (Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile) 


z — — u‘ 
| Subef Partner mit $400 für Meines Yabrt- | 
!fationdgefchäft. Gelegenheit viel Geld zu 2. 


|dtenen. Adr.: 3 1018 Abendpoit. frfond 


I 
' 
I 


Geld auf Möbel, Saläare n. f. w. 
| (Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Zeile.) 


| @eld geliehen auf Möbel, PBianod, Pferde und | 
| agen etc., au gefekligen Katen. | 
'$ 50.00 Toiten Euch 9.63 für 10 Monate ! 
75.00 tolten Euch 48 für 10 Monate 
100.00 folten Euch $19.25 für 10 Monate 
igenfist und unter Bonds durch den Staat. 
Mafon Sinancta! Co, 105 W. Mons 
ı xve Gir., Sübmeltede Elarl, Zimmer 503. Tel.: | 
‚ Gentral 5059— 3516. Fragt nah Mr. Spißer. | 
| 2RienXerfa® | 
| | 


| — 





Finanzielles. 


| (Anzeigen unter biejer Rubrit 14c die Zeile.) 


Erſuche Pribatmann mir hundert Dollars zu | 
borgen, bamit_ ih mein Geihäft emporbeben ! 
fann, Adr.: O 741 .Abendpoft. bofr | 


| 
I 


1 


Privatmarnn hai $100 bis $10,000 au verlet- | 
en auf erite und zweite Mortgages; mäßige | 
: Raten; gute Bebingungen; leichte Abgablun: | 
gen. Spredit dur, wenn Ahr Geld braud:. D. | 
'$ Goodman, 1140 Conway Bldg., 111 MWafde | 
\ington Stuaße, Zelephon Frantiin 3524. 
| 127 


25 Zabre im Geldäft am felben Plage, Wir 
nd Baumeiiter bon Säujern, Läden, gi 
> ; 


a 


fi 
‚ufm,, liefern Geld, PBlüne und Boranf 
; frei u. bauen fomplett. Steine Extras, 
tod; Bonb & Eo. 25 N. Dearborn 


tr. 
2Oda*E | 


gemtum und j 
f ' | 


| sinne —— —— —— — 
| Wir verleihen Gelb auf Grundei 

'gum Bauer Zu niedrigften Qinten. fen_ Monts 
:4ag und Samsdto- Abend bis 9 Uhr. Kraufe 
Eiate Sabings _Banf, 1341 Milmautee be, | 
nabe Baulina Str. 20f*% | 


mn, Häufer oder 
Speslalität, Ber | 
‚& &o. 
Main 1865 

25fp*% 


l. | 
leichte Zahlun⸗ 
109 8 => 

28in*2 


i „Darlehen auf. Grundeigentu 
| Bauftellen; Baudarlchen eine 
+ fortige_ Bedienung. 
111 W. Wafhinston 
* 


Wir bauen boltftändig, INefern Pläne 
Sarleben ohne Rommillion, More 


. Mu ü 
Sen Cr. Ael: Gentraß 788. 
Ofenteile uud Reparatur 
(Anzeigen biefer Mubrit 14c Die Zeile.) 

een — 


J 


— tone 
Str, Tel, 


Hi 


mr 


Zimmer Wohnung | 


frfon | 


3195 | 


friſche — 


Zu verlaufen: Billig, Rugs, Bett, Eßzimmer⸗ 
tiſch und Stühle, Dreffer. 1640 Sedawick Str., 
3. Flat. ſrſa 


ei ii 
Junges Ehepaar muß 5 Bimmer verfhleu. 
dern, Möbel, Rugs, Piano, Phonograpb uf, 
Audh einzeln. 2910 North Abe. Tfebim& 
Zu berfaufen: Rarlorofen, Garpet3, Couch, 
Betten, Dreiferd; vorguipreden nad 6 4 
Abends. 1667 Bilfell Etr., 2. Floor. doft 
Händler 
Seht unfſer Lager von neuen und gebrauchten 
Mobeln. Spart Geld in Werner Bros. Furm⸗ 
ture Shop, 2261 Lincoln Abe, Tel, ** —* 
ezam 


Piauos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 die Zeile.) 


Golden Oak Phonograph mit Records für 


811, wie neu. 1643 N, Ra Ealle Str., 4 Nahm, 


ſrſa 

$75 laufen feines 5400 gebrauchtes Adam 
Schaaf Piano. 18901 R. Halſted Sir. 

6fb 1wæe 

$150 Taufen $500 Piano, handgeſchnitztes 

ehte8 Mahagoni Bebäufe, abfolut wie neu. 

Mufiffabtnet, Bank, jornie $40 Piano, Yloor- 


ı Lampe; großer Phbonograpyh und PBarlor-&et 


zufammen für $150. Kommt fofort, Nefiden; 
3408 ©. Midigan Abe. 2febimX 


$35 laufen Pianola Piano Player. 1961 N, 
Halfteb Etr., 6fb 1wæ 
850 nehmen $200 Doppel-Spring Phonoara- 
phben, 2 Demwel Roint3 und Mecords; aud 
prachtvolles Piano und berfhiedene Möbel für 

erfte Dfferte. 1520 N, Meftern Apenue, 
262wæ* 


Bictrola Eoluunbia Spregmafginen ald Bar- 
ains. Records in allen Spraden. Größte 
uswahl. Offen Ubends, au —— — 
320 W. Norib Ave. 1d4*£ 
EEE TE ET EEE EEE TE LT TEEN 2 EEE TEE EEE 


Kanfs- und Verfanfsangebote 
(Anzeigen unter diefer Rubrik i4c die Zeile.) 


Verlaufe neue Muto fFenders, $1.00 Süd. 
5524 W. Lale Str. 

Kaufe alle alten fünftlihen Zähne und Zahn: 
gebifte, auch Goldzähne, Brücken, ſowie acrbr., 
be Victoria, 143 N, Wabaſh Abe., Zim 200. 

mo-—-fa 


Nähmajcinen, Bicyeles n. f. w. 
(inzeigen unter biefer Rubril 14c die Zeile.) 
QSunberte bon billigen Nähmafchinen alter 
berichlebenen FFubrilate bon $3 an, — Einger, 
Xüheeler-Milfon, White unb New Home, alle 

garantirt. 606 North Abe. Diverfeh 8377. 
Tia,2mtX 


Singer Nähmafatnen, neue und gebrauchte, 
$3 aufwärts, aud — Reparaturen 
garantirt. Cooper, 329 M. North une. * 
ma 


Hunde, Bögel u. f. w. ER 


(Inzeigen unter diefer Rubrif 14c bie Zeile.) 


‚Bu derfaufen: Junge Nagdbunde, edhte Ames 
rican DVeagle, awei Monate alt, Nid Humbert, 
2701 Fulton Str. 

gu berfaufen: Black und Tan Puppies. * 
1667 Biſſell Str., 2. #loor, dofr 


Zu verlaufen: Kanarienbögel, 2 
12 Weibchen. Telephonirt Abende. Rogers | 
Bart 2020. mibofr , 
ee TH 


Billard und Podet Tiicdhe 


Paare, mb | 


x | (Minzeigen unter diefer Rubrif 14c die Zeile.) | verantworten. Er befannte fi, [hul- 


Ru berfaufen: Billard-Tifche, bollftändig neu, 
Carom oder Bodet, mit bollitändig. Bubebör, | 
150; gebrauchte Ilihe a berabgejegten Preis | 
en; leichte Saplungen. Wir _bermieten Xtfce | 
mit dem %ribilegium, die Miete vom KHaufs | 
preis abzuziehen. (ugartenleben Sinriaten en | 
eine Spezialität. Ihe Brunsmwid-Balfe Cole | 
leuber GCo., 623—629 ©. Wabafh de, eg) 


_ Stleiber 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c bie Zeile.) 
Wir fpesialtfiren Männer: unb junge Näns« 
ner-Ungüge unb lieberzieber auf A -ablung. | 
Yeußerlt gute Werte zu $15, $18, $20.Unfer ! 
Beitreben tft Euch zufrieden gu ftellen. Zahlt 
1 die Wode und east die Kleider. 
yman& Go, 215 NR, Clark, an Lale Str, 
adart 
! 


- 


Männerfleidbers-Bargaind: Neue 

clte, für $25 bis $45; nad" Mah I 

naüge u, Uchberzicher, N $15 bis $22,50, 

Etwas netragene, nah Ma rg Anzüg: 
$o u. aufw. Diten täalih, Abends u. Sonns ! 
tagd. ©. Bordbon, 1415 ©, Halfte ereane | 
4ap*? 


ET TE TE En EEE NER — 


Plumbers und Supplies 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Zeile.) 


Pevples Plumbing & Heating Euppiy o., 
60 Milwaufee Ade,, 461 No. Halited Etr.; 
Im 


> 
‚meig-Dffice und Berlaufsräume in 270 e 
32. Str. Ylles zu Wholefale-Preifen verlauft, 
Epesielle Preife für Plumbing- und Heizun 8 | 
materialten in Quantitäten. Tel.: Sopm. 1018, 

2 dea,3mtE | 


Rlumbing Eupplics zu SHändlerpreifen für 
Jeden. Lebinthal, 1637 W. Divifion Straße, 

21fep* 

Plumbing Suppites für billigfte Preife für ! 

Sedermann. L, Berftenblatt: 2750 LincoIn Abe. | 

23tn?% 


— — nr Br 


Perſömiches. 


nzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile.) 


E 
Verlangt: Privatfamilien, um Babies in— 
Pflege zu nebmen unter Aufſicht der Illinois 
Ehildren’3 Home and Aid Society, 1818 Re 

public Bldg. Tel. Harrifon 5627, 
f67,8,14,15 


4 


Bettfebern gereinigt mit dem Beiten Mafcht. 
nen, nur guie und reelle Arbeit. Elberdomwn. 
Eiepsdeden auf Beftellung gemadt. 1455 Bei | 
mont Ude. Zelephon: Graceland 110. Rhil. | 
Walaer. Stil,difrfon,tia 
_Reparirer: preis: | 
zel, Albany 8362. ! 

TroIm& | 
Calcimining $2 ! 

Hoff, Telepbon 

dofrſaſo 


Piano-Stimmer, 
wert. Garantirt. 


Painting, Vapering billig 
das Zimmer; Arbeit garantirt. 
Humboldt 6774. 


Rlafterarbeit beitens und bilhaft ausgeführt 
Schtemunn, 2647 N. Halfted Etr. BWhone. 
Cincoln 1608. 2Rja2mk 
Kaltwaffer-Kur für Rheumatismus, Nerbo- 
fität, Gicht ufo, bon Erperten in Eurem Heim 
3845 Soutbport Ude. "Phone: Graceland 69. 
28ta,imt& 

Laubfäge-Ratalog frei. Bokhart, 1505 Wel- | 
Iington be, 20142wæ 


urch Schwarz. 
12inimtX 
Notartelle Seglaubigungen aller Art in der | 
Abendpoft:Office, 223-—225 W. Wafhington Str. 
Abends und Sonntags 3504 N. Albland ME 


Alle Ehulden werden folleltizt d 
2133 Nortb Clark Etr. 


Rechtsanwälte 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile.) 


Louis J. Gottlieb, deutſch⸗ungari⸗ 
ſcher Advokat. Offen bis 8 Uhr Abends, 
Sonntags bis 1 Uhr Nachmittags. 1572 
N. Halfied Str. Phone Ddiverfeh 3134. | 

a20g*R, 


Deutf-ungarifher Advolat, Kolleltor und ' 
Kotar; praltiztrt in allen Gerichten. Offen 
auch Abends u. Sonntags. Bitte boraufpreden: 


1 


ger Chwars, 2I33N. Elarf Sir. Zel.Diverfeh 358, Arkanfafer Land in die Firma ein. | 


an*z 
o Rabdbau, deutih-öfterreichifch- | 


ungar, Hd 


3anmwalt und öffentlider Notar 
ulle 


Gerichtöfadhen. 651 eft North Ave. 
B0dez*k | 
nn nme in | 
Rihard A. Roc, 25 N. Dearborn Str,, 7, 
gun, befannter Leutiher Mdbolat und Notax, ' 
bends: 1572 N, Halfteb Str., Ede Rot RS 
ote 


beuisher Rechtsanwalt. 
TR. Den 


Sreb Plotle, 
r Aebe c 


—— an allen Gerichten. 12 
o te. Anne 1444. 


Aerztliches. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140c0 die Zeile.) 
Dr. Weiß, vertraulicher Frauenarzt. 


2411 Lincoln Ave, Tel. Diverfey 4743, 
11d43mt% 


F cleber, I 
ET TE 


Per 


8* 


re alten Menſchen nur bedingungs— 


Desmond ſeine Opfer mit geladenem 


der Town Hall-Wache erſchoſſen zu 


mevx Der Reiſende jagt: „ 


se ur 
—— 4 Ya 


Re 


1 
‘ 


Patentanwälte 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 14c bie Belle. 


(Ungeigen unter diefer Rubrit 14c die au | 
Norbfeite Rranzofe plaubdert über Gruner » Kniffe 

Bir derfaufen: Großer Bargain, 3-Klat — verſchiedener Art. 
berne3 Bridgebäude, yurnace und Ofenbeia’g, inne Fr ⸗ = 
reis mur $0800. Gute Lage. Deite, 4220| Kines Zages erhalt man einen 
Lincoln be. hfafe Yrier, fchreibt ein franzöjiiher Kri« | 

Verlaufe Haus mit 4 Zimmer oben, Flat 6: minaloge, in dem ji) ein nagelneuer | 
Zimmer, Nord Afhland be. nabe Waveland | ; £. 8 * RZ 
de Nadaufeagen: 874 —8 Abe. ſeſa Hundertfrankenſchein befindet. Tas 

Ein Barsain Sıllet-@chäube, baber Taao. Yegleitipreiben inter: „Echt gechr- 
den und Bafement; beauem au drei Gar-Linten; ter Herr! Zah babe ein Verfahren 
Ei 33350; ‚$400 Baar, Reft wie Miete, _ Yo ba a 
Ftlliam Zelosty, 3553 N. Weftern „gibenne entdeckt, min deſſen Hilſe uh. Lanf- 

(X Aeb iwẽ* noten abichi tärzyend nachkhmen 

Nordweſtſeite Ifamı. Da ıd) aber stidjt in der Yage 

„Sir „Seslauten: Sans 2-Qisumee „Dungalons : bin, meinen Vorrar ſchnell abzuge, 
Acke and, c ! -, $ er. ü a Dr ; 

bon u er "Reiite te, Vedin, | DEIN, G Yutte ich ii, Ihnen bus fol⸗ 

ungen. Heaſield & Fiſcher, Mülwaulez zeude Auerbiete a 

be ee Belent Htineg ; gende Anerbieten zu machen, Sc 
a eg nn, perfauje Shen jeden Hundertfran— 

u e 1 2 2 N. Sar )e., a 2. . „or J > . 
hödines ——— ., ‘ almmer, go: kenſchein nur 50 Franken, jeden 
30x125: Baus i Sabre alt; Hementbafer . Ziiyi uptf riecht fü 25 
ment, — Tünfhundertfrankenſchein für 250 
zung; Preis 84500, ‚iöranfen und jeden Tanfendfranten- 
Weitieite ein für 500 Hranfen. Die anlıe» 
„A bertaufgen: atıöe. Wridgebäube, 10 Zub gend überjandte Banfnote jteht Ih— 

alement, Surnaccheizung, drei Mieten, für » freter Marfıı 3 
Tleinen Trug Store oder Tleined® Haus, S. nen zu freier Verfugung und koͤnnen 
— J— re Ave., nahe ‚van jıe enmvechjeln, warn Sie wollen. 

En 00 SER VE IF Ebenjo erhalten Sie in einigen Ta- 

Borftäbte gen noch einen Fünfhundertfrantken— 

Vertauſche mein dreiſtöckiges Bricgebäude im a schialls j = 
beiten Teile von Auftin«Ch cago fir eine gute ſchein gleichfalls umſonſt. Sollten 
Farm, Gigentümer, 5524 ®, Lale Strahe, Sie Jidy daraufhin fiir Die Zadıe in— 
Ebicano. El — ;terefjieren, jo envarte idy Shre ge» 

Barmiändereien ‚neigten Aufträge.“ 

Hochfeine Farmen au bertaufhen für Säufer! N) Fmpfä de3 verführe 
und Lötten. Rraufe, Venle & Eo., Zimmer 818, ' ‚ Mande Enz ! ger * verführe 
10 ©o. La Eile Str, Abends und Sonntags: rilchen Schreibens veriuchen fjchon 

2 S - ‘ x £ 
1646 Sarrabee Str, — —_ Ariamimit aus Mengierde, den Hundertiranfen- 
Verſchiedenes ſchein einzuwechſeln, und es gelingt 
— —— 
I D ⸗ ruſtore. u.» . 
Nabaufragen 2424 Moffat Str,, unten, Mods. Tage daranf trifft in der Zar dic 
2 _ Ma Fünfhundertiranfennote ein, und 
„GHöns Veidhans mich bertauft für cine auch fie läht ji) ohne weiteres in 
$ y ° * 5 N H € * 4 .. r Pe) 
8.4.8,8.10.12.14.10,1815 Gold umfegen. Rum ijt der glüdliche 
— — — — — 9 J 

Zu vertauſchen: Lotten, Farmen, Häuſer. — Empfänger der Regel von * 
127 N. Dearborn Etr., Simmer 1241. mirfon Idee jo entzüct, daß er einen größ 
— — — — ren Betrag, etwa 5000 Franten, 

einſendet in der Hoffnung, dafür 
110,000 zu erhalten. Aber zu ſeinem 
—— RT. ri . 3* pr‘ Ye 

Ausländer in dicfenm Lande genichen denfel. größten Erſtaunen läßt der Baukno 

ben Natentfhug und diefelben Nechte wie Für, tenrabrifant nmidyt3 mehr von v4 be | 


ger diefe8 Lanbed: Freie Musfunft erteilt: 
u. S. Pat. unwit z — Str, 83.1705 Die beide 
11tn,friondi* 
— — — EEE ERTEILT EEE * 
er waren nämlich — echt! we) 
(Anzeigen I bie Zeile.) | Während diefer Trut Tut 
u 'Ednwindler recht risfant ut, da er 
ja fein eigenes Bargeld auts Spiel 
wgen muß, tt die folgende Weibode 
einfad)er. 
roipeft einer „Gejellichaft zur 
fiherung gegen 
Cchlüfieln“. Jahresbeitrag nur em 
sranf, Wer der Gejellihaft beitritt, 
erhält alle Schylüfjel, Sie ihm abhatı- 
den fonmen, erjegt; nur muB er ıbr 
dazu feine Schlüfjel einjdyiden, da- 
mit von ihnen Abdriide bergejtellt 
werden fünıen. Dem Dummen, der 
fid dem Unternehmen anvertraut, 
fteht gewöhnlidy eine nette lleberra- 
jdjung bevor. Wenn er einige Zeit 
danach eimmal von einem Spazier- 
gang nad) Haufe formt, findet er 
feine Wohnung mit feinen eigenen 


ern Gaßfet and Undertafing Eox-Midt- 
Ibb. u. Randolph Er, Tel, Central 368 
18matrf 


Einer von vielen. 


Diesmal wird Elmer Desmond wohl 
nicht jo bald wieder entlafien werden. 


Am 17. Juli vorigen Sahres hatte 
fih Elmer Desmond vor Oberrichter 
Kerften im Ariminalgeriht megen 
Raubanfalles mit tötlicher Waffe zu 


big, aber gleichzeitia empfahl die 
Staatsanmwaltfchaft, den erft 18 Xab- 


weiſe zu verurteilen, da er nicht bor- 
beftraft mar und auch anfcheinend an 
der Schwinbfucht litt. Zubem ber- 
Tprad ein im Gerichte anmejender 
Arzt, für Desmond zu forgen und 
ihn nach Kolorabo zur Kur zu fait: | 
fen. Anftatt aber nach Kolorado zu 
gehen, blieb Desmond rubig in Chi- 
cago und berübte hier eine teitere 
Reihe von Ueberfällen. In Gemein- 
Ihaft mit anderen jugendlichen be: 
gelagerern beraubte er Charles C. 
Rummel in beffen Laden 1158 MWeft 
58. Straße um $53 und Ddfar Zel: 
den, 6130 Aberdeen Str., um $97. 
Ber beiden Raubüberfällen beprohte 


ausgeraubt! — 

Ein bejonders raffinierter Schwin- 
del hat jhliegli den Staat jchon 
viel Geld gefojtet. Syn einem fleinen 
Boitamt in der Provinz erjcheint ein 
ternehm ausjehender älterer Herr 
mit einem Ordensband im Knopf— 
lod) umd jtellt fich den Beamten al3 
Kontrollbeamter vor. Er ſieht ſich 
alles genau an und ſtellt namentlich 
an das Fräulein am Telegraphenap, 
parat eine Menge Fragen, die ſo 
ſachgemäß ſind, daß ihr nicht das 
geringſte Bedenken kommen kann. 
Darunter befindet ſich auch die Er— 
kundigung, ob ſie imſtande iſt, ein 
Zelegranım, das am 
Morjeapparat getippt wird, nur mit 


Revolver. Wegen Bruch der Parole: 
ebingungen und feiner neuen 
Schandtaten halber verurteilte Ober: 
richter Kerften Desmond gejtern zum 


Aufenthalt in der Reformanftalt von | 


| wöhnlich 
daß fie es zu ſolcher Uebung in: Te. 
Icgraphieren noch nicht gebradht yat, 
und dann ſetzt ſich der 


Nach kurzer Beratung befanden die 
Geſchworenen des Richters Sabath 
den 18 Jahre alten Fred Reiſen des 
Raubüberfalles mit tötlicher Waffe 
ıhuldig, worauf ihn der Richter von 
einem Jahre bis auf Lebensdauer der 
Reformanftalt Pontiac übermies, 

= Rn McCoorty begann 
gejtern der Mlordprozeß gegen Martin: Scywindlers berei 
Eocoran, der angeklagt ift am 6. Ju⸗ lea ee 


ni den Poliziften Alb. Fohnfen von Nimmerwiederſehen verſchwindet; 


‚in den näditen Ort für eine be 
ftimmte Adrejie eine telegrapbiiche 


|Petrag. Dort jteht Schon der Genojfe 


— — — — 


Das Automobil als — indiſche 
Gottheit. 


Daz Alte ftürzt, ed ändert fich die 
Zeit! Das auf 
zweifellos konſervativſte aller Volker, 


haben. Nach den Strafakten hat 
Johnſon den Angeklagten verfolgt, 
als dieſer nach einem Einbruch im | 
Haufe 3735 Pine Grope Ave. ſich mit 
der Beute davon machte. Der Poligiſt 
ſoll dann den Angeklagten wiederholt 
angerufen, ſich umgedreht und an 
Wavbeland Ave. und Broadwah meh⸗ 
rere Schüſſe auf Johnſon abgegeben 


haben, von denen einer tötlich war. ungezaͤhlten Taufenden von Gotthei— 


Vor Richter Hopkins wurde geſtern ten ihres Pantheons eine neue hinzu— 
mit der Auswahl bon Gefchworenen gefügt, eben den Geift der Zeit, eine 
begonnen, die im Prozeffe gegen  Naturgemalt, die fie fehr bezeichnen- 
„James C. Norman, der bes Betruges | der Weife im — Yutonobii bertör- 
angeklagt ift, zu Gericht fiten follen. | pert finden. Schon.vor einigen Jah⸗ 
Ihm wird zur Laſt gelegi, daß er die ken ſah man hie und da in ſüdindi— 
W. H. Mount Tauoring Co. um ſchen Ortſchafien den uralt heiligen 
850,000 geſetzwidrig benachteiligt Zebuwagen mit den reichgeſchmückten 
hat. Die Firma ſoll in Zahlungs- Statuen der Götter, der in ——* 
ſchwierigkeiten geraten ſein, und der Prozeſſion im Lande umhergeführt 
Angeklagte, der ſich Richter Norman wurde, durch das Zweirad und Drei⸗ 
aus Arkanſas nannte — er ift tat. | rad erfeßt. Dann aber ift das Aus 
fählih Rechtsanwalt in jenem’ tomobil in Dberindien zur Gottheit 
Staate, hat aber außer als Referent Teldit, miht mur zum Götterwagen 
nie tichterliche Funktionen außgeipt ethoben worben. Die Miffionare bes 
— foll fi erboten haben, diefe zu, ichten daß folh ein munberbares 
efeifigen, wenn man ihn zum Prä- Ungetüm feine Huldigungsfahrt dur) 
fidenten der Firma made. Ala Ein- bie Diäungel-Ortaften Norbine| 

2.02 „: dbiend madte und überall al3 Gottheit | 


lagetapital zahlte er Hhnpotheten auf verehrt wurde. Sollte nicht das Ges 
meinfame, mas das Automobil und! 
der Zempeliwagen der Diaggernaut 
it feinen Hunderten von Nädern 
ı befigen, da3 — Meanichenmordende 
fein Zeil zur Göttlihfprehung nes, 
Automobil beiattragen haben? 


Nun Has er aber, der Antlagefihrift | 
zufolge, das Waarenlager der MW. 9. 
Mount Tailoring Co. bald nach fei- 
ner Ernennung zum Präfidenten 
für $18,000 losgefchlagen und ba3 
Geld für fich verwandt. Der Land: 
befig in Arkanfas erwies fich angeb- 
lich als wertlos. 


— Appetitlich. — In Galizien in 
einem kleinen Orte, wo kein Hotel 
exiſtirt, ſteigt ein Reiſender in einem 
Gefthefe ab. Um 12 Uhr Mittags | ( . 
wect ihn deri Wirt und jagt: „Stehn | in Verfen geichrieben. Und bas ift 
Sie auf, e3 ift Zeit zum Effen,“ — | in ben ee bieler Leute 

: „sh dan? fehön, | teil — viele Leute leſen Verſe 

a Rn EEE ONE 


„Peunſylvaniſch Deutſch.“ 


Ende der Achtziger Jahre iſt in 
Yort, Pa., ein Buch erſchienen, das 
einen Vorzug beſitzt, der ſeinem 
Erfolg im Wege ſiand: das Buch 
(beinahe dreihundert Seiten ſtark) tft 


a 


Ben 


AR 


den Berluit von | 


Sıhlüjjeln geöffnet und vollfommen | 


: z 
Das Opfer erhält den | 
Ber | 


| 


|. 


E24 
du | dekalt 


wrgensierit der „Abenbvoii” 
Mantel für junge Mädchen. 


Diefer turze Mantel, eigentlich eine, 
ren, und die Summe it oertoren, | Frübjahrsjade, wird vorn geichloffen. | 
n eriten Scheine, sie jich Ein Schoof ift an dir Taille gefäl- 
fo ohne weiteres eimvedhjeln Sieger, ıtelt. Den Kragen fann man bod)| 
ſchlagen. Man jollte dazu einen glat= 
den ten, engen Rod tragen. 


| 
Pr 


ii 


Für Sechzehnjährige gedraudht man | 
Yards 36 Zoll oder 2 Yarba 54| 
amtlichen | Zoll breites Material. ö 
Schnittmufter Nr. 8717. 3 Größen 
einem bi3 14 Xabren. | Silfe des Gehörs zu veritehen. Ge-| für junge Mädchen im Alter von 16, 
3 muß die Dame zugeben,|18 und 20 Sabre. 


2 
oO 


Scdinittinufter find nnter Angabe ber : 
| gewünschten Größe und der betreffenden 
Herr „In-| Nummer gegen Ginjendung von 10 
Ipeftor” au den Apparat umd fchiet| Cents zu beziehen dur) De ee 
' Mafhington Str., Chicago, ZI. Cheds 
| —— 4 | und Monenorbers follten auf 
Geldanweiſung auf einen größeren | Ahenproit Go.“ ensaeftellt ‘erben. 


lung der bendpoft“, 


die( Deutfch“ gefchrieben, jenem Mirtum 
und mit ihr auf) non Deutih und. Englifh, das ei- 
gentlich die Volt3fprache der Deutich: 


Amerikaner iſt. 


„'s Alt-Marik-Haus mittes in d'r 
der Dichter H. L 


Schtadt“ nennt 
Fiſcher, ſein Gedicht, das garnicht 


lang iſt, wie er ausſieht, weil es ſich 
religiöſem Eediele aus einzelnen Epiſoden zuſammen— 
das Buch nicht kennt, 
die Hindu, vermögen ſich nicht länger hat ſich tatſächlich um viele genuß— 
dem ſiegreich vordringenden Geiſte der reiche Stunden gebracht, denn das 
Zeit zu verſchließen und haben den beſte an dem Buch iſt der gemütliche 
harmloſe Humor, von dem wir nach— 


jet. Wer 


ftehend eine Brobe geben: 


Im Inter war ald Eingen-fhul, 

Im Echul-baus dort anı %era: 

Dort fin mir als bi Schlitte-g’fabre — 
Un wan m'r all beinanner ware, 

War's artlig üwerzwerg; 

Ahr liewe Leut! Ol'was! O! was! 
War ſe'n gauter alter G'ſchpaß! 
Sel war len hunnertDhaler⸗Schlee, 

Ken rg 
D’r Schlitte war foll Hudbelfchtrob, 
Un fet war a’h fiel .a’funter fo 

For’ fröltge Natur, 

213 Welmet-plufb un Buff’losfließ, 
Un beefe PBrids no an be Füß. 
Ebmols iſch's üwer'n Schtumpe gange, 

Un hot uns all auß giſchmifſe; 
Dort ware m'r, in Schtroh un nee, 
Drunner⸗un ;drüwer, unner'n Schlee, 

Un gar nic war f'rriffe; 

Hura⸗a! was hen m'r doch als g'lacht! 
Es hot d'r Wald recht ſchalle g'macht. 
Es war die Rule in ſellere Schul, 
Un ſo hots müſſe ſei, 
En jede Bu muß ame Mab bringe 
Un jufcht e’ Buch baraus zu finge, 
Un er budt zwifche net, 
Un findt fei ene Inthlicht-Ticht, 
Und fel war nau die gans Gefhicht, 
M’r ben die alte Bücher a’bat, 

Un dort war Mufic drin; 
Die Mänler ben m'r aroß uff a’fchperrt, 
Un net fo dord die Naad geblärrt 

Wie nau die Fafbions fin; 

Wan fo noh a’funge wär, ihr Leut, 
Danr wär die Welt viel beffer beit, 
68 war meb Leme un meh Mut, 

Dieb Geifgt un Herz um Ceel, 

In elle alte\Liederg’weit — 
Bon felle Melodie e’ —- meefcht 

Du a’d, dan, noch e’ Diel? 

DO! tum, un loß uns finge, -e'nd — — 
„Ult Sunnert!” gel, fel warn Ihön’s? 
D, ma8 ’ne heilige Gewalt 

Bot Mufic uf die Seell n 
Ban Händ un Händ in nanner fchliehe, 
Un Sera un Herz aefaınme fließe, , 

Mie Dabids beilla Tel; 

So ben m’r ald damweiter a’funge, 
Mit Hera un Scel un ftarle Lunge. 
D'r Meefähter bot Die Zeit bezeicht, 

Un mir ben ufacbaßt; 2 
Un wann m’rd net ben vet gepiticht, 
Im ugeblid bot er’s rivticht, 

Nord ben m’iS Treislih a’babt; 
war net d’x wert, fo 
bot gezantt unt mir ben 


„sche 


— 


ben m’r# g’madt-— 
a'lacht. 


Die Sicherheit, 
die ſie deckt 


Greenebaum Bonds ſind durch 
erſte Hypothek auf Chicago-Grund⸗ 
eigentum geſichert und beruhen auf 
unſerer 63jährigen Erfahrung in Ab— 
ſchätzung von Grundeigentums-Wer⸗ 
ten. 

In Bezug auf das Kapital ſeid 
Ihr gedeckt. Die Zinſen ſind auf 
jährlih 6% feſtgeſeßzt. Nichts kann 
den Wert ſolcher Anlagen ändern. 


Schreibt, ſprecht vor oder telephonirt (Rau⸗ 
dolyh 560) um die neuefte Lifte Nr. 42 A. B. 


Alle Zweige des Bankgeſchäfts 
Sicherheits-Depoſitengewölbe 


Greenebaum Sons 
Bank and Trust Gompany 


Aelteſtes Bankgeſchäft in Chicago. 
Eine Staatsbanf —- Gegründet 1855. 
©. O. Ede LaSalle und Madifon Str. 
Kapital und Uechberichun $2,000,000. 


Seid hr im Stande 
Geld zu ſparen? 


Wir eröffnen ſehr gern ein 
Konto für einen kleinen Be— 
trag, da wir ans langer 
(rfahrung willen, daß viele 
folche Kontos, wenn Einlagen 
regelmähig gemacht werben, 
fowohl für den Einleger wie 
für uns Hödit zufrieden- 
ftellend find. 


Wir bieten alle Vorteile an, 
die fi) mit einem geiunden 
Banfgeihäft vertragen und 
bezahlen 


| 


I 
Zinfen jährlich 
anf Sparkontos 


Illinois Trust& 


Savings Bank 


La Salle und 
Jackson Str. 


Organifirt 1873. 


| North Avenue 
ı| State Bank 


North Ave. undLarrabeeS$tr. 
! Chicago, Ill. 


| Eine fihere Bant für Eure 
Erfparnifie. 
Spareinlagen in Eummen bon einem BDol- 
lar oder mehr bi3 au irgend einer Sum, 
nte werden angenommen, auf melde drei 
Prozent Zinfen bezahlt werden, balbjihr- 
lich gutgeſchrieben. 


Geld, das am oder vor dem Zehnten 
eines jeden Monats deponirt wird. 
zieht Zinſen vom Erſten an. 
Stherheitögewölbe, Das geräumigite und 
bollftändigfte Sicherheitögewölbe auf der 
Norbfeite ftebt in Berbindung mit der 
Pant, Käften $3 per Jahr und aufwärts, 
Beamte 


'andon G. Roie 
John T, Emern 
hartes ©. Schid 
Dtto G, Nochling 
etor 9, Thiele 


ffen Samstag Abends von 6 biß 9 Uhr. 
Ente Kundſchaft Fit herzlich willkommen. 


Vr ibent 


fo 


| Home Bank & TrustCo. 


Alhland und Milwante Avenne. 
Berleiht Geld auf Grund» 
eigentum und zum Bauen 
zum nicdrigiten Zinstuß. 


Silfäquellen über $2,000,000, 
Sffen Ziensiag u. Samstag Udend bis 9 2 


Feht hin ich geſund! 


Nachdem ich oↄ Dadhre mſolge Iugendlier 
Verirrungen faſt immer leldend geweſen war, 
an Nervbſitäat, Magen⸗, Nlieren- Oerrz⸗ und 
Blafen⸗Storungen gelräntelt und Diele Aergte 
und Medisinen erfolglos gedrandıt datte, Min 
td endlid dd den Mat meined alten Seel 
forgers don meinem gerrütieten Zuſtande er ⸗ 


löft und twieber ein gelunber, fräftiger Wann 
eworden, Froh im Serzen fiber meins Hei. 
ung, möchte ıd nern allen Ktanlen ober 
Hmädßliden Männern meine undabzunger 
mitteilen — naturlich unenigeitt damtt 
au ihnen gebolten mird, Deludt mid) Mdenps 
nad 6 oder Eonniags früb, 


N. V. MARTIN, 


2116 Sedgwick Str. 
Toifrlonmiimt 


ALBERTW.MAY 


Rechtsanwalt 

Bimmer 1433, Conway Building, 

111 W. Washington Str, 
Telephn Mein 3518, _ 





* 


Ber Spion in Berlin. 


| — HB 


-10.50 


....n....... 


Del, Harz und Alfohol. 


x zeife bom Paint, Oll d Varniſh Club. 
—* 900 Melt 18. Eirahe.) 


— — ———— — —— 
hear, ee ni a nten, dad Bfutnb 
IEG EL COOPER&CO — 


ten, 
Was für Blödſinn als Filmzanber 
STATE, VAN BUREN and CONGRESS STS. > 


dem Rublifum vorgejeist wird. 


2 
4 
6 


aͤnfe, das Pfund 
12 


Ein halhjährl. Holen-Verkaul 
Und der Grund weshalb 


„Sauobs”, lebend, Dutenb... Carbon Headlight, 175 Teit..$ 
do,, augerichtet, Dupend.... 2.00 Napbtba 
Taimar 
Vor zwei Mona- 
ten bielten wir e3 


GE BEE weniger. Red rom 
(Zur Notiz für Geflünelfender! — Nur gute | Minteröl, . 
Leinfamenol, rob, im Bab.... 
do., gereiniat, bo.... 
wicht fiir möglid, 
diejen halbjährli— 


flei. Hiae Tiere find bier berfäufltch.) 
* Bertügel (augerichtet): | xerpentin, im aß, GSallone.. 
Hübner, dad Pfund. .......... 0.30 | Heines Bletiveiß, in 100 Bd, 
Zrutblibner, das Pfund........ 0.33 | Süäffern, dad Raß...nccunce 
Enten, das Bund. .nurseeneen 0.29 | Kleinere Duantitäten, ba& ab. 1.00 
Gänfe, dad Plund......uu000. 0.25 | Ertta Zual. Gilders’ Whiting, 
Haſen | „tu gäffeen, 100 Pfund...... 
ı New Porler Gup8, 1 Did 4 
Fälfer, das ah 
| Edhellad, orangefarben 
| _80., WEB ....onennnunsentnnne 
ı Denatur, Wllobol, 180:arad... 
Aftienbörfe. 
Nachſehend die geſtrigen Preiſe 
an der *'sfigen AUftie,.oorfe: 
chen Verkauf am 
feſtgeſetzten Zeit— 
punkt abzuhalten. 
Aber unſer Ein 
faufscher iſt nicht 
leicht zu entmuti— 
gen. 
Er verſuchte die 
ſes und unternahm 
jenes, 
Er beiuchte Dielen 
jenen Fabri— 
fanten. 


Altien. 
Berkuure Hoch Nieder, ERluß 
Und burd uner: 
müdliche Arbeit 


dent William Brady von Präſident 
e Wilſon an die Spihzee der Kriegskino— 
> 3 | tommiffion berufen mwurbe, um ben 
| Soldaten im Lager und im Yeldit 
107% | Wanbelbilderaufführungen zu veran: 
rl Stalten, hatte einen neuen Filmzauber 
5 gefchaffen, betitelt: „For Liberty“. 
Der Inhalt ift kurz folgender: Hüb- 
che Umerifanerin meilt in Berlin, 
2 | einflußreicher deuticher General ver: 
504 liebt fi) in fie und läßt aus Eifer: 
em | fucht einen jungen Amerilaner töten. 
9% | Deilen Bruder, im ameritaniſchen 
ie ie ei | Geheimdienit, verkleidet fic ald deut- 
vahte ev eine — er ha 
großartige Partie fcher Offizier und wird Mitglied bes 
Beinfleider zulam-= 
men. 
Bei den jegigen 
jteinenden Preiſen 
muß diefer Verkauf 
Eindruck machen. 
Seid nicht über 
raſcht. wenn Ibhr 
und Andere 3 oder 
Paar mit nach 
Hauſe bringt. 
zu genügen — 


J 
1 
t 
5 
1.36 
0.54 


11.50 


0,1 ! 

0.2 

0.2 
—0.1 | 

1.35 | 


Kapt. Streeters Beſizurtunde. 


Der Laden für Männer 


Jeder Winter-⸗Anzug und neberzieh | 
herabgejeßt während Februar 


I 


| 
& t 
x | 
$ | 


‘ 


„+ 
* 


2.00 


Wer hat die groben Fälſchungen vorge— 
nommen? — Eine eigentümliche Ent— 
deckung. — Hermann Berghoffs Pro— 
zeß mit ſeiner Schwiegertochter. 


das Dutzend zu . ............. 
Nindfleiſch (zugerichtet) 
Rippen, Nr. 1, das Pfund ...$ 
ee Nr. 2, dad Pfund... 
Lo., Nr. 3, dad Bfund...... 
‚Nr. 1, dus Pfund.. 
. 2, dad Bund 
. 8, dag Pfund 
Sr, 1, dad Pfund 
. 2, das Pfund 
‚Re, 3, das Piund...... 
‚Nr. 1, das Bfund.. 
 8.-BER MAURS. 2.0. 
.. 3, Bad Pfund. ..... 
3”, Mr, 1, das Rfund.. 
Nr. 2 
. 3, das 
Schweine (sugerichtet) 
Geſalzen, das Faß . ........ .47.530 45.00 
ESchmaälz, 100 Pfund.......... 25.62 
Rippen, das Pfund 
„BlateS", da8 Rund. ........ 
&entel, Ba3 Klund....... 
Sped. das Vund 0.3412—0.35 
Schinden. das Mund. ......... 0.2713—0.28 $ 
5 tet Swift & Comp........210 
Rälser (geichla om ) oa , Un, Garbide & Sarb.319 
nn bon Ferger & Murmann, 228 Gilſon Co, Boraugs. 85 
eit Soutd Water Straße.) En — — 
— . 16 Bonds. 
— 17 31000 Booth Filberies 6s... 
—0. 18 7000 Com. Ediſon Lit Fe... 
3000 So. Side Eleb. 448. SUR 
—.19 3000 Wilſon Komp. lit dd, 054 
650 U. S. Libertn it 49..06.20 
050 59. 25 48... .2.02000...98.70 


ET — 


| 
| 
| 


eos 
22*8* 


Meteo 


Der For Film Co., deren Präfi- 


| 
| - 
| Hide halbjährlie Berfauf bietet eine der greoßartigiten Gelegenheiten, wie fi 
 jeit Monaten nicht vorgefommen ijt. Es ijt eine zu Ende gehende Gelegenheit, 
Kleider von anerfannter Vorzüglichfeit zu ganz bedeutenden Herabjegungen von ihren 


Standardpreifen zu erhalten. Und darum ijt e8 felbitverjtändlich, Daß der Fluge, vor | 
ausichauende Mann einen ganz anjehnlichen Betrag eriparen wird. | 


Radiator u 2 
ner. Zbipbutlding..100 
Booth Filheries......240 
Chic. Pneum. Tool... 20 
Kommonw. Edlfon .. 12 
ı Diamond Math ..... 93 
ı HDartman Gorp, ......165 
Lindſah Ligbt 100 
Rublic Serdice ..... _7 
Reople® GaS ........175 
Sears Roebuck ....... 50 
Shbaw Taxi, Vorzugs. 15 
Stewart⸗Warner 28 


Amer. 255 

RT 
u 
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2 
17 


es>>ssospss 
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BESKONASRENERSH 
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Bee eteeietetetetefetetefefnttegeet 
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39 ’ 


75 | 
50 | 
a 15085 | 

918 


62 


» 


“ 


u 
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€ 


0. 
0.254 
0240 _025 
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le 


* 


25 Trog der Wollenitoff- und Arbeitsverhältniiie — Due) den 
Ntrteg herbeigeführt — ilt De Auswahl die umfaliendite, die 
ioie jemals gezeigt haben, und fie enthält Werte, tvelcde, nach 
unferem Dafitchalten, irgendwelche früher angebotenen 
übertreffen. 


62 
120 
51 


96% 


7 
** 


* 


und 


————— 


50— 60 Rid. Gewicht, Bid. 0.15 
v0— 79 Bd. Gemicht, Bid. 0.16 
70— 80 Rd. Gemwiht, Bid. 0.17 
00—120 Rd. Geinicht (aus 
geludt), das PBiund... O 


Bceren, 


>» 


I esfestenesgenfe fententente fe rleientefeenge ten 
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80% 
343 4 


801; 
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ee 
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96.20 
05.70 


‚18 


zZ 


* 
* 


Stabes des Generals, wird alsSpion 
ErhBseren. Gellfoenie 4 entlarvt und wird, weil die in den 
— —— Die nachſtehenden Notirungen der Spion verliebte Schöne dem General 
Südfrüchte. heutigen New Yorler Börſe in den ſich opfert, auf die Strecke wiſchen 
(retiiungen don, &porge I, Grimm & Ca, | michtigften Aktien find um 2 hr 30, | Freund und Yeind gejagt, nicht fo- 
Upfeilinen, Galijeenia Naveld, nad) New Yorker Zeit, alfo 1 Uhr 30 | fort erfchoffen, entriunt zur amerita- |} Ansüne — Dritter Nioor 
Die RU Bean 339 008 | Minuten nach Chicngcer Zeit, bei den | nifchen Expedition und zieht mit bie: | eb ” a 
a ———— 6.0 — bekannt gege · ſer zur Befreiung der Geliebten und eberzieher — Vierter Floor 
Srape Fruit, Florida, Kiſte.. 2. 4.25 I Dh den? * c 
a 3 | | zur Race an dem General bor. Die! 
| biefige Zenfur wollte die Aufführung 
bi. merican Can Co... uuuinn >93, | diefeg Schmarrens als unſittlich, 
Mepiet mim. ee Bee Se; verderblih für findfihe Gemüter M ! 
en Gore Snter Eee ' | Anaconda ‘74 | nicht dulden, die Geſellſchaft berief am mu u nm mu m m m m m m m m m mm m mE mE mE du Em Em um 
u. ws | Fich auf ihr patriotifhes Unterneh | 
; das Hab... 5% | men und auf Präfident Wilfons E 
62‘ | Brief, erhielt vor den Gejchworenen | g 
rin Richter Pams Gericht heute von, 
> | den Anmälten ber Stadt aber bie, @ 
| Antivort, daß fie nur des Gelderwer: | 
2 | bes wegen das Stüd aufführen molsı 
3 |fe und Präfident MWilfon garnichts , I 
3”, | derartiges empfohlen habe. Die Ge: 'g 
3 \iehiworenen haben noch feine Entichei= a 
152% | dung gefällt. 
Kapt'n Streeters Beſitztitel. 3 
4) Inden vielenProgefjen um Käpt'n 4 
+| George Wellington Streeterd Befik- 
| anfpruch auf Streetervilfe,Land, wel- | 
&e3 jeht einen Wert von Millionen | 
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Spezialitäten in Kleidnng — Vierter Floor 
Niedrigſte Preiſe in Kleidnng — Baſement 


+ 
T 


>0 


’ Heute Schlußvreiſe 
ı Uhr Sim, geitern * 


fur —— ——— — 


Alltags- oder Dreßzwecke. 


Leſet die Beſchreibungen 
Vartie f Beitcht aus Gafiimeres und Wsriteds jür Männer 
und junge Zcı bübjcbe Streifen und 
Werte bie 53.00, Miſchungen alle Gröken bis 48; . 
Werte bis $5; für den morgigen Berfauf, jpeziell zu 
„Dauntleß“ Marke 
Worſteds, Cheviots und Mixtures 


Vert 
Bartie 2 
gemacht; reinmwollene blaue Serges und 2 95 
© 


Werte bi3 $4.50, 
ſchwere ſchwarze Thibets; ſowie ſchwere Drab Corduroys; 

verkauft; das P zu 

Die feinſten reinen Worſteds, reinwollenen Serges 
und ſchwarzen Ihibets; ichwere Gordurons: 


regulär bi3 au $4.50 Naar 
und $6 Eorten; viele Suiting-Effette, 3 05 
.JO 
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CARSON PIRIE SCOTT & CO. 
—— Basement— Be 


Männer: und junge Männer: 


Ueberzieher herabgeſe 
515.75 und H19.50 — 


Männer, die eine Gelegenheit wahrzunehmen verſtehen, wenn ſie ſich bietet, werden 
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5.09 
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BE, une se 2050 
1 Sweets, das Yab.... 
Jonathans, das ZJaß. ..... DO 
| ®reentings, da3 Ka 
Bein Davis, das Fat 
Kochäpfel, das Faß.......... 
Meitlihe, in ilten-— 
Epißenberg .......0000.+ 


RED anna 
Sihiie. 
Hidord, daS Pfund ............ 
en > { 
ss cı j ch G 
Feorge N 


—F a 2 ” 
* * 
Vartie 3: 
Motirungen von orge J. Grimm & Go, 
ie zu cm ven Röden d Meiten vaſſen; es ſind Größer — Weſt Eouty Water Straßze. 
die zu einzelnen Röcken und Weſten vaſſen; es ſind Größen eirtifhofen, Die nn: 1.5 —2 1009 
Auumenfohl, Caie .. .... 1.00 23 j arlal Teer 55 et 
Surfen, Zir 2,0 2.25 aschtinghonie u... 4114 1%] 
— on f W > i 3 * de * * — ne»  - - 
sentte reinwollene Woriteds, blaue nuD grüne la Rn on an Die heutige Börje war beeinflußt | 
| < durch General Motors, die + Puntte | 


5.50 nnd 36 Sorten. 
bi3 zu 60; fpegieil, ver Raar, 
Partie 4: 
artie 4: nelle, fancy Gajjimeres; 6.75, 7.50, 8.50 und 80 | 100; 00, der Sad nee jpielte © | 
Sorten — MEnbä nn — IAKnoblauch, heimiſcher, Pid. . .. O.07 J ee Dollar: I t at, ielte Stree— 
— ————— 5 95 E| Rraut, Misconfin, dus itiegen, fonft mar bie Stimmung | Dollar erlung: ba era ni 
© RE Fflau. Wufbebung der tohlenlofen | 115 | 


6.75 bis 89 Sorten, ; 
ihloffen), die feiniten Cufton-made Beinkleider: „abe 
‚ £ je i u L VBeintleider; Hamper 
€ | Kafnaten Itiae Rolle Xn der fert Mochen, | 
$ | Baftinafen, | Montage im Süden ift Tatjade ge | Rolle: Am der en —30 
: — — ft Zatfade g | toie berichtet, vor Kreisrichter "Pind- 


in Größen bis zu 48; per Raar 
T Peterſille, Yonifia * 
— 3) do, froufe, bas Feb .. worden. Nördliche Fabrikant r⸗ — 335333 
Overalls Elm ielier, ie:x: mern mit Keine ney im Gange befindlichen Verband: | 
Uniere Ar. 220 Weinht blaue De- her Montane J— —* 4 — lung, welche als entſcheidend für g 
Be — ——⏑ SODR Rai das Beſitzrecht gilt, hat nun der 
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Regenmäntel 


Regenmäntel für Männer. T 
ſelben ſind aus einer vortrefflichen 


* 
er. 


* 
*R 


* —— 
Die- FI 
ur I 


do 


Bündel 


Bfund. 
F......... Sl 
0.222—0.25 
nern OR 
grüne, Samper 0.00 

6.00 


. 


ſe 


, (X) 
( mn , l , [ 
Ebenfalls—Anzüge berabae 
Zpar — = > 
; Epinat, 3. 
Zaurafb, das Fa 
ı Tomaten, Guba_..... 
ı Zurmipe, dns % 
EEE 
JZwiebeln. Ill, Sack 70 Rfb... 
do. Oblo, Sack 100 Vfund.. 2.2 
do., Galifornia, gelbe........ 2. 
De. 20, WEBE. u... ! 
Sithterto 
iS, Hamper 
Rartoffelm. 
Stert? Go,, 192 N, Clarl Zir.) 
gelten nur Dei Abnahme 
Waggonladungen.) 


Minneſota, Wisconſin, Dalota, 


3 D2 

- 1, 5144 5. Naflin Etr 

056 Mberdeen Str. 

> 3; 1340 Elmdale Abe, 
2. 18. Straße, 

10 Jahro. 


ener, Charles 


Außer Verfolgung geſetzt. 


nr 


| 
| — — 
an, Streeter habe ſich ein altes Land— 
patent der Familie Kinzie verſchafft 
und biefes amedentfprechend verän: | 
| dert, auch fei der Name des damalt- | 
gen GSefretärd bed Innern, Hofe] 


Ithn fortzerren fonnien, wie unfinnig | 
diejauf den Häftling (os und flehte bie | 
ıHäfcer an, ihm doch einen Revolver 
‚zu leihen, damit er den „Hund“ nie= | 
ch derſchießen könne. 


fein. | 
Anklage gegen den früheren Sefretär 
von Chef Healey geſtrichen. 
William Luthardt, der frühere 
Polizeiſergeant und Sekretär des 


| 
| 
| 
| 


——Zze, Linea 39—— 


A. Schlesinger 


68644 NORTH AVE,. 


bon 


. do., bie * 
nim garantirt. Triple Stitch Stand Zal —J | 
a ) * hnar .Robert M. Walker, der 
ard Railroad Cut lleberhoien. Ne- Qualität regendicht gemadter Ma "tofenfohl, rohe Trominel. ... „10.00 N Olebläciiun 
gulattion Emwing Tafchen. Sie find müben. tote, das Yahı Ss Nachſtehend veröffeniligen tvic die Namen | Ynipru ; s J 
Ruben, role das 3 .00 | NMachitehend veröffenili wir die Nam Anſpruch genommen tft, auf Veran | jeſe Kor icht ithori Achite Mt icht früh fü 
und lobfarbig. Sübiche, gefhmadvo! do., hetimifche, der, Prutioen, über deren | laffung De een I Ai der, m Diele Herabjegungen nicht überjehen. Der nächite Winter fommt nicht zu früh für den 
1.85.) Reguläre Größen M Alle Grö— *lorida, SHarıber . 2 a. De ee BEN re A ar $ — — oe: » . * — 
— — — 1 75 — — 10 75 — — 23 |Sant, Arant, 25, Nabre. 5 gesgie ae. C | Mann, der Flug genug ift, ich jebt einen guten Neberzieher zuzulegen, jolange die Ouali- 
: . fauft zu ” do,, Ttanaöfifcher Conrad, Yndrew, 57 X.: 2418 Yubert ie, die am Kafe Shore Drive wohnbaf: | | — 
3 ” Dr Eh : € ; Qeı ; ie Beiik: * 
2 het ·· ·4* 842 Blattſalat, die Fehninger, Merd, 60 8.5 3752 N, Lincoln Str, | ten reichen Leute bertritt, die Befig E ‘ >. u: 
Seilemanı Itaabetb, 54 sottage ®rove Un, | . 3 2 x 5 
— — geſtellt, daß darin die Namen des 12 =. 
| Inmie, 248 W, 119. Str. bt auf ei e). 
2 * 1 Iund Streeierd eingefügt worden ma: HV . i 
€ > as >, C — 4 S r 
un rn Sn — een. war, bie darunter ftehenden Namen, € 
Beachtet einige unſerer Preiſe. bon Präſident Martin van rer mw m USB BB BEBRENMMBERABBAAETM BNBEBEEM 
irgend ein feines Stüd Steat, jest, per Frund Sinzie augzulöfchen. Spiker deutete | . 
at, j Rum 1 zutöſch pit handlung vor Richter Cooper ſind 
per Rfund > große Ausw., Pfd. aufw ne 
Beal Schulter Ronit, Deal Ghops, Hauptzeugen. 
—— —8 941 RE Breite Nadı neunzehn Jahren verlaiien, 
ver Pfund pr 20 ber Pfund 173ec 
2 v 
per Pfund, EU 223C niſche Schinken, Pfd 243c 
Fanch faftiacs Pot Noa Some made Meat ont, 
Friſche Spare Ribs, Rolled Roaſt Beef. 
per Pfr ver Pfund 2450 
Alles in Fleiſchwaaren zu Wholeſalepreiſen. 
Keine Abliefernng — Wählt Euer Fleifch ſelbſt und ſpart Geld. 
WHOLESALE MARKET 
225. Ashnland Ave. 


* | Pilze, Minnete ie 
Todesfälle, * u a i z 
terialien bergeitellt. In grau, blau do., .. Da8 DMlll.nceeenence \al8 Handfehriftentundiger biel in 
rial ( i u . ( 
$2.25 wert. (Erira große Nummern | : a |der Seutfchen über deren Tod vem Gefund 
Eans: Mana Sunahäif Haie — Chicago Title and Truſt Co., welche n 

—A—— ßen. Ganz ſpegiell ver— Eudibien, das Faß Duck. WIDEED. 92 ni; BE tät d.der Wreis { u z \ j — * — a \ 

S en * * Gäfarol, das Englander, Robn, 30 N.: 4351 Federal Sir, at un er Preis 10 empfehlenswert ſind. Herabgeſetzt auf $1 9.109 und $1 9.50. — re a 

nn nn nn ss yebninger, xtiltam, 38 Nahre. | urfunde hemifch unterfucht und feft- L z 2 
a ampden Kommt und, damaligen Präfidenten Cfeveland BB. 

ee“ | ren, nacvein der Verfuch gemacht gg Pajement, jüdli 

Steafe, zart und faftis. Zirloin, Round, Ciub oder Rorterhonie, 27 Le und dem alten Anſiedler Robert A. 
1 2 
Feine Lens of Penl, 19: Gorned Beef, home cured. ! eco 
——— C | Iilinoia Grundeigentumsſachverſtändige 
per Pfund das Pfund. STEUERN. 223c „ 
| Tred H. Kagemanı wurde na 
Bork Schulter, Friſch geräucherte califor 
ſt, 

per Pfund 180 ber Pfund 153c 

SIE Rahe Belmont und Lıncola denne. I, 


Börfennotirungen. 


Ehicage, den $. Februar 1918. 
Nacjitehend die Notirungen an ber 
‘Setreibebdrfe, vom Benin der Börfen- | 
tunben bis um 11 Uhr PVormittand: | 
Sch Ktedrig 1 borın, 

$ $1.27% 

Da 1.2 1.2538 

Oaier- 
März „34! 
nat. Bi 

eurd— 


| 


Etarle Nachfrage, do Preife ftettg. 
20% gut lösbar, wie oben geringere 
Grcde billig mach Buttorfeitgebelt. 
Breile fteigend wegen geringer Vorräte 
| on Küblivaare und frifhcen Mutertal. 
| Gelstinc 0.68 —1,95 
Exte. ebdare Waare febr wenig offer 
riet. Smportirte abgelänttten. Var 
Edink der Salfon droht Mangel 
en Waore einautzeten. 
Sapıni!de Gelatine (Agar-IIgar)— 
zw | Nr. 
geilern | 
1.27° | ———— 
Getrctnete Eier 
Fe aa 
Gummi — Wrabifiher. ......... 0, 
Zraacanib, für ‚Secreum: 
nn ——— 


833 8 
* us 22 
sou 806 


. 1.90 
2.00 


ver 100 Plumd........ 
| Weftliche, per 100 Pfund. ..... 


— 


2.20 


Getreide, Mebln.Hen 


| (Paarpreife.) 
Dinterwelzen — Megierungspreiſe) — 
| De N —— 
| Nr. 2, — 
Nr. 1, 
| Nie. 2, 
| Eommerwelzen— 
‚ nördlicher 
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8,000: 


Standard“ 


Gerite — 
Mais 


inter 


...120,000 


.133,009 


0.89 
-—1,85 
0.86 


ehemaligen Polizeihefs Charles CE. 
Healey, wird wohl bald wieder ben 


| Smith, Dat Smith gefchrieben wor— 


|bden. Der Fahmanır erklärte ben 
Befiptitel für unecht, auch) do8 amt: 
liche Siegel für mangelhaft. Stree- 
| ters Anmalt berfucht nun den Beweis 
Iunter der Anklage fteht, Sich mit | 3" ang. daß > Aenderunden 
Charles Eſſig und ſeinem früheren ne Gegenpartei vorgenommen 
Vorgeſetzten verſchworen zu haben, | int —— z 

den Betrieb von Glüdsfpiel geför-| nen — — 
dert und geduldet ju haben, vom Albert und Edward Mandel und 
Gerichiskalender zu ſtreichen. Die Satah A. Rea verlangen von ber 
'Staatsanwaltfhaft hatte hiergegen | Union Glevated und der Union Con— 


blauen Rod tragen fünnen. Gein 
‚Anwalt George W. MecOorn ftellte 
‚heute por Richter Sabath den An— 
‚trag, den Fall von Lutharbt, ver 


neunzehnjähriger Ehe im Monat 
‘uni 1909 von feiner Gattin Auguſte 
ohne Grund verlaffen, meshalb er 
heute auf Echeidung geklagt hat, 
ebenfall3 Annie R. Saldmell, die fich 
am 7. Ottober 1917 von ihrem Gat— 
ten, den fie im Sabre 1903 geheiratet 
batte, trennte, weil er ftarf getrunfen 
| haben foll. Beffie Jaeger wirft in 
ihrem Scheidungsgefucdh dem Gatten 
| Emil Jaeger, von dem fie fih An 
| fangs diefes Jahres nach zehnjähriger 


nichts einzumenden, und Ridjter Sa— 
|baty gab in Folge deffen dem An— 
‚trage des Verteidigers Ttatt. Hilfs 
ftaatsanwalt Michael Sullivan er 
'tlärte heute, daß Lutharbt nicht wei— 
Iter progeffirt werben türbe. 

Bor Richter John 5. Sullivan 
hatten fich heute die Italiener Gia— 
|como Lucca, Vito Sanfillippo, Toni 
Cascio, Joſeph Piſano und John 
Scardina auf die Anklage auf Bahn— 
raub zu verantworten. Ihnen wird 
zur Laſt gelegt, daß ſie am 28. Sep⸗ 
lember aus einem Frachtwagen der 


ſolidated Railrood Co. 8100,000 Ehe losgeſagt hat, vor, daß er ſie 
Erſat für Schaden, den der Bau | Ihwer mißhandelt habe; er verdient 
Iund Betrieb der Hochbahnichleife | ald Verficherungsagent $40 bie 
ihrer Liegenſchaft an der Nordoſtecke Woche, weshalb die Frau Nährgeld 
— Am 18. Mat 1915 hatten 
zugefügt habe. &8 ift dies einer ber Mary und Thomas F. Cawley ge— 
bielen Prozeffe, welche teit Zayr- | heiratet; vor genau zwei Sahren ieh 
zehnten in dem Gerichten miederer | Der Beklagte bie frau fihen, tie fie 
und höherer Initanz verhandelt und | in ihrer Scheibungsflage verfichert. 

bie jebt zur enbdgiltigen Erledigung | Permann DBerahoffd Schmwiegertodhter. 
lan das Superiorgericht aurüdver- Dor Richter Denis Sullivan be= 
Imiefen worden find. Sin der Ver: | teuerte Martha Berghoff aus Pau, 
| einem franzöfifchen Babeorte, in ih- 
rem Prozeß um den Halbanteil des 





ı Lloyd, der fpäter auch bon Paul 


on 
4) 


(Walfer, Nr. Dit 22. Str, als 
‚ber Burfche ibentifizirt wurde, ber 
Ifurz nach der Schießerei vom Tatorte 
‚aelaufen fam, beteuert deifenunge- 
| achtet nach wie vor feine Unichulb, 

| Wertbeimer befintet. fich auf dem 
Wege der Beſſerung. 


— —— — 


Machte Bombengeſchäfte. 


Pe fhwungbaften Handel mit er- 
|  gaunerter Butter betrieben haben. 

| Auf Grumd angeblid von ihm ge- 
fälſchter Frachtauslieferungsanwei— 
ſungen ſoll der 28jährige Joſeph 
Baradina, Nr. 456 N. Green Abe. 
tauſende Kübel Butter von den 
—— der Burlingtonbahn er 
langt und mit dem geſtohlenen Gut 
einen ſchwunghaften Handel be— 
trieben haben. Den Geſammtwert 
|der alfo ergaumerten Butter be- 
\äiffert die Bahnverwaltung auf an- 
Inähernd $100,000. Geitern ver- 
faufte Baradina 21 übel Butter 


Dffen Mdenbs 518 9, Sonntags DIE 6 Nipr, 
Bittrolas und Srajsulnt 


J 


Zu ftarf geheist. 


Teuer, dad infolge Weberheigung 
entitand, mütete geftern Abend im 
Sentralwärterturm auf dem Bahn: © 
damm an ber 49. Straße und Keb- 7 
iaie Upe. Der Iurmmärter Thomas 
Smith erlitt, ehe er fi in Siher- 7 
beit bringen lonnte, ſchwere Brand 


für 8700 an die „Wask 


Icecreampowderꝰ 
Mavple“Aucker Clanadlſch 
J 
(Die Erntde iſt ausverkauft.? 
Viele Erxport⸗Or > 


Darlington, eines Familienhoteld an |! J ow Butter wunden. Das Ferer konnte gelöfdht, 
der Leland und Racine Ave. mit ih⸗ Co.“, Nr. 348 S. Water Str. Als werden. — etwa 
rem Schwiegervater, dem Speiſewirt er heute das Geld in Empfang neh⸗ den angerichtet hatte. Yu 
Hermann Berahoff, nach ihres Gat- | men wollte, wurde er von Detef-) Ein Funke aus dem Schlote emer 
ten, feines Sohneß Leo, Tod im | tives der von der YJirma benadhrid)- | @otomotive fegte geftern Abenb einen 
Sabre 1912 habe Berahoff ihr ber- ‚tigten Hauptwache feitgenommen mit Fleifch beladenen Gütermagen 
fprochen, auf Lebenszeit für fie zu/und eingefäfigt. Die Unterfuchung | auf den Rangirhöfen an der 21. St 
forgen. Sie fei nad Bau zurüctge- | if im Gange. und &. Part Ave. in Brand. 


‚sufammen für wenig glaubhaft er-| Mey allerbefle köſtliche kehrt, ihr Yater fei durch den Arien | teen wurde fehnell gelö 
10"! m ‚ „ihr g gelöiht. Der Schu 
Iffärte. Er gab ihnen zei Wan D N N ruinirt worden, und ber Schmwieger- | Haywoods Bürgihaft. ‚beläuft jid auf etwa. $1000. 7 \ 


| 5 i Lim: 2 4 

‚Zeit, ihr Gebähtnig etwas aufzus | er . .. vater habe fofort die Gelbfendungen | | 

friſchen und fagte, er ermarke, An friſch geröſtele Kaſſee eingeftellt. Sie fei wmieber nach Chi-|ntrag, fie von 323,000 auf $15,000 | 

|tie Wahrheit von ihnen zu bören. cago gefommen, er habe ihr aber ge- — 
260 ſagt, eine Franzöſin erkenne er nicht 

Home Blend, Wagen⸗Verkäufer 


Frauen nnd Kinder gerettet. | ala Familienglied an Die — Anwalt Geo. F. Vanderveer wollte | po 
—— | behauptet, Verghoff Habe heute bei Bundesrichter Landis bie | 
und die melften Läden verfaufen 
benfelden Kaffee für B0c, Pib. zu 


ar 


48.70 


St. Baul Bahn 304 Falfer Butter! 
im Werte von $4000 geftuhlen hät- | 
ten. Sie verzichteten darauf, vor! 
einer Jury brogeffirt zu merben, | 
und erfläiten, nicht fihuldig zu fein, | 
verwichelten fi) aber derartig im, 
| Miderjprüche, daß her Richter fie alle | 


eb 
nal .25.55 

Rppen— 
‚sch 24. 
kai > 24.55 34.05 | 

Nadjitehend die heutigen Schiuf- 
notirungen an der Wetreidebörje: 

Dists Halır Sspea edma. 
..$81.273; .8 - 
1254 50 46.77 28.57 24.6) 


Mais jchloß unverändert bis & nie 
priger, Hafer um $ bis & niedriger, 
PVropifionen auf Mailieferung un- 
verändert bis 7 niedriger ab. Die ein- 
heimische Nachfrage nah Baarbafer 
war heute flau, auzlandiihe Nach 
frage nad Hafer fehlte ganz. Die! 
heutige Zufuhr von Mais und Hafer 
war wieder unbeträchtlich. 


Produkten⸗Vörſe. 


Eier ſind noch immer am Sinken, 
obwohl die Zufuhr in den letzten Ta— 
gen etwas zurückgegangen iſt. Der 
Engrospreis iſt heute 50 Cents das 
Dutzend. Andere Preisveränderun— 
gen, die der Erwähnung wert er— 
ſcheinen, waren ein Zurückgehen der 
Preiſe für Zitronen und 
kohl, der im Dutzend auf der Markt- 
Lifte mit $1.00—$1.25 notirt ift. | 

Tie folgenden Breife arlten für den | 

Deim Tintanf Heinerer (Rotirungen 


Reismehl 
Große Nachfraae. 


Buder. 
Stand, 100 Bo. 
100 fund. ........ 
100 Rfunb...... 


Molkerei⸗Produkte. 


Antter. 
Roirungen bon Wohne & Com, 
Court) Water Straße.) 

", eztru, dbe& Nfuınd 

it2”, da3 Pfund.... O, ! en 

— 0 DATE | Saler, 2.0 50 | 
8“, das Rund... aa 
VPackwaare, das Pfund ....A.A 
.Ladles“, das Pfund. ......... 


Käſe. 


. „ (Rstirungen von der Küfebörfe,) 
‚„Ebedbars", da3 Piund 0.2512 —0.26%, | 
Rahmläfe, „mins“, bag Rd. 0.2514-—-0.2613 | 
„Young America”, das Pfund 0.273 * 

Daiſies“, 

R* 


Nlelte, die Tonne 
Heu (Bertauf zuf den Geletſen)— 
Timothy, bochfein 50,00 
do, Ar. 1 


r ı 
DO, 


24.02 


Staubauder 
Granulirt, 

Kübenzucker, 
I 


Nr. 2 
DD. IE. 3.000 02 5000000400 
Rünfes, Olladomg und 
Miliouri Bratrie........ 24.00 
— . 22,00 
Do. DB iössensseeus 

do. 


upscH } 


Naurg 


Ta 


EEE 
Siinots, Indiana, U 
— 
Futler 


160 Weſ! 
Der Fructhändler Harry Map 
8, Nr. 416 D. Mabifon Seal 
ftand heute Morgen an Deark 
und South Water Straße, al 


0.39 Soldaten iprangen mutig für die Ber | 
| drohten ein. | 
' Aus unbelannter Urlache brad) | 
| Beute gegen Mittag in dem von zahl: | 
‚ |reichen Familien bemohnten - brei- 
jlöcdigen Zindhaus 1651—53 Wafh: | 
burne Ave. im 1. Stod Feuer- aus, | 
|bas unter den Beiwohnern eine Panii 
hervorrief. Hauptmann Joſeph W. 
Noſek vom Illinois Volunteer Train⸗ 
ing Corps, der mit ſeinen Leuten 
gerade in der Nähe des Gebäudes 
übte, drang mit mehreren Mann in 
das Haus ein und rettete eine 
große Anzahl von Frauen und ftin- 
dern. Frau W. Nußbaum, die bei 
einem zu eiligen Fluchtverfuch über 
bie Treppe zu Fall fam, brach fich 
babei einen Arm. Das Feuer rich⸗ 
e einen Schaben von $1500 an. 


Er 


| Eimsthpfamen, „Counteh Zuts 5.00 
diads⸗ — 
Ayılır 1.6 


 Shladtvich. 


| inter (ver 100 Vlund)— 
Gute bis ausgeſ. Ochſen. 
Mittlere bis 
Jährlinge 
Feite Kühe und Rinder.. 
ET 
| BE nes an rennen 
| Etiweine (per 100 Zfund)— 
| Im Durchſchnitt ...........16.30 
Schwere wleifherwaare....10.50 
Teichte Fletiherwaare......16.65 
Geihte Spedmwaure.........18.35 
Zhmere Radwaare (260 
bis 
Gemiſchte, dbo., 
66 
Serlel, mindere bis befic.13.5( 
| Edate 'ver 100 Riund)— 
i Sämmer, new. bis beite...15. 


feinem = * * 
| Sohn einen Haldanteil an ro So, Ermähigung der Bürgfhaft für | 


| tel veriprocen. iin Haft figenden 3. W. W. Führer | Revolver in feiner Ueberzieherte 
| 1p ag William D. Haymood von $25,000 | fich entlud. Die Kugel drang ihm 


Dramatifher Auftritt. ouf $15,000 beantragen. Bundes-⸗ das rechte Bein. Der Ber zlüg 


19e 


Die allerdefte 


Greamerh 
eu DZC 
Deiry Tafel 
Hum4Tc 
Sinfee- Läden: 
Weſtſeite: 


1510 B. Wadifon Str, 
2880 W. Madiſon a 


1836 Blue Island Ude, 


134278 San 


ji 
bi 


.12. 


10.2 


or 
< 
Sr? 
‘ 


das Pfund......... 0.2813 
das Pfund. ... 0.201, 
„Long Horn®”, das Pfund.... 0.078 
Schweizer, rund (neu) und 0.43 
do,, (Vlod), eu, Rfund.... 0.33 
Simburger, 2 Rfd.-Stüde, Rd. 0.28 
do., 1 Plund»Etiide ........ 0.29 


Eier. 


(Notieungen_bon Wahre & Yom 
SoutH Water Strafe.) 

Nrelh Firit&“, das Dusbend.. 0.491:.—0.50 
„Oroinarh Kirfts“, das Ded.. 0.46 -—0.48 
Gemiihte Waaren, Rilten ein 

geichloffen, da$ Dusend.... 
Blumen: | „Zirties”, da3 Dusxend........ 0.44 

„Ehed3”, de8 Tußend........ 0.32 ---0,38 
(Eier für Grocers ungefähr 3c_ höher.) 


Geflügelund Fleiſfch. 
Weflügel (lebend) 


von Seplen & M 
er — 


s0 ‚ot 
or * 


Burity Nut Dar- 


Jarine, bie 
allerbeite, 30c 


garantirt, 


- anmwalt Elyne mill fiy dem Antrag Hat Aufnahme im Merchhofpikt 
James Lloyd vom Sohne des Opfers miderfegen. Stimmt ber Richter | Funden. 

tätlid angegriffen. dennoch zu, fe ift fehon Alles in Be: | 
| Auf feinem Schmerzenslager im reitfehaft, Haymwood gegen die ermä- 
Peopleshofpital Hat heute Morgen De- !Higte Birrgfchaft in Freiheit zu fepen, a0 = a: 
teftivefergeant Harrn Wertheimer ben "denn Vürgen Find fchon aefunden. | * Joſeph — 
Kellner James Lloyd mit angeblicher Es ſind der reiche Sozialiſt William N. Wood Straße, wurde g ert 
Beſtimmtheit als einen der beiden Broß Lloyd, Mitinhaber der „Iris | Abend von einem Nachtfalter? in 
Halunten ibentifizirt, die ihn Mitt: kune“; Jakob Bruner, ein Farmer die dunkle Vorhalle eine 9 - 
mod; Abend, wie berichtet, an ©. in Du Page County, und jeine | gelodt und, wie er ſpäter feſtſ 
State und 21. Str. niedergeknallt Frau. ſowie George W. Kohler, ein um ſeine Diamautnadel im 
haben. Grundeigentunmsbefiger im Calumet- | vor $200 erleichtert. 

Che Lloyd aus dem Krantenzim: | kezirk. +. 8 Die jährige Anni 

mer geführt werben konnte, wurbe er! _ . - 


| 'Nr.-1523 Weit 23. Str, 
bon Nathaniel, ‚bem 18, ‚tab ver [> ihrer R Bol mi E DO tif 
»obr “ 3, tatlıh ms N ti 4 


hy 


0.26%, GUSB. 64 as - 

0.2815 | 
—0.45 
—0.34 
—0.29 
—0.30 


2.10 
3.50 
E 1.00 } 
0,35 


39 


urz und Men. * Er — 


5 —1 
f -1 

-1 a 
> 15 8 


-16.75 — — 
1673 
—-15.85 
-16.80 


| 
|] „Bortzeftin. er, 
| 


fberait zu 
60€ verf., 
ber ®tD.. 40c 
’ 
Bankes 
Norbweitigite: 
1644 W. shictgo Ude. 
1375 Milwautee Übe. 
1.045 Milwautee Abe. 
2654 Diiimaufce Ude. 
2612 W. North Ave. 


159 Weſt 


-16,70 
200-—250 a m 


0.47 0.409 


—0.45 


ann, 226 —* 2,07 —7— 
—* ‚Ber fein Gfnmdeigentum 2 
2 mu ä —*— ‚neh ei Er * 


* 





Männer-licherzieher, nebrodh. Bartien n. 
Bartien-Enden; Miter, Kull Bad, alle 
tonjervativen Modelle, Farben ımd Ge- 
webe, Giögen 33—40, warme lieberzie 
beritoffe, bübiche Auswahl, aber nicht in 


Beitreben bereits Erfparniffe zur ge: | 
nannten Höhe im verflofienen Jahre 
gemacht hat. | 

Vor uns lieat der Bericht desHerrn! 
M. ©. Gifford, des Vorfigenden Des 
Natiormien Verteidiqungsraies, 


Februar- 


ver ® 


im „Offictel Bulletin“ der Bundes & 


regierung veröffentlicht wurde. 


feit feititellen, 
| mäßigungen für 


daß dur “Preiser: 


fel zur Krieasführung — und | 
| durh Preisermäßigungen, die Die, 
Regierung einfach erziwungen hat — 


iniichen Volfe zum mindeften drei‘ 


| Milliarden erfpart wörden find, die’ 
| andernfalls glatt in den Tafchen des | J 
mären. F 
Es wird ſich verlohnen, die wichtig- F 
iten Gegenftände, an denen dieje Er- R 


| Kapitalismus verfchmunten 


Aus J 
dieſem Bericht läßt ſich mit Leichtig- F 


vom Großfapitali 


fontrollirte notwendige Bedarfsarti- | 
zwar ® 


ım verfloffenen Kahre dem amerifa= 


ne 
Füllfedern u. ſ. w. 

s1.50 Wert Mllitarh 

Writing stit, thafi. De« 

det, entuält Zchreihpa⸗ 

pier, Kouverte, Blei— 


ftift und frans. 850 


“uch, au 


$1.00 fe LE pftfillende 
Fülffeder, 14lar. Gold» 
feder, Schraubenlapiel, 


In unſerem Buth ⸗De⸗ 

partım’t it. eine grofte 
und vollftändige Aus— 
wab] bon Balentines 
zu finden. 


— mem 


250 RPonds GeſichtsCream 1öe ı 
50€ Bebecco, Zahn-Pafte........ D% 
258. Froftilta zu 
50€ Sravıd Zahnpnuiver ........ ve 
Se Luſttite Enamel | 
We Menuens Taleum Buder.,.. the 
5Ve Sand Seruds, Ausivabl ..2de | 
81.00 -Duart Beiß- | 
waſſerflaſche | 
AU 
81.50 2:-Duari Foun⸗ 
tain Springe | 
ne 980 
* 36 Puder, 
N 1 Rfd. Bilchle 
zu 170 


Rarliim au 


1.15 
bee Ingrams 
wiltweed 
Cream zu 
20 Roinnus 





29€ Inine zu 


25e Gasdcara Qui⸗ 


$1.00 Wine God F ' 


oder Baby, D50e Pieter ipe- 25e iz für bie Fuße 


reiner Tchber. | v alts ipe- 
75 |thran fneztell 1,3 BR v 
c siell au 
de Totiettefämme | Bortend Malted 
für Damen zu 49c ON 92 85 
, ‘ 
bis $1.50 Werte 
‚su 
5 


| aiell zu 39c } 
E 
| 51.10 
a $3.75 Horlid oder 
Hundes Henrbüriten, $1.00 | zu 
50e Xemfed Mu 


en. oder Johanncs 
öc Ehiol oder Tan- Kespten Tvos: 
berine aut | zu 


zde Mellins Food 65€ | $1 Father 


A ; si 69 Medicine 
00 Savoy ine: c 
25e Gar: 25 ZMEO Liniment-su .... _-.Tie 


rat Dil a1 
ters Pillen, _ | st nör, Due 
nine stapfeln. 75e 
ı Me Garfield Nopf⸗ 
wehpulver od. 
Tee zu 


Johne 


5c —*8 vBillen zu ........ — 
$1.00 DSrangelne zu ..... 59€ 





Verkauf von Drogen und Toilettebedarf 
. Bofitiv Feine Poft-, Telephon: oder E&, DO. D.:Beitellungen ausgeführt: 


stirts Dive 
Stort Caſtile⸗Seiſe 


et ” ” 
Strümpfe 
Seid. Boot 
nahtlofe Da: 
menftrünpfe, 
biah ſpliced 
dopp. Sob—⸗ 
len, Ferſen 
und Zehen; 
Lisle Garter 
Tops — in 
weis und in 
fanch Far— 
beit, Baar zu 
nur 


EEE 
Gute Raucherartikel 


El 2ibon Ge 3, Gandgemante Ic 
garren, $1.50 Kiſſe ſtraiadt Bigarren; 
bon 25h ä...... Säe | $1.25 Nifte von 25 

El Bernero Sc BU .............. 75€ 
Ziäurren, Elub»| & =: 

BER ar |, Sure Shot Nan« 
Form, febr fveitell | tapat, 10c Padete, 

Kiſte don 5 für 35cC 
zu s1.35 |, 

Ente handgemam- | Felvet Raud-Ta- 
te »Sactory Sm, | Dal, 11c Vichfen-- 
ford, Broad Leaf |5 für —8 
und Sabana, $2,25 |. Wichboibtd GSpe- 
stilte dv, 50..81.50 !ciai Clippings 

Gremo od, Little |60c Wfunb » Radet 

| 4öc 


Tom Zigarren — [zu 

Kilte dp, 50...$2.00 | IT X.L [ang ne 
Er Enmeitic Zi- |fnittener Nauc- 

garren, 82,00 itite |tabaf, 60c Eimer 

bon 50 z2....B1.I39 1a naeoccuncne HR 


Liköre 


Hannah & Sonne | Benufylivanta Re 
iv. 73 Stu, Vour: | WHisiey, — Dolie 


ben, "$1.45 


bon, bottich in2’d, | Quart- 
Quar flaſche 

.$1.69 | Noyal Grown 
Galiforn,. 3 Star | Port: oder Sherry 


flaſche 
Brandÿi, 81 39 Wein $1 48 
. ... . 


Flaſche, Gall, 


50e Green 
ng | 2ropß all un... 
$1.00 De Witts Stidnen | 10 Diamond Dye— 
Pillen zu alle Schattirun— 
250 Mentholatum zu gen, au i 
30 Kohlers Nopfiwchpuiver...... | 75e Gummi + Sand 
= 50c Galifornia Syrup of ſchube ſpesiell 
zu 
Ve Camphor Jee zu | für Nte 
50 Omega el zu Blaſen⸗Be⸗ 
31.00 Nuxated Iron zu 
2ABe Jetum, aſſortirte Far⸗ 
ben, zu 


heu, ſchwarz, lohfarb. 
weiß, alle Gr., reg. 25c 7 
wein gerippte tliehnefütterte 
Strümpfe, Doppelte Ferfen und 
chen, Größen 6 bis 9% — 
vas5 wWaar zu 
Weiße Chamois⸗Handſchuhe f. 
Damen, in Self, wei und weiß 
mit Ihiwarz beitid.Rüden, Baar, 
Topp. Tıp feld. Damenhand- 
fhube, 2 Claips, in jchmarz, 
weiß und grau, Baar 


ſparniß gemacht wurde, furz zujame | b be DU m 
| mengujtellen: —* 

Die Regierung kaufte 45 Millio- F 
nen Pfund Kupfer, zwang dieKupfer-⸗ 
magnaten, um die Hälfte im Preiſe F 
herunterzugehen, und erſparte da-⸗F 
durch dem Volk am Pfund Kupfer IJ 
15 bis 20 Cents, oder an der Ge Mi 
fammtmenge Kupfer 6,750,000 bi 
9,000,000 Dollard. Später, 

die Aupferporräte immer  fnapper! 
wurden, jtieg natürlich der Hlupfer- 
prei3 immer mehr; ula Daher 
Kupferpreis von demXuffichtsrat für 
Kriegsinduftrien auf 233 Cents feit- 
aefekt wurde, bedeutete aud) ein jol-'F4 
| cher Preis immer noch eine Erjparniß & 
bon mindeltens 10 Gent3 am Pfund 

' Kupfer zu Gunften des Geldbeutels 
ver Maffen unteres Volkes. 

; Die aroßen Mengen Blei, die für 
ben Krieg benötiat werben, faufte B 
die Regierung zu 8 Cents das Pfund 4 
' und erfparte dabei mindeitens 3-bis 
31, Cents das Pfund, oder inäge: 

ı jammt im verfloffenen Nahre 1,500, = 


jeder, Fallon, früher zu $10 $5 97 
. 


verkauft; Auswahl zu 
Sürtelrüden, Full Bad u. Trend) Bad 


Ueberzicher; ans fancy und einfachen 
Ucherzieberftoffen, Größen 33 bis 42; 


Werte bis zu 1350, SQ 43 


Anzüge für Männer n. junge Männer — 
fonfervative ır. ertreme Modelle, Grögen 
33 bis 48, für regulär oder forpulent ge- 


baute Männer, $11.50 Wer: 58 27 
- 


te, morgen zu 
Schwere graue Gaflimere Männerhoien, 


einfarbiq und gejtreift, Grüß. 53 >23 
8 


32 bis 50, zu 
Ruchen = Ueberzie-  Anaben-Anzüge, in 
ber, angebrocdh. Bar: Rind Bad Mobdell, 
tien, biS zu $6 ver: |3steil. abnehmbarer 
fauft; Größen 2 | Gürtel, 6 bis 17 N., 


er 93.97 vet © 92,97 


ipeziell 


Negligee-Männerhemben and MadrasGloths 
und mercerizged Pongees gemadt, gebügelte [ 


5 (Hemden: weiche Manicetten, Seconds, T75c Unal., 
 Pubwaoaren | Mädden- Mäntel 


Brhe Srühjanröhüte für Damen, Heine undf Winter - Mäntel für Mädchen — 


mittlere Hormen, mit Band, Kedern etc. garsf -. — 
niet, eine Auswabl donsarden und f&mwara; [find gemacht aus Cheviots, 
cles u. Miſchun— 


iveziell Auswahl zu 
92.83 gen, volle und 
Ungarnirte und J Gürtel a Modelle 
sum Zeugen fer: | _ BatehrTafcien, 4 
Satin und Sniin [Kragen in Pelz, 4 
und Strop Kom- Velvet u. selben — 
Binationen, el. JStoffen; nicht 
— — jede Größe in F 
3 vſlieder Facon. doch 
iſt ein gutes 
Sortiment vor— 
handen. Werte 
bi3 zu $8.00 — 
fpeziell für nur 


Zahnvaſte 18e | 


stalitäfen: - Bier 
Stüde Ewect- 
beart,. Zmwect 
Marie oder Mi« 
lady - Toilette: | 


Kinder: 


25c 
69€ 
65€ 


—— 50 
* Poyolana 
| ven» oder 
| {öwerden, reg. $1.00 


| Flafhe, — Tips ud 
| Fpeaiell u... 0% Si neuen 


1'Dupd. Stüde | 


FERN N affortirt, 
[TOR er) M 


Delieiöſe Candies 


Deltziöſe Chocolates, in ſortirten Fla— 


vors, in Milch-Schololade ge— 3e 


taucht, die beite 60c Sorte; 
Buntes fanch 


das Plund zu 
Ghocolate Almo- | 
Yard Konfection, 
da3 befte feiner 


nettes, ſehr friſch 

und ſchmackhaft 

35c Sorte, Art — bus 9 
Pfund Cc 
Broken Opera 


Pfund 
Mellow Scotch 
Sticks, reiner Zut⸗ 
lex⸗Candy — beſter 


Candy — äußerit ı 
moblihömedend — 

25c Wert, 
Rfund 


Doppelte 
SS & %: 
Grüne 
Stamps 
bi3 
Mittag. 


der 
Lii 


Samstag 
Abends 
bis 
10 Uhr. 


Zwei 
wei L 
Mitwaukee Avenue 

At Paulina Str. 


s0c Sorte, 


Lincoln = School Pfund 


and Ashland 


— — tr — —— 
id jei 
Seidene und Serge -Kleider 
Gerade die pafienden Kleider für den rühjahrgebraud, aber nicht zm 
erhöhten Krühjahrpreiien. 
200 Serge: oder Satinfleider für Damen und junge Mäd— 
hen, in vielen der eleganteften Moden. Aus feiner, dauerhaf- 
ter Sorge und feinem Satin gemadjt. Diefe SHeider wurden 
nemadt, um fie zum Toppelten des Preifes zu verkaufen, zu 
welchem wir fie bei Diefer&elegenheit marfiren. Angehrodhene 


— von einem oder zwei von einer Mode. Alle Größen. 
Zu nur 


— — — — — — —— 
Halber Prei⸗Verlauf von Ränner⸗ 
00oo bis 2,000,000 D In⸗ Anzügen und Aeberziehern 


wiſchen ift, da das niet über AN Der eritaunlichite und die größten Werte gebende Verkauf bes 
| 1 ‚ba pas anc ud I - ns 


Yon, [jj Alles Erwarten groß war, der Biei- 
“preis fowiefo ganz erheblich zurüdges 
gangen, ſodaß die bendtiaten Mengen : J 
heute noch wieder viel billiger ein= wir Doc feine Kleider in die nächte 
fauf Ö ı 88 — N | 
ı getauft werben können. — E Winterfaifon herübernehmen, bor- X 
An den großen Mengen En re 3 


| gement, | Ei 
| die die Heeresieitung benötigt, wer=|f 
den pro ah mindeitens 20 bis 3018 
: Gent3 erjpatt, was auf eine Million! 4 
Faß ſchon eine Eriparnik von 200,- 
000 Dollars ausmadht. 
|  Getreibealfohol, der bei deriß 
| Sprengftofffabrifation vor allem 
| verwendet wird, wird bon der Admi— 


Jahres. Ungeachtet ber Tatjacıe, |} 
dai bie Breife ber Wolfenftoffe jetst 


ausgefest, bafı_bieier Verfauf fie 
räumen wird. Stommt Samstag 


Erſparniſſe an Plüſchmänteln. 


Kaufen Sie jetzt für nächſte Saiſon 
und fparen Sie ungefähr 100%. 

, Seiben-Scealplüfd Mäntel, — 

ind Werte bis 335.00, 


und Fauft zwei Anzüge oder zwei 


| I k 
I 2 V/’# — — 
'R EN j R Weberzicher, oder einen Anzug und 


5 N 


$17.50 585 


Felne Seiden-Scalplüfh Mäntel, T 
Nerami= oder pelabejegt, fchön gefütt., 


wurden bi zu $19.50 924 50 
® 


9 verkauft, für 
Alle feinften. Seidenplüich und Baf— 
finsban Scal Mäntel, Werte big zu 


389.50, zıı $49.50 und 935 00 S * 
2 * 


herunter bis auf — 
Große Erſparniß an all. Tuchmänteln x ’ 


Bon 9 bis 11 Borm. 


‚ Mäntel für Mädchen und Ju- 
niors, Größen von 6 b. 17 Nah: 
ren, gebrocd). Bartien, nicht alle 
Größen in allen Moden. Siom- 


men ©ie früh für : 
erſte Auswahl zu ... 87.95 
Von 1 bis 3 Nachm. 
200 Röcke für Damen und junge Mäd— 


chen, in allen Größen, 
Werte is zu 86, zu 


einen Ueberzieher zu dem Vreiſe 

von einem. 

310 Männer-Ueberzieher zur Hälfte 

$15 Männer-Neberzieher zur Hälfte 

H18 Männer-Ueberzieher zur Hälfte 

$20 Männer-Meberzieher zur Hälfte 

525 Männer:Meberzieher zur Hälfte, zu 512. 

S30 Männer-lieberzieher zur Hälfte, zu. ...........*266 $15.00 

$10 Männer-Anzüge zur Hälfie, zu .............*4* $5.00 

$15 Männer-Anzüge zur Hälfte, zu....» $7.50 

518 Männer ⸗Anzüge zur Hälfte, zu. ........ ..*2*4 5... 00 
20 Männer-Anzüge zur Hälfte, zu 510.00 

5 Viänner-Anzüge zur Hälfte, zu 2 
Männer-Anzüge zur Hälfte, zu............... :....815.00 





inga, $3 wert, 


$1.93 


SHandgemadte Hüte 
aus eorgette und 
Strob, neue Yallons 
- Belle und bumlle 
Farben, zu 
$1.27 


Hüte loftenfrei narntrt. 


— 


—R 
3 


| 
| rend der Truit im freien Mearfte! 5 
| 1,15.big 1,20 D En 


- 


Dollars verlangt. Auf) 
| 
” 8 - . 4 
54.97 p. * | deutet das alfo eine Erfparniß vonik 
„Garım With“ Körbe mit Rome Beauty Aepfeln | 
deliziöier Geihmad (Feine abaeliefert) — 


eine Million Gallonen Mltohol be ik 
| nahezu einer halben MillionDollars. | 
er Korb für nur A e [ 


Eine ähnlich große Erfparniß wird‘ 
2.50 Wiännerfchube, 81. 


| fortlaufend auch am Holzalfohol ge-'E 
| macht. 3 Jeder Mann in Chicago ſollte herkommen und dieſe wundervolle Ge⸗ 
legenheit unterſuchen. Bedenken Sie, Sie bezahlen genau die Hälfte des 

Samstaäag: 800 Paar Männerſchuhe, Knöpf⸗, 
lucher⸗ u. Schnürfaſſons, Gunmetal Calf, Box 


| Marktpreijes. Steine Waaren an Händler veriauft. Keine Waaren 
und Belour Calf, Gr. 6—11. Regul. $1 75 
. 


ö Mantel, wie 
bildung, zu 


ı sierung für bie 1000 Fuß 35 Dol⸗ F di | . CE. ©. D. gefendet. Aenderungen werden foftenfrei gemacht. Wir ha= 
82.50 Werte; Sainstag zu $59.50 


| lard. Hier bedeutet die erzimungene | M ben extra Verfaufsperjonal, um Sie zu bedienen. Extra erfahrene 
Preisermäßigung außerordentlich J Schneider zur Vornahme notwendiger Aenderungen. 
| viel, denn fon für ganz gewöhnli- | Unfer halbjährliher Hof en: Berta uf * * De Sue. — 
ua > — an 8 75 5 Ze 3 D X E 7 2; .— 55.0 a 4 
| ches Holz mußten die S4 $1.75 Werte zu $1.19. — 83.95 Werte zu 82.30 55 erte zu 
| Männer. und Kinber-Gummiihuhe, hohe u. niedrige 
Baflond, befte Sorten, alle 53c 
—— in hohen und niebri- 


ni ziffswe f 4— \ ie 
re $3.50. — 32.50 Werte zu 81.69. — $4.50 Werte zu $2.95. — $2.50 
i Br. 6—2, ipes., Samstag zu 
( Baffons, erira aute Qualität 57e 


UBER IE URN ich allein Stontratte ab: | garantirte Hofen zu $2.19. 
j ſchloſſen, 10 bis 15 Dollars mehr ® ſ ) 
i #, Größen-2% bia 8 
s reg. Töc.wert, fpesiell zu 
Shlnosla Schuhwichſe — fut ſchwarze 
ube (nur Schachteln an teden 40 


die 1000 Fuß bezahlen. Die Erfpar: 
M 
86.90 Schuhe, in 3 Faſſons, zu 9 
'  Mumben); fpesiell Schachtel au 


nik, die an den Holzfontraften der | ‚ 
' Regierung aemacht worden tit, gebt! W 
| dar die Millic , f air R 
— Echte fhmwarze glafirte Kid Schuhe für Damen. Goodyear welted, Alu 

minium Blate franzdf. Abfätze. Fin echter Iohfarb, Galfihuh mit Ioh: 
farb. Stoffoberteil, niedrige Abfäte. Giner in havanabrannem Sid, 
mit Stoff-Oberteil; alle Größen, das Paar zu 


| gilt das auch für die Spezialholzar: | B 
| ten, die für beftimmte Zmede, 3. B.|% 
Goodyear Männerichuhe, Iohfarb. Calf | 
u. VBelourCalf; Blücerfaffons; gute Soh- | 


| zum Bau von Xeroplanen, benötigt! W 

| werden. Während 3. N. der Martt: F 

| : 5 : len, neue Moden, ein $4.00 

100 Fuß Itellte, zwang die Regierung | Wert, das Baar zu 52.98 dauerhaft, ein $2.50 $1 79 
| Wert; das Baar zu ® 


preis für fogenanntes „Wircraft 
'Sür die „Mbenbyoft“.) 
‚ihn, fomeit fie jolches Holz füt ihre | * 
Ganzlederne Mädchenſchuhe, z. Schnü— 
Spesiell — 


und gebügelte 


Ganzlederne Schuhe für 
Knaben, in Schnür- und in 
Knöpf-Faſſons; ſie ſind ſehr 


— —— — 


| Spruce“ fih auf 200 Dollars die M 
Die finanzielle Zeuerprobe der Per.Stanten—Äl, vüün. joweit fie joiges Hotz für inre 
Wede benötigte, einfe 9 ren u. Knöpfen; Pat. Colt und Dull Calf 


dollars herab. J N J j 
— 'B i 5 — e8 find $2.50 Werte, | on 
Bon 3. 5. Matenaerß. An Schuhen bat die Regierung N A ; da8 Paar zu 81.89 |  Erite Qualität Sturm 
| Gummifchube für junge 


| . . — * 

ebenfalls eine große Erſparniß ge- 

| IE (taR mich FR km BR — Kinderfchuhe in Patent Colt nnd Rid | m; Bin, 
9 . | madit. Zweifellos wird ſie aber beim | 9 g — — fie haben handgewendete Sohlen und | Mädchen und —2* 
Abhandlungen darzulegen bemüht Einkauf des Leders, wie überhaupt Spring bſatze — es ſind 81. 30 Werte | alle Größen; 69 Wert; 


haben, führt die Abminiftration der- | bei der Verproviantirung der Armee, F ı das Paar 
zeit einen fräftigen und zielbewuß-| noch viel größere Eriparniffe maden, — 
ten Kampf gegen das Kapital im) nachdem es ihr erft gelungen it, das! 
sntereffe der Maffen unjeres Volz| allerfhlimmite und babgierigfte 
fed. Und fie kann biefen Kampf| großfapitaliftiihe Monopol, den @ 
nur ſiegreich durchführen, wenn ihr Fleiſchtruſt, zu zertrümmern und die * 
“Pong ung — Unter- ungeheure wirtſchaftliche Macht dieſes J 
ſtützung der großen Maſſen des Polypen zu brechen. — 
Vollkes zuteil wird. Die Art und Die aufgezählten wenigen Beifpiele W 
en * ze follten eigentlich fhon genügen, dar- 
jur pen strieg Deiriesen Hal umd| zutun, daß ber Geldtruft alle Urfache 
eil, gt oder um betreibt, ift dem Kapital ganz be: | bat, mit dem Malten der Yominie M 
tigt,-inbezug auf, die auswärtige Po⸗ ſonders ein ſcharfer Dorn im Auge ſtration in Waſhington im höchſten 
liit der Adminiſtration, glauben lei- geweſen, weil der Kapitalismus ſehr Grade ungufrieden zu fein. Statt der 
ber jehr viele immer noch, daß e& ich bald ertennen mußte, daf; er diefes| goldenen Grnte die die Groffapitali- — 
der nur um den Kampf zweier Par- Mal die Rechnung ohne den Wirt ien vom Kriege erivarteten, müffen 
deieen darum handle, wer von beiden gemacht hatte. Der Kapitalismus fie ſich nun mit mähigerem Geminn 
ie Butter am didjten auf's Brot hat erkannt, daf die Regierung es heiceiden, obwohl fie auch jegt noch A 
E Ateihen dürfe; daß jeder der beiden | nicht buldet, daß der Krieg zur! reichlich aenua an den Kriegslieferum 
= Sireitenden fozufagen den größten Ausbeutung der Maſſen unfere3| gen verbienen. Wi | 
 perfönlichen- Vorteil herauszufhlagen | Volfes durch das Kapital ausgenupt | Wir, die Maffen des amerifani- R 
2 Hi bemübe, beide aber aufKtoften des | wird. mb meil fich die Regierung fiber Wolle. aber tun nur aut ee 5 
Sameritaniihen Voltes zu geivinnen | auf diefen bejtimmten Stanbpunft| ir aus den nefchifderten Salfacen 
füchten, und daß infolgebeifen bie] ftelft; betreibt fie, Durch die Brille des) ginmal die richtiae " Nukanwendung || 
faffen bes Volkes gar fein wirkliches | Gelbtruftes befehen, den Krieg nicht für ung feibft * "iie wir fchon! 4 
hereffe daran haben könnten, wel- in dkr gehörigen Weife und ſoil in aelarta e8 ber Ahminiftra- | 
Be Doriei jähließlich auch den Sieg Form eines übergeorbneten,allerober | yion, dem amerianifchen Nolte im & 
Dabon tragen möge. | ften Kriegsrates mit unbeichränfter| persigffer nn 


e- * | e tet perfloffenen Sabre drei Milliarden 
Diefe Auffaffung ift ebenfo grund- | Machtvoflfommenheit fozufagen eine Pollars daburd zu erfparen, daß 
mie nachteilig für die Maffen 


' Auffichtsbehörbe erhalten, die e8 ber =, kin s; ot Fanrti J. 

zn en | * = | jje für eine Reihe Bebarfsartifel die 

Res amerifaniichen Voltes. Wie wir, ftebt, das ntereffe der Geldleute im Rapitaliften einfach no im! 
ma fhon in den boraufgegangenen — 


Der Kampf, der ſich in dieſen Ta⸗ 
een in Waſhington zwiſchen den 
roßen Intereſſen“ und der Admi- 
‚ftration abfpielt, wird von beni 
Soßen Maffen des ameritanifchen 

“ Dolfes, Die doch das allergrößte Jns| 
Sereffe an dem Ausgang diefer Außs| 
-imanberfegung undScheidung haben, | 
immer noch nicht richtig veritanden 
mb gewürdigt. Entweder eingenom- | 
„nen bon beralteten Parteivorurteilen, | 
ober eingeriommen bon einem Vorurs' 
teil, jet e8 berechtigt oder unberedhe 


— das Paar verfauft 


u 

Zir Sporis 
Nr. 2 G Mezxoeite Bor 
Camera, nimmt Bild bon 
Größe 24 x 4%, — 
View Finder und Unwerſa 
Focus Chife . / uyend I Ede be» 
$4.50 wert— e Taſchentücher für 
* Samen weiß und 5e 

farbig beitidt, zu.. 

HSutileler für 
Damen, fhmwarz u. 


farbig — 48c 


— zu nur 
EN Sanzleip. Motredand, 


Georgete Greve Da- 
menfrageit, beitidt und 
mit Eptiken be» 


— 


Damen-Kragen u.ſ. w.ſWaiſts, Korſets u. Unterzeng 


Manſchetten; Werte 
bis $2, Baer.... 0 5 
75e Wert, zu 
Männer-Baderoben, 
t Shawl 
kragen; zwei Taſchen; 
Suits für Männer, alle $1 98 
o 
> 
—— 
bis 16 Jahre, Rufſian Ueberzie— Kr 
Modelle, Flanellfutter, —16 
meiſtens Ueine Partien, redugiri * 


” [2 
Ansitattungswaaren für Männer 
Männer: Hnlsbinden, fchöne Mu 
Lisle Web Männer: » 
$3.50 und $4 Wert, zu 52.39 | 
Werte bis $5, zu... 92.25 
Größen; $3 Werte, zu 
Für Knaben 
her, Chinchilla und Noveltyſtoffe; F — 
Medinaiv Coats, bübihe Platd- x 
bon 83.95 bis $5.00 82.88 IR Bu 


Hochfeine Männerhemden, weiche Zurückleg-Manſchetten 
ſter und Farben; 50e und 39e 
« Hofenträger, 39c Sorte 
Männer-Swenterconts; 
Feine Worfted nerippte Union— 
Ruaben-Weberzieher, alle Gr. 2 
große senaven=licherzieber, 
Efefte, Gürtel u. Patch Taſchen, 
Arid Triring Bath, macht 
20 lngen Solution, i 
— —— herunter bis 
Flannelette Knabenbluſen und 
Hemiden, alle Groößen 6183 3. 
warm und dauerhaäft — 
neue Partie, zu 
_ @inzeine Kr ıbenhoien, 
Schnitt, gemac 
len Stoffen 
5 biß 18, zu 


Polarine Schmier- vber 
Ttansmiffion Del, 5 Wal» 
Ionen zu 82.69 — 

I ver Sallone 


-6u.7 Boll breit — alle 
Barben, wert 35c 
— Nard zu 

Damen Leberhandte- 
fSen, Zop Sirap Bür- 


fen, aroße und 
fletne Sorten, 980 


Nahrungsmittel für Ihr Dinner am 


Noyal Marke friih ge- ! 
röfteter staffee, 
Pfund. Büchſe 

Dualer tvafted Corn | Smilag Marte 


weiter 
: aus guten dun 
€ 


- Größen 50 
“Me 


Sonntag und Montag 


zoomen u. &pcd, 15. | 
Bohnen u, Sped, 


Angebrodiene Partien von Chirtwaiits, 
in Greve be Ghine und Georgette Crepe— 
Serte bis au 35.75 — 
fpeatell zu nur . 
Kombination Suits für Damen — mit 
Kobver und Beinfleidern — 
oͤeſchmutzt, zu nur 
Handfleider für Tamen, ange 
brod. Partien, mert $2.98, au 51.50 
A| Hein gerivpie Worftch Union Suits für 
/ Damen ‚niedriger Hal — 
/ 83.00 wert, au . 
Seidene Ynton Suttd für Damen — mit 
Lisle Unterteil — fpesziell au $1 69 
nur . 
Wollene gerippte Leibchen für Babies — 
Seconds, wert bis zu 8e — 
ſpeziell zu nur 


Chambion Spark Vlugs 


13011. Größe, 43c 


Etüd zu 


— — 
Weckuhren 


Nickelplati. Wed⸗ 
uhren wie Abbildg. 
lauter Weder, UAb⸗ 
iteller, regul. $1.50» 
Vert, Samdiag zu 


89c 


Salz: nnd Pfeffer. 
bitchfen, echtes ge⸗ 
ſchliffen. Glas, Tops 


mit Bear! » Einlage, mit 
nidelplattirtem Rand, res 
aulärer 69c Wert; Same C 
tag, daB Paar .....ur.20e. 


Knochenloſes MNumpf | 
Gorned Peef —— 


Blund le 


Sniders od. Blue Ra- | 


Slafde In. 220 | 
220 


Telmo reine 
Apfelbutter, Jar, 
Banner Marle Vanilla 
oder Zitronen⸗Erx⸗ 
troft, Flaſche 
Banner Marke 
geröft. Kaffee, in 4 Mfd, 


ZowelZäde ge 99e 


padt, der Sad. 


Home made Bounb | 
Cafe, gelb, weiß ober | 
Nupfüllung — 


Pfund - au 27 c 


Some mabe Pies- — | Apafli — 
Unfel, Pflclih od, Anri- |, au 
Tofen, von 9 bis 16€ \ Feine Heine Port Kotnd 


I 
11, au . ı "ber Schultern, 

Unter fpezieii geman- | Piund 26ic 
ter Naffeefuhen, rabı-.| Beni Noait, furzeneule, 
gefüllt oder Pea— Wiexen⸗ oder Schulter⸗ 
nut, Std | Aüd 

Friſch gebachene Ora- Pfund 
bam Dainties oder Lily | Fanch gerolltes Mip- 


Sodas — bie 59e | 


Büchſe 


PR a scianitt. zent | 
iv, fpeale 

Pfund zu .. 1750 | 
Mative zarter Pot- 


| — reiten, fanch ! -AUnome 
| eamery, das roſa AlastaLahs 

2 Pfund SAc | — die Vüchfe 

„Euater mar — — Wieboldts Gold Spring Pride of Tughman 


> | Dleomargarin Heringsei i 
au | Traut, Düchle .. 150 ene | Peringseier, bie 
B 


Hehels beruhmte Bund Vüchfe 

en | mM m — a 
faft Kalao, 14- Srantfurter angtch Marlke janch Rew Ceutury feine 
20 


New York: Lim: frühe Juni⸗Erb⸗ 
burger Mäfe, Bf. 330 ſen, Büchfe l15c 


; a Trvockene Zwiebeln, — 
— Botenburg | neibe GLodes, feine aute 


Pfund | Sorte, 5 Pfund De 


Marke feiner 


j Wurit. Pd 
Heiner Basket Fired Swifts Bremlum ne 
| Japan Tee — 3c | 


5. Schinfen 
Pfund — Pfund 3d3C | 
Unde Gern Wiam- Nihelien Marke eva- 
luchen oder Buchlmweizen- 


poritte Mil, Kamiltch- Feinfte bicfige Carpi- u a 
mebl, 2 größe — 
für 


! Feier Greammweif — 
\ nen in reinem 25 | 
i Büchfe tl, 3 Büchfen. c | Stengel 


Manmotb- 


pen Roait 2450 


Lande beſſer wahrzunehmen. Wer die Preif * a; | Bref, Bund 
n : — ife herunterzugehen. Die Regie- | ' Deef, 

| — * en — rung hat wahrſcheinlich die Kapitali— 
| ni gar —— lie stiennt=| ften nur gezwungen, von allzu under= | 
| > N erſ ließen. ſchämten Forderungen Abſtand WET brei Miltiorb 
‚Den Schlüffel zur Situation bil- nehmen, u. wir dürfen annehmen, dap | Yominiftration fehon brei Milliarben 
‚bet bie Tatjache, daß die Regierung auch bei den beruntergefeßten Preijen | Eriparte, ‚To haben alfo bie Daffen " ! 
im berfloffenen Kalenderjahre bei den! die betreffenden Induftrien noch recht) des amerifanifchen Voltes bem Kapi-| mehr. hinter feine Schliche kommen 
 Rüftungen für den Krieg dem Kapi-| gut ausmachten. Wir können nun, tal fr eine Anzahl Bedarfsartikel im| nachdem die Abminiftration felbft 
talismus hereits mindefiens dreiRil-| weiter annehmen, dat die Regierung  derfloffenen Jahre neun Milliarden‘ gezeigt;hat, in welch” berbrecherifcher 
‚liarden Dollars abgefnöpft hat. | für ihre eigenen Zmede von dem be- | Mehr bezahlen müffen, al8 die betref=| Ieife das amerilaniſche Volt ausge: 
| Wir geben zu, daß in verfchiedenen ‘| treffenden Artikeln nur 25 Prozent! fenden Fabriken und Induſtriezweige beutet wird. Sein Beſtreben muß 
Verwaltungszweigen der Adminiſtra⸗ der ganzen Ausbeute benötigt hat. benötigten, um gut beſtehen zu lön⸗ deshalb logiſchet Weiſe dahin gehen, 
tion Fehler und Jrrtümer vorgefom- Für die übrigen 75 Prozent haben nen. Das amerikaniſche Volk iſt der Regierung in ihremKampfe gegen 
wmen ſein mögen, die dem Lande und die Maſſen des ameriianiſchen Voi⸗ alſo, mit anderen Morten, a) das Stapital bie Hände zu feffeln und 
Volte teuer zu ftehen gefommen find; | fe3 bie vollen, nicht herabaeminderten | Prüdt, in ber bentbar järierigften| pie Maffen des Voltes erneut unter 
| demgegenüber fteht aber abfolut feit| Preife bezahlen müffen. Da an bem | Zeit vom Kapital um neun Milfiar: | die Lapitaliftifche Knute unbarınher- 
| bie Tatfache, erftens daß die Apmini- | ihrerfeit benötigten einen Viertel.die)  „ollats beraubt worden, um eine| zig zu zwingen. Nicht zum wenigften 

ftration mit allen Mitteln und. nad) größere Summe, als bie,.erfte und| unterdiefem Geſichtswinkel Haben | r 

beftem Wiffen und-önnen. die In— zweite Sreiheitsanleihe im: verfloffe- — den in Waſhington toben⸗ Iſt der Eigentümer eines Grund · anderer auf natürliche Weiſe zu 
— ———— ven „Jchre  zufommen. _gebrat| ben, Sambf erfonen |Shaben Tommi. 


I \ a J 1 yıft 
13 bie Wbınt —3 * —B u 


Dr: F. 0. CARTER 
£, Ohr, Raje und Hals 


Merstlibe Bedienung in 
Behandlung Eurer Augen 
und -Anpailen von Priilen. 
520 Jahre an State Strahke, 
Schild: Drehende Lichter. 
Dr. Carters3 Aſſiſtenten 
find Merste u, Wundärzte, 
N Garantirte ärztliche Vebdie- 
N nung au Optiler-Preifen. 
N Vreife für Brillen von 
54.00 aufwärts, 
hmerzen, Nerbofität, Schlaflofigleit 
nwerbaulichleit werden bäufig durch 
j der Augen berurfadt. Ent- 
eng, sangeihwollene Augen, Empfind- 
aegen. belles Licht bedürfen der De- 
ang buch einen Augenarzt. Künſt⸗ 
er angepaßt. 

ınklin O. Carter, M.D. 

‚Angı, Chr, Noie nnd Hals, 


| Vorkehrungen zu treffen, um ln- | gezäunten Grumditiit unterhält, die 
fälle zu verhüten. .\ geeignet find, Sinder anzuziehen, 
| & — oder Zuitände geitattet, die Leben 
und Gejundbeit gefährden, ift haft- 
bar für Verlegungen von Kindern, 
auch wenn dieje nicht die Berechti- 
gung hatten, das Grundititk zu be 
treten. 


Gefahr, daß in dieſen Tritifchen Zei-| # 


ten die Maſſen des Volkes mehr und Rehtswinke für Laien 


von | 
Rechtsanwalt Albert W. May. ?| Schabdeneriagflagen wegen Hör. 
| perbefhädigung mütfen vor Ablauf 
Es it die Pflicht des Gigen-|don zwei Jahren vom Zag des 
|tümers eines Grundſtücks, das Per—⸗ Unfalls an anhängig gemacht wer- 
ſonen auf ſeine ausgeſprochene oder den. 
unbedingte Einladung betreten, für — 
dieſen Zweck auf dieſem Grundſtück Nachläſſigkeit oder Fahrläſſigkeit 
angemeſſene Sicherheitsvorfehrun-| it das unabſichtliche Unterlaſſen, 
gen zu erhalten. eine geſetzlich auferlegte Verpflich- 
* * J tung zu erfüllen, durch das ein 


* 


* * * 


Wenn ein Mieter es unterläßt, 
dem Befiter die Miete zu bezahlen, 
fann »diejer ihn: an die Luft jegen, 
muß. ihn aber fünf Tage vorher 
davon benachrichtigen. . Bezahlt der 
Mieter die rüdjtändige ‚Miete bin- 
nen fünf Tagen vom m Den. 


* * 


* 
mAr 


* 
ip 
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ACH FLETCHER'S 
STORı 


> 





